
Wir wünschen allen Bürgerinnen  
und Bürgern ein gesegnetes und friedvolles 

Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2024 Gesundheit und Glück.

Am Ende des Jahres möchten wir uns aber 
auch bei all denen bedanken, die das ganze 

Jahr über für das Gemeinwohl arbeiten, 
helfen und in vielfältiger Weise das Leben 
in unseren Städten und unserer Gemeinde 

gestalten und bereichern.
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Frohe Weihnachten

Andre Schlipp

Bürgermeister  

der Stadt Amöneburg

Simke Ried

Bürgermeisterin  

der Stadt Homberg (Ohm)

Daniel Müller

Bürgermeister  

der Gemeinde Gemünden (Felda)

Jahrgang 54	 Mittwoch, den 20. Dezember 2023� Nummer 51-52

Homberg (im Ohmcenter)
Tel. 06633 - 233

www.lieblingsmetzgerei.de

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Möge die Zeit mit Freude, Glück, harmonischen 
Momenten und vielen Leckereien im Kreise 
Ihrer Liebsten gefüllt sein!

WIR WÜNSCHEN VON 
HERZEN FROHE FEIERTAGE

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
21.12.2023
Jobcenter vor Ort
Familienzentrum Homberg (Ohm)
23.12.2023
Glühweinabend
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Homberg 1862
25.12.2023
20:00 Uhr
Bockbierabend
Veranstalter: Burschen- und Mädchenschaft Nieder-Ofleiden
Ort: Peiplein
26.12.2023
Weihnachtspreisschießen
Veranstalter: Schützenverein Erbenhausen 1957
27.12.2023
Winterwanderung
Veranstalter: Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
28.12.2023
Würfeln
Veranstalter: SV Viktoria Nieder-Ofleiden
Ort: Sportheim

29.12.2023
Wanderung
Veranstalter: SV Viktoria Nieder-Ofleiden
29.12.2023
Winterwanderung
Veranstalter: Eintracht Fan-Club Deckenbach
03.01.2024
19:00 Uhr
Imkerstammtisch
Veranstalter: Imkerverein Homberg und Umgebung
Ort: Familienzentrum
06.01.2024
13:30 Uhr
Wanderung „Winter auf der Geotour“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Gästeführer Harald Theiß
Treff: Portal, Zum Hohen Berg 16,
Dauer: 3,5 Std.
Kosten: 4 €/Erw., 2 €/Kind, 8 €/Fam. „
10.01.2024
19:30 Uhr
Treffen
Veranstalter: Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
Ort: DGH

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Mi 
20.12.2023

17:30 Uhr Adventsgeschehen bei Fam. Namockel, 
Brühlweg 13

Sa 
23.12.2023

18.00 Uhr Weihnachts
Opening

Jugendraum
Nieder-Gemünden

Soi 
31.12.2023

16:00 Uhr Theater
„Dinner for One“

Laienspielgruppe 
Ehringshausen,
Theaterklause

So 
31.12.2023

17:30 Uhr Theater
„Dinner for One“

Laienspielgruppe 
Ehringshausen,
Theaterklause

So 
31.12.2023

19:00 Uhr Silvesterparty Sportheim
Ehringshausen
SV Ehringshausen

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Do, 21.12. 15:30 - 17:00 Uhr Eltern-Kind-Treff Roßdorf im 

Haus der Vereine
Do, 21.12. 19:00 Uhr Flötenkreis der Ev.-luth. Kirchenge-

meinde Rauischholzhausen/ Mardorf/ Roßdorf, 
Leitung: Ruthild Zweckerl
Tel.: 0176 / 924 115 79)

Fr, 22.12. 10:00 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe Amöneburg im 
Pfarrheim St. Bonifatius

Fr, 22.12. 10:00 - 11:00 Uhr Seniorengymnastik,
Bürgerstuben Amöneburg

Fr, 22.12. 18:00 Uhr 1. Roßdorfer Adventssingen rund um 
die Sternstuben Roßdorf (Kirchstr. 3)

So, 24.12. (bis Ferienende) Weihnachtsspaziergang mit 
Rätselspaß für Groß & Klein, Startpunkt.
Ev. Gemeindehaus Rauischholzhausen
(am Teichdamm 2)

Mo, 25.12. 15:00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Kirchhain/ 
Amöneburg
Weihnachten auf dem Wagen, Start: 15:00 Uhr 
Haus Elisabeth (Mozartstr. 9), 15:30 Uhr Haus 
Ulrich (Doberlugerstraße), 16:00 Uhr Schaffen-
rathstraße, 16:30 Uhr Schefferplatz/ Café Noll)

Mi, 27.12. - 29.12. Stadtverwaltung und Bauhof der Stadt 
Amöneburg geschlossen

So, 31.12. 23:00 Uhr Mitternachtsklänge zum Jahresab-
schluss in der Stiftskirche Amöneburg, An der 
Orgel: Dr. Paul Lang

Mo, 01.01. 13:30 Uhr Neujahrsblasen in Erfurtshausen 
Start: 13:30 Uhr Ernstbach, 13:50 Uhr Rosen-
str./ Ecke Haarhäuser Str., 14:15 Uhr Ringstr. 
(kaspers), 14:40 Uhr Hauptstr. (Am Platz), 15:00 
Uhr Hauptstr./ Ecke Steinweg

Fr, 05.01. Würfeln der Katholischen Frauengemeinschaft 
Mardorf im Bürgerhaus (Kleiner Roßdorfer Weg 
1)

So, 07.01. 14:30 - 17:00 Uhr Sonntagscafé im Schwestern-
haus Mardorf (Marburger Str. 12), ein Angebot 
des Bürgervereins & der KFD Mardorf

Mi, 10.01. 19:00 Uhr Nähcafé des Bürgervereins Mardorf 
im Schwesternhaus Mardorf (Marburger Str. 12)

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern 

für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten 
der Stadtverwaltung

Montag, Dienstag, Donnerstag:
� von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag: � von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0

Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke � 184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp � 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Hofmann �  184-51
EDV:
Herr Pfeil � 184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert � 184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar�  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35

Bekanntmachungen
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Homberg (Ohm) während der allgemeinen Dienststunden montags, 
dienstags, donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, freitags von 7.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und montags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus.

Tagesordnung:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
•	 Bericht Notjagdvorstand
•	 Abstimmung über eine neue Satzung
•	 Wahl des neuen Jagdvorstandes
•	 Wahl des neuen Genossenschaftsausschusses
Homberg (Ohm), 08.12.2023

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft

Simke Ried
Bürgermeisterin

Gefahrenabwehrverordnung über 
die Einschränkung des Verbrauchs 

von Trinkwasser bei Notständen 
in der Wasserversorgung 

(Trinkwasserschutzverordnung) 
der Stadt Homberg (Ohm)

Aufgrund der §§ 71, 74 und 77 Abs. 1 des Hessischen Gesetzes über 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) in der Fassung vom 14. 
Januar 2005 (GVBl. I. S. 14), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 22. März 2023 (GVBl. S. 150, 159) hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Homberg (Ohm) in ihrer Sitzung am 06.09.2023 
folgende Gefahrenabwehrverordnung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich und Definition Trinkwassernotstand

(1) Die Verordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt Homberg (Ohm).
(2) Ein Trinkwassernotstand liegt vor, wenn die Versorgung mit Trink-

wasser gefährdet ist. Dies ist insbesondere der Fall, wenn das 
in den Versorgungsanlagen zur Verfügung gestellte Wasser zur 
Wasserversorgung des Stadtgebietes oder eines Teilgebietes nicht 
ausreicht.

(3) Beginn und Ende des Trinkwassernotstandes sowie der Bereich 
des Notstandsgebietes werden durch den Magistrat oder den/die 
Bürgermeister/in festgestellt. Der Magistrat oder der/die Bürger-
meister/in orientiert sich dabei an den durch die einschlägigen 
Landesbehörden empfohlenen Kriterien.

(4) Die öffentliche Bekanntmachung dieser Feststellung erfolgt ent-
sprechend der durch die Hauptsatzung vorgeschriebenen Form. 
Kann die in der Hauptsatzung vorgeschriebene Bekanntmachungs-
form in Eilfällen wegen eines Naturereignisses oder anderer unab-
wendbarer Zufälle nicht angewandt werden, so genügt jede andere 
Art der Bekanntgabe. Sofern sie nicht durch Zeitablauf gegen-
standslos geworden ist, ist die Bekanntmachung in der durch die 
Hauptsatzung vorgeschriebenen Form unverzüglich nachzuholen.

(5) Der Wassernotstand im Sinne dieser Verordnung endet, wenn ein 
vom Regierungspräsidium Gießen auf Grundlage einer Wasser-
notstandsverordnung im Regierungsbezirk Gießen festgestellter 
Wassernotstand beginnt.

§ 2 Ge- und Verbote

(1) Soweit eine Verwendung von Wasser nach den Vorgaben dieser 
Verordnung weiter zulässig ist, soll Wasser sparsam verwendet wer-
den und, wenn immer möglich, auf Wasser, das nicht aus dem öf-
fentlichen Wasserversorgungsnetz stammt, zurückgegriffen werden.

(2) Während des Trinkwassernotstandes ist es verboten, Wasser aus 
dem öffentlichen Versorgungsnetz für folgende Zwecke zu entneh-
men und zu verwenden:

1. für das Bewässern von Rasenflächen, auch zur Abwehr blei-
bender Schäden an den Rasenflächen (Abwehrbewässerung);

2. für das Bewässern öffentlicher oder betrieblicher Grünanlagen 
(ausgenommen Rasenflächen), soweit die Bewässerung nicht 
zur Abwehr bleibender Schäden an den Grünanlagen zwin-
gend erforderlich ist (Abwehrbewässerung).
Eine Abwehrbewässerung zwischen 10:00 Uhr und 20:00 Uhr 
ist unzulässig.
Die Abwehrbewässerung darf maximal 2 Mal je Woche er-
folgen;

3. für das Bewässern von nicht erwerbsmäßig genutzten Gärten 
und Kleingärten sowie privater Grünanlagen (ausgenommen 
Rasenflächen), einschließlich Bewässern von Bäumen und 
Sträuchern soweit dies nicht zur Abwehr bleibender Schäden 
an den Grünanlagen zwingend erforderlich ist (Abwehrbewäs-
serung).
Eine Abwehrbewässerung zwischen 10:00 Uhr und 20:00 Uhr 
ist unzulässig.
Die Abwehrbewässerung darf maximal 2 Mal je Woche er-
folgen;

Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Lück � 184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger�  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud �  184-54
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski � 184-40
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer (stellv.)� 0160/91888880
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.)� 06633 5528
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Niederschrift Jagdgenossenschaft Maulbach
Im amtlichen Verkündungsorgan der Stadt Homberg (Ohm) Ohmtal-Bote 
Nr. 50 wurde am 13.12.2023 versehentlich die Niederschrift zur Sitzung 
der Jagdgenossenschaft Maulbach vom 08.11.2023 veröffentlicht. Die 
Sitzungen der Genossenschaftsversammlungen finden grundsätzlich un-
ter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Demnach kann die Niederschrift 
auch nur von Genossinnen oder Genossen der jeweiligen Jagdgenos-
senschaft eingesehen werden.
Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen.

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Maulbach

Simke Ried
Bürgermeisterin

Gründungsversammlung der 
Angliederungsgenossenschaft 

Deckenbach/Höingen
Am Mittwoch, den 10.01.2024 um 20:00 Uhr findet im DGH Deckenbach, 
Höinger Straße 11, 35315 Homberg (Ohm) die Gründungsversammlung 
der Angliederungsgenossenschaft Deckenbach/Höingen statt.
Alle im Genossenschaftskataster eingetragene Grundstückseigentü-
mer oder die mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter sind dazu 
eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf 
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.
Das Jagdkataster liegt in der Zeit vom 14.12.2023 bis 22.12.2023 und 
vom 02.01.2024 bis 05.01.2024 zur Einsichtnahme beim Magistrat der 
Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 29, 1. OG Bauverwaltung, 35315 
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5. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 4 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Be- und Nachfüllen von Zisternen nutzt;

6. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 5 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Betrieb von Springbrunnen, Laufbrunnen 
und Wasserspielanlagen nutzt;

7. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 6 Wasser aus öffentlichen Trinkwas-
serleitungen zum erstmaligen Befüllen oder Nachfüllen von 
Wasserbecken, privaten und betrieblichen Schwimmbecken 
sowie künstlichen Teichen und ähnlichen Einrichtungen nutzt;

8. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 7 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zur Bewässerung und Befeuchtung von 
Sportanlagen in der Zeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr nutzt 
oder Sand- und Kunstrasenplätzen (auch Tennissandplätzen) 
tagsüber mehr als fünf Minuten pro Stunde und Platz an der 
Oberfläche bewässert;

9. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 8 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Abspritzen von Terrassen, Wänden, Hof- 
und Wegflächen sowie von Anlagen (z. B. bauliche Anlagen, 
Maschinen) nutzt;

10. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 9 Wasser aus öffentlichen Trinkwas-
serleitungen zum Betrieb von Fahrzeugwaschanlagen nutzt;

11. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 10 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Waschen von privaten PKW außerhalb 
von Fahrzeugwaschanlagen nutzt;

12. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 11 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Waschen von zu betrieblichen Zwecken 
eingesetzten Fahrzeugen (einschließlich Schienenfahrzeugen 
und Luftfahrzeugen) nutzt;

13. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 12 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zum Kühlen von Anlagen und Anlageteilen 
am fließenden Wasserstrahl, durch Berieseln oder mittels 
Durchlaufkühlung nutzt;

14. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 13 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zur Beregnung landwirtschaftlich oder forst-
wirtschaftlich genutzter Flächen sowie zur Beregnung im Er-
werbsgartenbau in der Zeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr nutzt;

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 77 Abs. 2 HSOG in Verbindung 
mit § 17 des Gesetzes über die Ordnungswidrigkeiten (OWiG) mit 
einer Geldbuße bis zu 5.000,00 Euro für jeden Fall der Zuwiderhand-
lung geahndet werden.

(3) Verwaltungsbehörde gemäß § 77 Abs. 3 HSOG i.V.m. § 36 Abs. 1 
Nr. 1 OWiG ist der/die Bürgermeister/in der Stadt Homberg (Ohm) 
als örtliche Ordnungsbehörde.

§ 5 Geltungsdauer
Diese Gefahrenabwehrverordnung tritt 10 Jahre nach ihrem In-Kraft-
Treten außer Kraft.
§ 6 Inkrafttreten
Diese Gefahrenabwehrverordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Gefahrenabwehrverordnung mit 
dem hierzu ergangenen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.
Homberg (Ohm), den 15.12.2023

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Siegel
Simke Ried

Bürgermeisterin

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Glasfaserausbau
Zentrale Koordinierungsstelle bei der Stadt Homberg (Ohm) ist Herr 
Peter Pfeil, an den Fragen und Hinweise unter ppfeil@homberg.de 
oder 06633 184-41 gerichtet werden können.
Der lange ersehnte Ausbau ist ein freudiges Ereignis, die Baumaß-
nahmen bringen allerdings naturgemäß auch Belastungen mit sich. 
Um Verständnis und Nachsicht wird gebeten.

4. zum Be- und Nachfüllen von Zisternen. Es sei denn, das ge-
sammelte Wasser dient der Abwehrbewässerung gemäß § 2 
Abs. 2 Ziffer 2 und 3 oder der Verwendung im Haushalt;

5. für das Betreiben von Springbrunnen, Laufbrunnen und Was-
serspielanlagen, soweit nicht ein Wasserkreislauf vorhanden 
ist und dabei hygienische Belange beachtet werden;

6. für das erstmalige Befüllen sowie das Nachfüllen von Was-
serbecken, privaten und betrieblichen Schwimmbecken sowie 
künstlichen Teichen und ähnlichen Einrichtungen. Das Verbot 
gilt nicht, soweit ein Nachfüllen zur Abwehr von Gefahren für 
das tierische oder pflanzliche Leben im Teich notwendig ist. 
Öffentliche Schwimmbäder sind von dem Verbot ausgeschlos-
sen;

7. für das Bewässern und Befeuchten von Sportanlagen in der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Bei Sand- und Kunstrasenplätzen (auch Tennissandplätzen) 
darf auch tagsüber eine höchstens fünfminütige Oberflächen-
bewässerung pro Stunde und Platz erfolgen;

8. für das Abspritzen von Terrassen, Wänden, Hof- und Wegflä-
chen sowie von Anlagen (z.B. bauliche Anlagen, Maschinen) 
soweit das Abspritzen nicht zur Aufrechterhaltung des Betrie-
bes (z.B. Vorbereitung von Reparaturarbeiten, Beachtung hy-
gienischer Belange) zwingend erforderlich ist. Das Verbot gilt 
nicht für die gewerbliche Verwendung von Dampfstrahlgeräten 
sowie Hochdruckreinigern;

9. für das Betreiben von Fahrzeugwaschanlagen, sofern nicht 
durch Kreislaufführung oder sonstige Sparmaßnahmen weni-
ger als 25 Liter pro Fahrzeug verbraucht werden.
Das Verbot gilt nicht für die Verwendung von Dampfstrahlge-
räten und Hochdruckreinigern;

10. für das Waschen von privaten PKW außerhalb von Fahrzeug-
waschanlagen;

11. für das Waschen von zu betrieblichen Zwecken eingesetz-
ten Fahrzeugen (einschließlich Schienenfahrzeuge und Luft-
fahrzeuge) soweit dies nicht aus betrieblichen Gründen (z.B. 
Beachtung hygienischer Belange, Aufrechterhaltung der Ver-
kehrstüchtigkeit) zwingend geboten ist;

12. für das Kühlen von Anlagen und Anlagenteilen am fließenden 
Wasserstrahl, durch Berieseln oder mittels Durchlaufkühlung. 
Dies gilt nicht für gewerblich/industrielle Betriebe, wenn die 
Wasserentnahme und -verwendung zur unmittelbaren Auf-
rechterhaltung des Betriebes aus existentiellen Gründen drin-
gend erforderlich ist, oder zur Abwehr einer Gefahr für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung zwingend erforderlich ist. 
Betriebe sollen eine Ausnahmegenehmigung beantragen und 
begründen;

13. für die Beregnung von landwirtschaftlich oder forstwirtschaft-
lich genutzter Flächen sowie für die Beregnung im Erwerbs-
gartenbau in der Zeit von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Ausgenommen ist die Beregnung von landwirtschaftlichen 
oder forstwirtschaftlichen Versuchsflächen, wenn eine Be-
regnung zur Verwirklichung des Versuchszweckes zwingend 
erforderlich ist.

14. Mit Eintreten eines festgestellten Trinkwassernotstands wird 
die Trinkwasserlieferung an die BauArge und vergleichbare 
Betriebe umgehend eingestellt.

(3) Krankenhäusern, Kur- und Pflegeanstalten, medizinischen Bädern, 
Untersuchungsstellen und Forschungseinrichtungen ist die Was-
serentnahme und -verwendung in dem für die ordnungsgemäße 
Aufrechterhaltung des Betriebes erforderlichen Umfang erlaubt.

§ 3 Befreiungen
Der Magistrat oder der/die Bürgermeister/in kann bei Vorliegen eines 
öffentlichen Bedürfnisses oder besonderer dringender Umstände von 
den Verboten dieser Verordnung allgemein oder im Einzelfall Befreiun-
gen erteilen.
Die Bekanntmachung der Befreiung erfolgt nach § 1 Abs. 4 dieser Ge-
fahrenabwehrverordnung.
§ 4 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 77 Abs. 1 HSOG handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig während eines Trinkwassernotstandes:

1. entgegen § 2 Abs. 1 Wasser aus öffentlichen Trinkwasserlei-
tungen verschwendet oder speichert;

2. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 1 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zur Bewässerung von Rasenflächen nutzt;

3. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 2 Wasser aus öffentlichen Trinkwas-
serleitungen zur Bewässerung öffentlicher oder betrieblicher 
Grünanlagen (ausgenommen Rasenflächen) nutzt;

4. entgegen § 2 Abs. 2 Ziffer 3 Wasser aus öffentlichen Trink-
wasserleitungen zur Bewässerung von nicht erwerbsmäßig 
genutzten Gärten und Kleingärten sowie privater Grünanlagen 
(ausgenommen Rasenflächen), einschließlich Bewässern von 
Bäumen und Sträuchern nutzt;
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Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de

So erreichen Sie uns:
� Tel.: 06633 642293E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Stadtverwaltung zwischen 
den Jahren geschlossen

In der Zeit vom 27.12.2023 bis 29.12.2023 bleiben alle Abteilungen 
der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) geschlossen.
Ein standesamtlicher Notdienst ist über Tel.: 06633 18425 zu 
erreichen.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg,, Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg (Ohm)
Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Anzeigen kinderleicht online buchen: 

anzeigen.wittich.de

Registrieren Sie sich jetzt 
unter „meinWITTICH“ bei
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Das „Andererseits“ der kommunalen Unterbringung, wie sie im Vogels-
bergkreis geplant ist, liegt vor allem in der ganz und gar nicht kosten-
deckenden Pauschale, die die Stadt hierfür erhält. So können trotz des 
hohen Einsatzes des Familienzentrums weder ausreichend finanzielle 
noch personelle Ressourcen in der Verwaltung geschaffen werden, um 
die Begleitung der nun dazukommenden Flüchtlinge in einem ausrei-
chenden Maße abzudecken.
Vor diesem Hintergrund ist sicherlich auch die Empfehlung des Kreises 
zu sehen, das Ehrenamt für die Flüchtlingshilfe stärker zu fördern und 
zu koordinieren. Hierzu stellten wir bereits im Sommer 2023 Kontakt zur 
Stelle für Ehrenamtliche Flüchtlingskoordination des Nachbarlandkreises 
Marburg-Biedenkopf und zu einem langjährig tätigen Verein für Flücht-
lingshilfe her, um ein Modell für Homberg zu entwickeln. Es zeichnete 
sich ab, dass es eine große Vielfalt an ehrenamtlichen Hilfestellungen 
geben kann - von regelmäßigen Aufgaben bis hin zum ganz kleinen, 
sporadischem An-die-Hand-nehmen. Den Faden zur Entwicklung eines 
Homberger Modells möchten wir nun mit der neu gewonnen Unterstüt-
zung durch die Stabstelle Ehrenamt des Vogelsbergkreises mit Ihnen 
gemeinsam wieder aufnehmen:
Dazu laden wir alle Interessierten zum ersten Treffen von und für HIER:

„Homberger Integrations- und Ehrenamtsrunde“ (HIER)
am 16.01.2024
um 19:30 Uhr

im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Straße 1
Wir freuen uns auf Sie und auf Ihre Ideen für alle Menschen, die hier in 
Homberg zusammenkommen und für ein gutes Zusammenleben vor Ort 
aktiv, im Großen und Kleinen, Sorge tragen!

Ihre Simke Ried
Bürgermeisterin

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06641) 9180-10

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen Zweckverband Abfallwirtschaft Vogels-
bergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Winterpause des Museums 
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse 10
Das Museum macht Winterpause vom 19.11.2023 bis 10.03.2024 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com

Kfz-Zulassung Homberg (Ohm) ab 
22.12.23 vorübergehend geschlossen

Die langjährige Mitarbeiterin der Kfz-Zulassungsstelle wechselt nach 
über 30 Jahren bei der Stadt Homberg (Ohm) zum 01.01.24 zur Kreiszu-
lassungsstelle. Die geplante Nachfolgeregelung kann wegen einer Per-
sonalabsage nicht umgesetzt werden. Die Kfz-Zulassungsstelle schließt 
deshalb mit Ablauf des 21.12.2023 bis zur erfolgreichen Nachbesetzung.

Die A 49 Autobahngesellschaft 
mbH & Co. KG informiert:

Baustelleninfo A 49: Vollsperrung der K56 wird 
verlängert

Schwalmstadt, 14.12.2023 Im Zusammenhang mit den Baumaßnahmen 
rund um die A 49 wird die Vollsperrung der K 56 zwischen Homberg-
Wäldershausen und Maulbach voraussichtlich bis in das 4.Quartal 2024 
verlängert. Grund dafür ist die Herstellung der L 3072. Die Umleitung für 
den Verkehr ist ausgeschildert.

Einladung „Homberger Integrations- 
und Ehrenamtsrunde“

(HIER) am 16.01.2024 um 19:30 Uhr im 
Familienzentrum Homberg (Ohm)

Liebe Hombergerinnen und Homberger!
Am 31.10.2023 hat der Vogelsbergkreis bekannt gegeben, dass die 
Pflichtaufgabe der Unterbringung von geflüchteten Menschen (gemäß 
Landesaufnahmegesetz, §1: Aufnahmepflicht), ab Mitte Januar 2024 vom 
Kreis auf die Kommunen übergeht.
Dies bedeutet einerseits mehr kommunale Selbstbestimmung: Homberg 
kann die Unterbringung nun abgestimmt auf unsere örtlichen Gegeben-
heiten organisieren. Der Magistrat hat hierzu bereits vor Monaten gegen-
über dem Kreis eine klare Linie definiert: Mit dezentraler Unterbringung 
hat man vor Ort und auch im Umkreis sehr positive Erfahrungen ge-
macht. Konflikte kommen seltener auf, Integrationsmaßnahmen greifen 
deutlich besser.
Integration erfordert - egal in welchem System - allerdings gelebte, 
nachbarschaftliche Zuwendung, Offenheit und Engagement für Neuan-
kömmlinge hier vor Ort. Positiv gewendet: Wir können selbst maßgeblich 
die Weichen für ein gutes und nachhaltiges Management der Situation 
stellen, müssen dies aber auch. Denn:
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Die Abfuhrbezirke für 2024
Stadtteil Hausmüll Papier Gelbe Tonne Biomüll
Appenrod B B B B
Bleidenrod D C D D
Büßfeld D C D D
Dannenrod B B B B
Neu-Ulrichstein B B B B
Deckenbach D C D D
Erbenhausen B C B B
Gontershausen C A C C
Haarhausen C A C C
Höingen D C D D
Homberg Stadt komplett A A A A
Maulbach B B B B
Nieder-Ofleiden B B B B
Ober-Ofleiden C A C C
Schadenbach D C D D

Wir gratulieren
Zum 85. Geburtstag � am 07.01.2024
Frau Wiltrud Grein
35315 Homberg (Ohm)
Zum 80. Geburtstag � am 08.01.2024
Herrn Bernd Seim
35315 Homberg (Ohm)
OT – Maulbach

Homberg (Ohm), 19.12.2023

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Wanderung „Winter auf der Geotour“
Zeit: Samstag, 06.01.2024 um 13:30 Uhr
Gästeführer: Harald Theiß
Treff: Portal, Zum Hohen Berg 16
Dauer: 3,5 Std.
Kosten: 4 €/Erw., 2 €/Kind, 8 €/Fam. „Veranstalter: Stadt Hom-

berg (Ohm)
Genießen Sie den Winter auf einem Rundweg mit vielen geologischen 
Besonderheiten und herrlichem Blick auf die Amöneburg und in den 
größten Basaltsteinbruch Europas.

Winterstimmung, © Purr

Müllabfurtermine für Monat Januar 2024:
Die Informationsbroschüre 2024 mit dem Müllkalender für die Stadt 
Homberg (Ohm) sollte am Samstag, den 16.12.2023 über die OZ-Extra 
zugestellt werden. Wir teilen Ihnen nochmal die Müllabfuhrtermine für 
den Monat Januar 2024 mit.

Wochentag Datum Abfuhrbezirk
Januar
Freitag 05.01.2024 Gelbe Tonne D
Mittwoch 10.01.2024 Hausmülltonne B
Donnerstag 11.01.2024 Biomülltonne A + B + C + D
Freitag 12.01.2024 Papiertonne B
Mittwoch 17.01.2024 Papiertonne C
Donnerstag 18.01.2024 Gelbe Tonne A + B
Donnerstag 18.01.2024 Hausmülltonne A
Montag 22.01.2024 Hausmülltonne D
Dienstag 23.01.2024 Papiertonne A
Mittwoch 24.01.2024 Gelbe Tonne C
Mittwoch 24.01.2024 Hausmülltonne C
Donnerstag 25.01.2024 Biomülltonne A + B + C + D WWW.WITTICH.DE
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Der Weihnachtsmarkt in Michelstadt ist bekannt für seine gemütliche 
Atmosphäre und die Vielfalt an Angeboten. Ob man nach Geschenken 
sucht, traditionelle Leckereien probieren oder einfach nur die festliche 
Stimmung genießen möchte.
Der Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Michelstadt war zweifellos ein 
unvergessliches für alle Teilnehmer. Die Kombination aus einer interes-
sierten interessanten Stadtführung und der Möglichkeit, den Weihnachts-
markt zu erkunden, sorgte für eine gelungene Mischung aus kultureller 
vorweihnachtlicher Freude. Das Familienzentrum Homberg hat erneut 
bewiesen, dass es großartige Veranstaltungen organisiert, die Menschen 
zusammenbringen und für unvergessliche Momente sorgen.
Es sind bereits weitere spannende Veranstaltungen und Ausflüge für das 
kommende Jahr geplant Es lohnt sich also, die Augen offen zu halten 
und sich auf weitere unvergessliche Erlebnisse zu freuen.

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch! 

Unvergesslicher Ausflug in den Odenwald 
zum Weihnachtsmarkt in Michelstadt

Die diesjährige Weihnachtsmarktfahrt des Familienzentrums Homberg 
(Ohm) führte nach Michelstadt im Odenwald. Aufgrund der großen Nach-
frage machten sich die Teilnehmer mit zwei komfortablen Reisebussen 
auf den Weg.
Der Ausflug bot den Gästen die Möglichkeit, die festliche Atmosphäre 
des Weihnachtsmarktes zu genießen und gleichzeitig die malerische 
Stadt Michelstadt zu erkunden. Von einem geschmackvollen Mittag-
essen gestärkt, begann die Erkundung der Stadt mit einer interessan-
ten Stadtführung, die sich auf Sprichwörter und Redewendungen kon-
zentrierte. Ein Beispiel war die Redewendung „die Kurve kratzen“, bei 
welcher die Bedeutung und Herkunft erklärt wurde. Die Redewendung 
stammt aus dem Mittelalter: Die Gassen waren früher nicht breit und 
man konnte nur schwer um Kurven fahren. Kam dann eine Kutsche in 
hoher Geschwindigkeit an Engstellen, kam sie oft nicht gut um die Kurve. 
Dann kratzte sie mit den Rädern an eine Hauswand, Mauer oder Ecke. 
Daraus entwickelte sich schließlich die Redewendung. Diese ungewöhn-
liche Herangehensweise sorgte für viel Spaß und Interaktion unter den 
Teilnehmern. Nach der Stadtführung hatten die Homberger Gäste aus-
reichend Zeit den Weihnachtsmarkt erkunden und sich in der festlichen 
Atmosphäre verlieren.
Zahlreiche Stände mit handgefertigten Geschenken, kulinarischen Köst-
lichkeiten und weihnachtlichen Dekorationen gab es zu entdecken.
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Mo. 25.12.2023
Rathaus Apotheke,
Frankfurter Str. 25, 35315 Homberg (Ohm)� Tel.: 06633/325
Ohm Apotheke,
Bahnhofstr. 122, 35325 Mücke� Tel.: 06400/5367
St. Martin Apotheke,
Ringstr. 2-6, 35279 Neustadt� Tel.: 06692/919045
Adler Apotheke,
Grünberger Str. 5, 35447 Reiskirchen� Tel.: 06408/62410
Apotheke am Weinberg,
Neue Str. 2, 35096 Weimar� Tel.: 06421/7014
Neue Apotheke,
Schwabenröder Str. 4, 36304 Alsfeld�  Tel.: 06631/96400

Di. 26.12.2023
Apotheke in Dreihausen,
Dreihäuser Straße 4, 35085 Ebsdorfergrund� Tel.: 06424/3029230
Albert Schweitzer Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06428/92480
R. Dehn‘sche Apotheke Groß-Felda,
Hauptstr. 28, 36325 Feldatal� Tel.: 06637/435
Linden Apotheke,
Rabegasse 19, 35305 Grünberg� Tel.: 06401/90266

Mi. 27.12.2023
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain�  Tel.: 06422/2037
Apotheke zum Frauenberg oHG,
Marburger Str. 26, 35043 Marburg�  Tel.: 06421/41422
Neue Apotheke,
Schwabenröder Str. 4, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/96400
Berg Apotheke,
Kasseler Strasse 71 A, 35091 Cölbe� Tel.: 06421/82400

Do. 28.12.2023
Ohm Apotheke Gemünden,
Bahnhofstrasse 14, 35329 Gemünden� Tel.: 06634/917590
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06428/6966
Stirnberg Apotheke,
Im Esp 2, 35418 Buseck� Tel.: 06408/65282
Neue Universitätsapotheke zum Schwan,
Universitätsstr. 41, 35037 Marburg� Tel.: 06421/22066
Neue Apotheke,
Schwabenröder Str. 4, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/96400

Fr. 29.12.2023
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)� Tel.: 06633/257
Abronsius Apotheke,
Schönbacher Strasse 10 A, 35274 Kirchhain� Tel.: 06422/4450
Schloss Apotheke,
Hügelstr. 2, 36329 Romrod� Tel.: 06636/96060
Lahn Apotheke,
Wilhelmsstr. 5-7, 35037 Marburg� Tel.: 06421/12121

Sa. 30.12.2023
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1, 35085 Ebsdorfergrund� Tel.: 06424/3575
Stadt Apotheke Kirtorf,
Neustädter Str. 21, 36320 Kirtorf� Tel.: 06635/223
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstr. 6, 35305 Grünberg�  Tel.: 06401/91230
Aesculap Apotheke,
Baldingerstraße 1, 35043 Marburg� Tel.: 06421/165530
Apotheke an der Wieseck,
Bänningerstraße 3, 35447 Reiskirchen� Tel.: 06408/660123
Apotheke am Rathaus,
Markt 14, 36304 Alsfeld�  Tel.: 06631/918085

So. 31.12.2023
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06428/921059
R. Dehn‘sche Apotheke Groß-Felda,
Hauptstr. 28, 36325 Feldatal� Tel.: 06637/435
Brunnen Apotheke,
Emil-Von-Behring-Str. 46, 35041 Marburg�  Tel.: 06421/66077

Mo. 01.01.2024
Born Apotheke,
Hofacker Straße 11, 35274 Kirchhain� Tel.: 06422/1885
Ohm Apotheke,
Bahnhofstr. 122, 35325 Mücke� Tel.: 06400/5367

Di. 02.01.2024
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain � Tel.: 06422/8992760
Lumdatal Apotheke,
Treiser Straße 80, 35469 Allendorf� Tel.: 06407/9093996
Stirnberg Apotheke,
Im Esp 2, 35418 Buseck� Tel.: 06408/65282

Mi. 03.01.2024
Haupt Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06429/391

Familienzentrum Homberg (Ohm) und 

202212.2020

Die Kleiderkammer des Familienzentrums bleibt
in der Zeit vom . Dezember bis

 Januar 202 geschlossen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apothekennotdienste
Kurzfristige Änderungen der Notdienste möglich!
Neben dem Notdienstportal www.apothekerkammer.de/
apotheken+notdienst/ besteht die Möglichkeit, unter der Telefonnum-
mer 0800 / 00 22 833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) die nächstgelegenen 
Notdienstapotheken abzufragen.

Mi. 20.12.2023
Felsen Apotheke,
Frankfurter Str. 56, 35315 Homberg (Ohm) � Tel.: 06633/1770
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstr. 6, 35305 Grünberg�  Tel.: 06401/91230
Alte Apotheke,
Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen)� Tel.: 06692/919130
Erlenring Apotheke,
Erlenring 9, 35037 Marburg� Tel.: 06421/1664100
Alice-Apotheke am Bahnhof,
Marburger Str. 20, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/2226

Do. 21.12.2023
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf�  Tel.: 06428/921892
Sonnen Apotheke,
Frankfurter Str. 38, 35037 Marburg� Tel.: 06421/12661
Neue Apotheke,
Schwabenröder Str. 4, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/96400

Fr. 22.12.2023
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain� Tel.: 06422/8992760
R. Dehn‘sche Apotheke Groß-Felda,
Hauptstr. 28, 36325 Feldatal� Tel.: 06637/435
Apotheke am Südbahnhof,
Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg� Tel.: 06421/42505

Sa. 23.12.2023
Haupt Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06429/391
Ohm Apotheke Nieder-Ohmen,
Bernsfelderstr. 6, 35325 Mücke� Tel.: 06400/5368
Schloss Apotheke,
Hügelstr. 2, 36329 Romrod� Tel.: 06636/96060
Behring Apotheke,
Am Richtsberg 68, 35039 Marburg� Tel.: 06421/44866
Apotheke Malerstübchen,
Prof.-Carl-Bantzer-Str. 1, 34628 Willingshausen� Tel.: 06697/919240

So. 24.12.2023
Born Apotheke,
Hofacker Strasse 11, 35274 Kirchhain � Tel.: 06422/1885
Gallus Apotheke OHG,
Marktplatz 1, 35305 Grünberg� Tel.: 06401/7523
Philipps Apotheke,
Reitgasse 10, 35037 Marburg� Tel.: 06421/27711
Alice-Apotheke am Bahnhof,
Marburger Str. 20, 36304 Alsfeld � Tel.: 06631/2226
Burg Apotheke,
Am Alten Kirchenweg 5, 35460 Staufenberg� Tel.: 06406/4078



Ohmtal-Bote	 - 12 -� Nr. 51-52/2023

�

Wichtiger Hinweis 

zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie folgende Erscheinungen:

Die letzte Ausgabe 2023 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 51

Die erste Ausgabe 2024 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 2

Freundeskreis 
Vogelsberg e.V.

Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Borussia Mönchengladbach 
Fan-Club „Vogelsbergborussen“

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung 2024 findet am Samstag, den 06.01.2024 
im ehemaligen Rathaus, Hindenburgstraße 2 (gegenüber Döner Imbiss) 
in Ruppertenrod statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

1. Gemeinsames Essen der Mitglieder
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Totengedenken
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
5. Berichte

1.Vorsitzender
2. Schriftführerin
3. Kassenverwalter

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Anfragen und Mitteilungen

Bund der Pfadfinder 
„Stamm Wüstenfüchse“

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Lahn Apotheke,
Wilhelmstr. 5-7,35037 Marburg�  Tel.: 06421/12121
Adler Apotheke,
Grünberger Str. 5, 35447 Reiskirchen � Tel.: 06408/62410
Do. 04.01.2024
Rathaus Apotheke,
Frankfurter Str. 25, 35315 Homberg (Ohm)� Tel.: 06633/325
Fr. 05.01.2024
Stadt Apotheke Kirtorf,
Neustädter Str. 21, 36320 Kirtorf� Tel.: 06635/223
Schloss-Apotheke,
Kaiserstraße 2, 35418 Buseck� Tel.: 06408/3003
Brunnen Apotheke,
Emil-Von-Behring-Str. 46, 35041 Marburg�  Tel.: 06421/66077
Burg Apotheke,
Am Alten Kirchenweg 5, 35460 Staufenberg� Tel.: 06406/4078
Sa. 06.01.2024
Ohm Apotheke Gemünden,
Bahnhofstrasse 14, 35329 Gemünden� Tel.: 06634/917590
So. 07.01.2024
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06428/921892
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstr. 6, 35305 Grünberg� Tel.: 06401/91230
Apotheke am Südbahnhof,
Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg� Tel.: 06421/42505
Apotheke am Rathaus,
Markt 14, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/918085
Mo. 08.01.2024
Stadt Apotheke Kirtorf,
Neustädter Str. 21, 36320 Kirtorf�  Tel.: 06635/223
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 29, 35037 Marburg�  Tel.: 06421 /66722
Apotheke an der Wieseck,
Bänningerstraße 3, 35447 Reiskirchen� Tel.: 06408/660123
Di. 09.01.2024
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)� Tel.: 06633/257
Mi. 10.01.2024
Haupt Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf� Tel.: 06429/391
Alice-Apotheke am Bahnhof,
Marburger Str. 20, 36304 Alsfeld� Tel.: 06631/2226
Apotheke an der Hohen Leuchte,
Ockershäuser Str. 78, 35037 Marburg� Tel.: 06421/350151
Apotheke an der Wieseck,
Bänningerstraße 3, 35447 Reiskirchen� Tel.: 06408/660123

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

www.anzeigen.wittich.de

Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß! 
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TV 1862 Homberg e.V.
Gleich vormerken - neue Kurse im 

Januar

TV 1862 Homberg e.V.
Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
1. Montag im Monat 18.30 – 19.30 Uhr (außerhalb der Ferien)

Du bewegst dich gern zu Musik? Da haben wir was für dich:
DanceFit – Kurse starten nach den Ferien unter der Leitung von 
Melina Michel
Die DanceFit-Workouts sind ein effektiver Mix aus Tanz und Fitness. Für 
gute Laune sorgen Zumba, LaGym, Aerobic, Step Aerobic, Tabata und 
viele weitere Workouts.
DanceFit ist ein effektives Ganzkörpertraining, die rhythmischen Bewe-
gungen fördern außerdem die Koordination, verbessern die Haltung und 
sorgen für ein ganz neues Körpergefühl.
DanceFit ist für Tanzbegeisterte und Quereinsteiger gleichermaßen 
geeignet.
Beginn 15. Januar, immer montags 18:45 - 19:45 Uhr in der kleinen Sport-
halle in Homberg Ohm
Kursgebühr 40 €, Mitglieder des TV 10 €.
Anmeldung unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de
oder bei Ute Dietz: 06633/5170.

Noch mehr Bewegung zu Musik:
Neue AROHA und KAHA-Kurse starten nach den Ferien mit einem 
10er Kurs bei Astrid Jänsch immer Montags im MGH in Ober-Ofleiden.
Kursgebühr beträgt 40 € (für Mitglieder im TV Homberg 10€).
Beim 1.Termin besteht die Möglichkeit, unverbindlich in den Kurs rein 
zu schnuppern.
Anmelden kann man sich unter anmeldung_kurs@tvhomberg.de
Nach den Ferien startet der TV wieder mit den Gruppen in den Hallen!

Beitragseinzug zum 1. März 2024
Liebe Mitglieder des TVH 1862 Homberg e. V.,
zum 1.3. werden die Beiträge eingezogen für aktive und passive Mit-
glieder.
Sollte sich die Kontoverbindung geändert haben, bitten wir um Mittei-
lung der neuen Kontonummer bis spätestens 10. Februar (der SEPA-
Lastschrifteneinzug braucht ein paar Tage Vorlauf).
Unserem Verein entstehen immer wieder erhebliche Kosten durch Rück-
lastschriften wegen falscher Kontonummer, die wir dann leider von den 
jeweiligen Mitgliedern zurück fordern müssen.
Bitte helft mit, diese unnötigen Kosten zu vermeiden und teilt uns recht-
zeitig geänderte Kontoverbindungen mit.
Am besten schriftlich: Geschäftsstelle TV-Büro, Friedrichstraße 3¸ 
35315 Homberg, oder per Mail: info@tvhomberg.de.
Vielen Dank für eure Mithilfe!

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)

Winterpause Schlosscafé
Das Schlosscafé macht Pause vom 17. Dezember 2023 bis zum 7. 
Januar 2024

Kunstkalender 2024 - Schloss Homberg
In diesem Jahr entstand ein neuer Kunstkalender,der 12 Motive vom 
Homberger Schloss zeigt.
Alle Bilder sind Aquarelle und von Diana Wegerer, eine Homberger 
Künstlerin und Schlosspatriotin gemalt.
Gestaltet wurde der Kalender von Janet Wegerer, Meistein in Medien-
gestaltung.
Die Ausstellung im Schloss konnte man im Oktober und November 23, 
während der Öffnungszeiten vom Schlosscafe besuchen.
Ab sofort ist der Kalender zu erwerben, davon gehen 2,-€ an die 
Schlosspatrioten, zur Unterstützung des Vereins.
Verkaufsstellen sind Schreibwaren Repp, die Buchhandlung und der 
Blumenladen Flora Crativ oder direkt in Diana´s Atelier.
Infos dazu finden sie auf der Homepage: dianas-atelier.de
Telefon Nr. 06633/919201
e-mail: dianas-atelier@gmx.net
Fotos: Janet Wegerer

TSG Deckenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der TSG Deckenbach lädt alle aktiven und passiven Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023 am 
Sonntag, den 14.01.2024 recht herzlich ein.
Beginn ist um 11.00 Uhr im Sportheim der TSG in Deckenbach.
Im Anschluss der Veranstaltung bietet die TSG ein gemeinsames Mit-
tagessen an.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Vorsitzender
4. Berichte Abteilungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Ausblick 2024
10. Verschiedenes

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingereicht werden.

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, 
Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil 
und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: 
David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-
0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, 
im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). 
Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. 
Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei 
Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Ent-
schädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
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Durchschnittlicher Vorrundenabschluss
Ohne große Erwartungen war man in die Vorrunde der Saison 2023/2024 
gestartet. Das einzige besondere dieser Saison ist die Tatsache, dass es 
die letzte Saison ist wo mit 6er Mannschaften gespielt wird.
Die erste Mannschaft steht in der Bezirksliga 1 mit 12:10 Punkten auf 
dem sechsten Tabellenplatz mit genügend Abstand zum Tabellenende, 
so dass man das Ziel Klassenerhalt wohl nicht verfehlen wird. Die ge-
zeigten Leistungen der einzelnen Spieler sind zufriedenstellend, wobei 
Janis Kräupl, Paul Wendland und Mario Beyer eine positive Bilanz auf-
weisen können. In der Einzel-Rangliste der Liga findet man Janis Kräupl 
auf Platz 4 und bei den Doppeln Janis Kräupl/Daniel Schönfelder auf 
Platz 3. Bei der zweiten Mannschaft sieht das in der Bezirksklasse 2 
schon etwas anders aus. Aber aufgrund der schwierigen personellen 
Situation ist man mit 9:13 Punkten und dem achten Tabellenplatz zufrie-
den. Die Spiele die gewonnen werden mussten wurden gewonnen so 
dass es auch hier mit dem Klassenerhalt keine Probleme geben sollte.
Nicht ganz so optimal lief es bei der dritten Mannschaft in der ersten
1. Kreisklasse1. Als Aufsteiger aus der zweiten Kreisklasse tat man sich 
doch etwas schwerer als erwartet, zumal die Mannschaft auch personell 
verändert wurde. Lediglich gegen den Tabellenletzten Helpershain konn-
te man gewinnen und steht somit mit 2:10 Punkten auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Man wird aber alles geben um den Abstieg zu verhindern. 
Positiv ist aber, dass die TTG mit Ayhan Özcan den besten Spieler der 
Klasse stellt. Er blieb in all seinen Spielen ungeschlagen.

Ayhan Özcan
Die vierte und fünfte Mannschaft befinden sich in der 3. Kreisklasse 1 
auf den letzten beiden Tabellenplätzen. Die Vierte ist mit 5:11 Punkten 
Tabellenvorletzter und die Fünfte mit 0:16 Punkten Tabellenletzter.
Überrascht hat die neuformierte Schülermannschaft der TTG. Wegen der 
unterschiedlichen Alterskonstellation der Mannschaft musste diese statt 
bei der J13 bei der J15 gemeldet werden. Hier traf man auf Spieler*innen 
die schon etwas länger Tischtennis spielen. Die gezeigten Leistungen 
der Büßfelder Kinder waren zufriedenstellend und lassen für die Zukunft 
hoffen. Man konnte sogar ein Spiel gewinnen und nimmt daher in der 
Tabelle den vorletzten Tabellenplatz ein.

GV „Harmonie“ Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung 2024

Der Vorstand des GV Harmonie Nieder-Ofleiden, lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 13. Januar 2024 im DGH 
Nieder-Ofleiden statt. Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Chorleiterin
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
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Dienstag, 26. Dez. 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in Homberg
10 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
11 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
Sonntag, 31. Dez. 2023,
16 Uhr Gottesdienst in Dannenrod
17 Uhr Gottesdienst in Appenrod
18 Uhr Gottesdienst in Erbenhausen
18 Uhr Gottesdienst in Homberg
19 Uhr Gottesdienst in Maulbach
Montag, 1. Januar 2024
18 Uhr Neujahrsgottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 7. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
11.00 Uhr Gottesdienst in Homberg
18.00 Uhr Gottesdienst in Appenrod
Die Kreise und Gruppen treffen sich nach Vereinbarung.

Der direkte Weg zu unserer Homepage
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: mi-
chael.koch@ekhn.de

Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
eMail: Kirchengemeinden.Homberger-Land@ekhn.de
Zwischen den Jahren ist das Gemeindebüro nicht regelmäßig besetzt.
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7
Tel. 06633 314
Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15 - 17 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31
Tel. 06633 258
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Pfarrer Bartsch hat Urlaub vom 26. - 30.12.2023
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Pfarrer Koch hat urlaub vom 1.-14.1.2024
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka, Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
weitere Kontakte:
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug, Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn, Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ, Tel.: 06633 642 110

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Sternsingeraktion 2024

Zwischen Weihnachten und dem 7. Januar sind die Sternsinger wieder 
unterwegs in unseren Gemeinden. Sie wünschen Gottes Segen für das 
neue Jahr und sammeln Spenden für Hilfsprojekte des Kindermissions-
werks.

Frauenchor + Ober-Ofleiden
Einladung:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hiermit läd der Frauenchor + Ober-Ofleiden mit dem Motto:

„ Gedanken an Weihnachten“
mit Kaffee und Kuchen, Liedern und Geschichten.

Recht herzlich am 06.01.2024 „Heilige drei Könige“ in das Ev. Gemein-
dehaus Ober-Ofleiden ab 14:30 Uhr ein.
Wir feuen uns auf eine rege Teilnahme

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Schadenbach
Einladung zur Generalversammlung der TTG 

Schadenbach
am Samstag, 13.01.2024 um 19:30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Schadenbach

1.	 Eröffnung und Totenehrung
2.	 Berichte des Vorstandes und Aussprache über die Berichte für das 

Geschäftsjahr 2023
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Vorstandes
6.	 Haushaltsvorschlag für das Jahr 2024
7.	 Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder, die bis zum 

06.01.2024 beim 1. Vorsitzenden M.Laub eingereicht worden sind
8.	 Verschiedenes

Der Vorstand der TTG Schadenbach

Ev. Kirchengemeinden 
im Homberger Land

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 
der ev. Kirchengemeinden im Homberger Land

Lebendigen Adventskalender 2023 in Maulbach.

Wir freffen uns um 19 Uhr (sonntags um 17 Uhr) bei folgenden Gast-
gebern:
17.12. Sonntag Fam. Sabrina u. Ralf Justus 17.00 Uhr
18.12. Montag Burschenschaft Maulbach, Jugendraum
19.12. Dienstag Gymnastikgruppe Maulbach, Am Sportplatz
20.12. Mittwoch evang. Kindertagesstätte Maulbach mit Pfr. Koch
21.12. Donnerstag Katarina Andrijevic‘ (bei H. Kirchner)
22.12. Freitag Jutta Lehmann
23.12. Samstag Die Schlauen Füchse mit Christa Seim, bei der Kirche
Donnerstags
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche

Unsere Gottesdienste an den Weihnachtstagen 
und zum Jahreswechsel

Sonntag, 24. Dez. 2023, 4. Advent / Heilig Abend
(Achtung - im Gemeindebrief stehen bei den Christmetten in Maulbach 
und Homberg falsche Zeiten!)
West:
15.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
17.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
18.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
Ost:
15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Appenrod
16 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Erbenhausen
17 Uhr Gottesdienst in Dannenrod
18 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Maulbach
22 Uhr Christmette in Maulbach
Süd:
16 Uhr Gottesdienst in Homberg
16 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Deckenbach
17 Uhr Gottesdienst in Schadenbach mit Posaunenchor
17 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Büßfeld
18 Uhr Gottesdienst in Homberg
22.30 Uhr Christmette in Homberg
Montag, 25. Dez. 2023
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Maulbach
9.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
11 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
11 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, 
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

- Anzeige -
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Sonntag, 31.12. - Altjahresabend / Silvester -
17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Ermenrod, Pfr. Weigle
19.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Weigle
Montag, 01.01. - Neujahrstag -
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Abendmahl, Pfarrer Weigle
Sonntag, 07.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias -
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ehringshausen, Pfarrer 

Weigle

Information
Das Ev. Pfarrbüro Ehringshausen ist vom 27.12.23 bis einschließlich 
05.01.24 wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Weigle unter Tel.: 0170- 804 10 14 oder an das Ev. 
Dekanat Vogelsberg in Alsfeld unter Tel.: 06631-911 490.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.
de

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 24.12.23 4. Advent u. Heiligabend
Nieder-Gemünden 15.30 Uhr Gottesdienst m. Krippenspiel
Hainbach 16.30 Uhr Gottesdienst m. Krippenspiel
Bleidenrod 16.30 Uhr Gottesdienst
Burg-Gemünden 17.30 Uhr Gottesdienst
Elpenrod 17.30 Uhr Gottesdienst im DGH
Otterbach 22.00 Uhr Christmette im DGH

Kollekte: „Brot f. d. Welt“
Montag, 25.12.23 1. Weihnachtstag
Burg-Gemünden 19.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und unter 

Mitwirkungvon „BuNiElOt“
Donnerstag, 28.12.23
Nieder-Gemünden ab 19.30 Uhr „Babbeln u. mehr im ev. Gemein-

dehaus
Sonntag, 31.12.23 Silvester
Nieder-Gemünden 18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
Dienstag, 02.01.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 03.01.24
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch, ev. Gemeindehaus, Nieder-Ge-
münden Caterer Gaststätte Hofmann, Menü: Spätzle Auflauf m. Kasseler 
u. Gemüse, 7,00 €/p. Person, vegan, vegetarisches Essen auf Anfrage, 
Vorbestellung bis Montag vorher bei G- Krug,(0 66 34) 91 94 67.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus
Die An- bzw. Rückfahrt erfolgt mit den Privat-PKWs.
Freitag, 05.01.24
Bleidenrod 19.00 Uhr Feierabendgottesdienst
Sonntag, 07.01.24
Hainbach 10.45 Uhr Gottesdienst
Nieder-Gemünden 13.30 Uhr Gottesdienst

Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Auf-
gaben

Montag, 08.01.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“
Dienstag, 09.01.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 10.01.24
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch, ev. Ge-

meindehaus, Caterer Gaststätte Hofmann, Me-
nü: Schweineschnitzel m. Paprikasoße, Schupf-
nudeln u. Salat, 7.00 €/ p. Pers., vegan/vege-
tarisches Essen auf Anfrage, Vorbestellung bis 
Montag vorher bei G. Krug, (0 66 34) 91 94 67.

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, dann tragen Sie sich 
bitte in die Listen ein, die ab Weihnachten in den Kirchen ausliegen oder 
melden Sie sich im Pfarrbüro in Homberg.

Kirche „St. Matthias“ 
Homberg

Freitag, 22.12.
15.00 Uhr Krippenspielprobe
Samstag, 23.12. - Hl. Johannes v. Krakau
17.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent
Sonntag, 24.12. - 4. Advent/Heiligabend
16.00 Uhr Familienkrippenfeier mit Krippenspiel
18.30 Uhr Christmette
Dienstag, 26.12. - Hl. Stephanus
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Familiensegnung
Sonntag, 31.12. - Hl. Silvester I.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 01.01.2024 Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.01. - Basilius der Große und Hl. Gregor v. Nazianz
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 07.01. - Taufe des Herrn
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 09.01.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Montag, 25.12. - Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 06.01.2024 Erscheinung des Herrn
18.00 Uhr Vorabendmesse - Patrozinium

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Dienstag, 26.12. - Hl. Stephanus
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt,�  Tel: 06633 347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:�  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth: � 06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel: � 06633 911202
Pfarrvikar Jozef Madloch: � 06631 776510
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � 06633 911924
Gemeindeassistentin Katarina Andrijevi: � 06633 347
Diakon Jochen Dietz: � 06636 1456

Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � 06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt 
Ehringshausen

Dienstag, 19.12. - Weihnachtliche Feierabendandacht -
19.30 Uhr mit Pfarrer Weigle in Ehringshausen,

musikalische Mitwirkung des Gesangvereins Ehrings-
hausen

Samstag, 23.12.
16.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in Ehringshausen
Sonntag, 24.12. - Heilig Abend -
16.00 Uhr Krippenspiel der KiGo-Kinder in Ehringshausen, KiGo-

Team
17.00 Uhr Christvesper in Rülfenrod, Lektor Greb
17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Ermenrod, Präd. Rup-

pert
18.00 Uhr Christvesper in Zeilbach, Präd. Ruppert
22.30 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst zur Christmette in Ehringshau-

sen, Pfr. Weigle
Montag, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag -
09.45 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Ermenrod, Präd. Kötz
11.00 Uhr Gottesdienst zum Christfest in Rülfenrod, Präd. Kötz
Dienstag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag -
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ehringshausen, Pfr. 

Weigle
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Zeilbach, Pfr. Weigle

Familienanzeigen - Statt Karten   wittich.de/trauerFamilienanzeigen - Statt Karten  wittich.de/traueranzeigen
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TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, 

die um unsere liebe Verstorbene

Roswitha Becker
* 03.11.1937   † 02.11.2023

trauern und uns ihre Anteilnahme in so 
liebevoller und vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten sowie allen, die sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Petra Becker

Ober-Ofleiden, im Dezember 2023

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Josef Felix Hromatka
* 15.3.1933 † 8.11.2023

Und so gehen wir unseren Weg ohne Dich weiter,

ob wir wollen oder nicht.

Jetzt bist Du unser stiller Begleiter

Und an dunklen Tagen unser Licht.

Herzlichen Dank

Sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,

die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Gertraud Hromatka

Homberg, im Dezember 2023

Statt Karten

Traueranzeigen online aufgeben
wittich.de/traueranzeigen
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Frohe
Weihnachten

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Wir führen aus:
Tapezier-, Maler- und Lackierarbeiten
Verputz- und Trockenbau
Vollwärmeschutz

Gontershäuser Str. 17a • 35315 Homberg/Ohm • Tel. 06633/7746
Lohgasse 14 • 35325 Mücke • Tel. 06400/5442

www.steih-gbr.de

Frohe Weihnachten, Gesundheit
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Termine unter:

(06633)

911821

odologische

Praxis

Inh. Dieter Stolte

Zulassung aller Kassen

Frankfurter Str. 50

35315 Homberg (Ohm)

Frohe Weihnachten

Schreinerei Thomas Kreuter
Alsfelder Str. 17-19 · 35315 Homberg-Erbenhausen

und einen guten Start 
ins neue Jahr wünschen wir unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten

Süße Adventsversuchung für die Großen 
Wer freut sich nicht auf die vielen süßen Versuchungen, die im Advent auf uns warten?

Die Kinder freuen sich wie wild über Lebkuchen, Plätzchen und 
Schokolade. Aber auch die Großen genehmigen sich hier und 
da gerne eine Leckerei. Da bietet es sich doch an, einfach selbst 
einmal Hand anzulegen. Pralinen können ganz leicht selbst zu-
bereitet werden. Das ist leichter, als viele denken, und Selbstge-
machtes schmeckt doch gleich dreimal so gut.

Marzipanpralinen für die Großen
Zutaten:
200 g Marzipanrohmasse
100 g Puderzucker
150 g Kuvertüre Bitterschokolade
2 gute EL Kirschwasser
100 g Walnüsse (Kerne)

Zubereitung: Die Marzipanrohmasse mit dem Puderzucker 
vermengen. Gut durchkneten. Ein Schnapsgläschen Kirschwas-
ser mit in den Teig kneten. Die Masse mindestens eine Stunde 
ruhen lassen. Den Teig anschließend zu kleinen Kugeln (Durch-
messer ca. 1,5 cm – 2,0 cm) formen. Die Kuvertüre im Wasser-
dampf schmelzen und die Kugeln nach und nach (am besten mit 
einer Pellkartoffelgabel und einem Esslöffel) in der Schokolade 
wälzen. Zum Trocknen die Kugel auf den Rost geben. Bevor die 
Schokolade fest wird, jeweils einen Walnusskern darauf geben. 
Alles gut trocknen lassen.

Falls Allergien gegen Nüsse vorliegen, können die Pralinen na-
türlich auch nach Geschmack anders verziert werden.

Tipp: Die Pralinen eignen sich auch, verpackt in kleinen Tütchen, 
als Geschenkidee.� ak-o

Foto: pexels.com/ak-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

O H M S T R A S S E  1 3  ·  3 5 3 1 5  H O M B E R G
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Wir wünschen unseren Kunden,  Freunden und Bekannten ein   frohes Fest und einen guten  Rutsch ins neue Jahr. 

Wir machen Urlaub
vom 02.01.2024
bis 06.01.2024.

Steht doch die Advents- und Weihnachtszeit im tiefen  
Sinn für die Hoffnung der Menschen, die wir alle in uns 

tragen! So wünschen wir Ihnen allen die Muße,  
den Mut und die Kraft in dieser Zeit der Krisen  
und Veränderungen innezuhalten und die dunkle  

Jahreszeit mit Nächstenliebe zu erhellen. 

Der Altenpflegebereich der Schottener Sozialen Dienste gGmbh
Wingenhain 4 – Homberg/Ohm

Ein frohes
Fest
und guten
Rutsch !

Elektroinstallation
Hausgeräteservice
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Herzliche Weihnachtsgrüße und die be-
sten Wünsche für das neue Jahr allen 
unseren Kunden, Geschäftsfreunden, 
Angestellten, Bekannten und Freunden, 
verbunden mit dem Dank für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit!

Nachhaltig und gesund
Acht von zehn Deutschen halten Wildbret für ein gesundes und natürliches Lebensmittel.

Dies geht aus einer aktuellen Umfrage des Deutschen Jagdver-
bands hervor. Das naturbelassene Fleisch sorgt für willkommene 
Abwechslung auf dem Tisch. Regionales Wildbret mit kurzen 
Transportwegen ist nicht nur nachhaltig, sondern vor allem 
auch gesund. Es ist cholesterin- und fettarm und gleichzeitig 
reich an Mineralstoffen sowie Spurenelementen. Kein Wunder, 
dass das Fleisch heimischer Wildtiere mindestens einmal pro 
Jahr auf dem Speiseplan von mehr als der Hälfte der Deutschen 
steht. Der Deutsche Jagdverband rät, auf die Herkunft des Flei-
sches zu achten. Regionale Ware gibt es beim lokalen Jäger, 
Förster, Metzger oder auf Märkten. Mit der Postleitzahlsuche 
unter www.wild-auf-wild.de lassen sich Anbieter in der Nähe 
finden. Besonders beliebt ist das Fleisch von Wildschweinen, 
von dem die Deutschen im vergangenen Jahr insgesamt 16.963 
Tonnen verzehrten.� djd Foto: DJD/DJV/Kapuhs
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Schreinerei Maiss GmbH

Ludwigstrasse 2

35315 Homberg/Ohm/Appenrod

Telefon: (0 66 33) 71 08

Telefax: (0 66 33) 91 19 98

E-Mail: schreinereimaiss@gmx.de

Web: www.schreinerei-maiss.de

Der Schreiner

Hartmut Maiss

Mobil: (0173) 3 20 21 89

Markisen · Sonnenschutz · Jalousien | Innenausbau · Trockenausbau

Fenster & Türen in Holz und Kunststoff

Ein fröhliches
Weihnachtsfest
und alles Gute
für das neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

2

info@schreinerei-maiss.de

Frohe
Weihnachten
Ulrikes Haar-Stübchen
Inh. Ulrike Hilden
Frankfurter Straße 30, 35315 Homberg 1
Telefon (0 66 33) 51 99

Betriebsferien vom 01.01.- 04.01.2024

Eine gern gepflegte Familientradition
Mit der gemeinsamen Auswahl des Weihnachtsbaums steigt die Vorfreude aufs Fest

Spätestens wenn die Innenstädte wieder im farbenfrohen 
Lichterglanz erstrahlen, die Weihnachtsmärkte öffnen und es 
aus der heimischen Küche herrlich nach Plätzchen und Leb-
kuchen duftet, beginnt für viele die schönste Zeit des Jahres. 
Die Adventswochen bringen Vorfreude auf das Weihnachts-
fest – und dazu gehören gern gepflegte Familientraditionen. 
Das gemeinsame Plätzchenbacken darf ebenso wenig fehlen 
wie das Dekorieren des Zuhauses. Auch ein Weihnachtsbaum 
gehört für die allermeisten zum Fest einfach dazu. Wer schon 
aus der Auswahl des Wunschbaums ein fröhliches Erlebnis 
für die ganze Familie machen will, kauft das gute Stück nicht 
einfach um die Ecke, sondern beim Revierförster oder Forst-
betrieb in der Nähe.

Der Kauf des Weihnachtsbaums direkt beim Erzeuger ga-
rantiert nicht nur Frische und regionale Herkunft, beim ge-
meinsamen Stapfen durch die Schonung und der Auswahl 
des Wunschbaumes kommt bereits Weihnachtsstimmung 
auf, zumal einige Forstbetriebe mit Bratwurstständen, Kin-
derpunsch, Glühwein und stimmungsvoller Musik ein ad-
ventliches Event daraus machen. Wer möchte, kann den 
ausgewählten Nadelbaum oftmals sogar eigenhändig fäl-
len. Schnell und unkompliziert lässt sich das mit einer ak-
kubetriebenen Motorsäge wie dem Modell MSA 70 C-B von 
Stihl erledigen. „Bei aller Vorfreude ist dabei die passende 
Schutzausrüstung unverzichtbar“, betont der Stihl-Motorsä-
genexperte Jens Gärtner: „Dazu gehören Schnittschutzhose 
und Motorsägenstiefel mit Schnittschutz, Arbeitshandschuhe, 
ein Helmset mit Gesichtsschutz und eine Schutzbrille, die vor 
herumfliegenden Holzspänen schützt. Werden Benzingeräte 
eingesetzt, auch ein Gehörschutz.“ Beim Entfernen einzelner 
störender Äste hilft eine Astsäge. Unter www.stihl.de etwa 
finden sich weitere Tipps, ein Online-Shop sowie Adressen 
von Fachhändlern aus der Nähe.

Damit die Freude über den Wunschbaum nicht durch allzu 
schnelles Nadeln beeinträchtigt wird, braucht er daheim die 
richtige Pflege. „Bevor der Baum in die warme Wohnung 
kommt, sollte er sich für vier bis fünf Tage auf der Terrasse 
oder in einer unbeheizten Garage akklimatisieren können“, 
empfiehlt Jens Gärtner. Bis zum Aufstellen kann er zudem 
im Transportnetz bleiben – das hält ihn frisch. Vor dem Auf-
stellen sollte der Baumstamm etwa zwei bis drei Zentimeter 
angeschnitten werden, das verbessert die Wasseraufnahme. 
„Ideal ist ein Baumständer mit Wasserreservoir. Um ein Aus-
trocknen zu verhindern, alle ein bis zwei Tage Wasser nachfül-
len“, sagt Gärtner weiter. So bleibt die Freude am Baum lange 
erhalten – und er sorgt mit seinem zarten Duft für weihnacht-
liches Flair im Zuhause.� DJD

Foto: DJD/STIHL/Thomas Kettner
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Wieder ist ein Jahr vorbei,
das ist doch wie Zauberei.

Ist es wirklich schon so weit,
ist sie da, die Weihnachtszeit?

Ja, es gab so viel zu tun,
keine Zeit sich auszuruh´n.

Darum machen wir bald Schluss, 
der Kunde nun mal warten muss.

Im nächsten Jahr, versprechen wir,
da sind wir dann ganz schnell bei dir.

Frisch ausgeruht mit neuem Schwung,
und ohne ganz viel drumherum.

Wir danken hier für Ihr Vertrauen,
sie können weiter auf uns bauen.

Im neuen Jahr da wünschen wir,
 Erfolg und Glück, seit stets mit dir.

Ludwigstraße 6 | 35315 Homberg/Ohm
Telefon 06633 / 9607-0
www.maiss-holzbau.de

Ludwigstraße 8 
35315 Homberg/Ohm
Telefon 06633 / 9607-0
www.maiss-holzbau.de

wünschen wir all unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

FROHE WEIHNACHTEN
und einen guten Rutsch ins neue Jahrund einen guten Rutsch ins neue Jahr

Elektro Lanz 
Meisterbetrieb

Hans-Jürgen Lanz | Elektroinstallateurmeister
Zum Elsengarten 8 · 35315 Homberg / Nieder-Ofleiden 

Telefon 0 64 29 / 3 63 · Fax 3 93

Zum Brunch treffen
Frühstück und Mittagessen kombiniert genießen

Ein ausgedehnter Brunch gehört bei vielen Familien zur Tra-
dition. Die Kombination aus Frühstück und Mittagessen ist 
eine gute Gelegenheit, um sich mit Freunden und Verwand-
ten zu treffen und bis in den Nachmittag hinein gemeinsam 
zu schlemmen. Was einen guten Brunch ausmacht, ist die 
richtige Mischung aus reichhaltigen Frühstücksangeboten 
wie Brot, Müsli oder Obst sowie deftigem Fingerfood und 
warmen Speisen. Süßkartoffeln aus den USA lassen sich auf 
vielfältige Weise zubereiten und sind daher die perfekte 
Zutat für diesen Anlass. Wer einlädt, möchte mit der Auswahl 
an Gerichten alle Erwartungen erfüllen. Wird Essen für die 
große Runde vorbereitet, müssen vor allem individuelle Er-
nährungsweisen oder Vorlieben berücksichtigt werden. Für 
Gäste, die sich rein pflanzlich ernähren, sind Süßkartoffeln 
ein idealer Fleischersatz: Auf deren Basis können ganz ein-
fach vegane, vegetarische oder auch glutenfreie Versionen 
von altbewährten Klassikern zubereitet werden. Auch ge-
schmacklich verleihen Süßkartoffeln jedem Gericht das ge-
wisse Etwas. Beim Backen kann beispielsweise aufgrund ihrer 
natürlichen Süße oft auf zusätzlichen Zucker verzichtet wer-
den. Viele Speisen mit dem Wurzelgemüse lassen sich zudem 
gut vorbereiten, sodass am Tag der Zusammenkunft keine 
lange Zubereitung mehr nötig ist Ob traditionelles Gebäck 
oder moderne Klassiker, Rezeptideen mit Süßkartoffeln aus 
den USA bringen Abwechslung auf den Tisch:

Waffeln, Cupcakes oder Pancakes gehören zu einem guten 
Brunch einfach dazu und werden mit Süßkartoffeln wunder-
bar saftig. Herzhafte Gerichte wie Paprika-Suppe oder Club 
Sandwich runden das vielfältige Angebot ab. Entdecken Sie 
weitere Ideen für einen genussvollen Brunch mit Süßkartof-
feln aus den USA (www.sweetpotatoes.eu) und lassen Sie sich 
von den Rezepten für die ganze Familie inspirieren.� akz-o

Foto: pexels.com/American Sweet Potato/akz-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Fröhliche 
Weihnachten

AXA Generalvertretung Julia Braun-Seibert 
Frankfurter Str. 67 * 35315 Homberg (Ohm) * Tel 06633/9110269  
Bahnhofstraße 42 * 36110 Schlitz * Tel 06642/919495
www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

Ihr AXA Team Homberg (Ohm) und Schlitz bedankt sich ganz 
herzlich für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 
und wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und erholsame 
Feiertage.Für 2024 wünschen wir Ihnen alles Gute, viel Erfolg und 
Gesundheit.

 Bei allen Fragen zu Versicherungen, Vorsorge und Vermögen 
sprechen Sie uns gerne an.
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Inhaber Frank Sebastiani

Unterricht:
Amöneburg, Am Markt 14
Donnerstag  18.30 - 20.00 Uhr
Homberg, Ernst-Ludwig-Str. 16
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr

Ferienkurs in den Weihnachtsferien

An alle Fahrschüler herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt

ins neue Jahr!
www.fahrschule-fundrive.de
Tel.: 06429 / 532   ✆ 0172 / 69 22 532

Fahrschule

Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Was für die einen eine Zeit voller Stress und Hektik ist, bedeu-
tet für die anderen die besinnlichste Zeit des Jahres. Das Wort 
Advent selbst stammt vom lateinischen „adventus“ ab und 
bedeutet übersetzt Ankunft. Die Ankunft von Jesus Christus. 
Die Adventszeit, wie wir sie kennen, entstand im 7. Jahrhun-
dert. Damals wurde die Anzahl der Sonntage von Papst Gre-
gor von sechs auf vier reduziert.

Diese vier Sonntage sollten die vier Jahrtausende versinn-
bildlichen, die die Menschen nach dem Sündenfall auf ihren 
Erlöser warten mussten. Als krönender Abschluss dieser Zeit 
steht das Weihnachtsfest. Jeder der Adventssonntage an sich 
hat zudem einen speziellen Bezug. So bezieht sich der erste 
Sonntag auf die Wiederkunft Jesu, der zweite wie auch der 
dritte auf Johannes den Täufer und schließlich bezieht sich 
der vierte Sonntag auf Maria.

Die Tage vor dem Advent sind von Vorfreude geprägt. Aber 
auch von Arbeit und Vorbereitungen. Will doch das Haus ge-
schmückt werden, um die Vorweihnachtszeit gebührend zu 
zelebrieren. Symbole wie zum Beispiel der Stern spielen eine 
große Rolle. 

Denn er steht für den Stern, der die drei Heiligen Kö-
nige nach Bethlehem zur Krippe Jesu führte. Ein sol-
cher Stern findet hell leuchtend in vielen Fenstern einen 
Platz und stimmt auf die besinnliche Adventszeit ein.Die 
wohl verbreitetste Tradition ist der Adventskranz, der in 
Deutschland seit dem 19. Jahrhundert bekannt ist. Jeden 
Sonntag wird hier eine weitere Kerze entzündet und ver-
schönert das Warten auf das Weihnachtsfest. Ebenso hat der  
Adventskalender einen festen Platz in vielen Familien.

Über diese Traditionen hinaus findet aber jeder seinen Weg 
durch diese Zeit mit eigenen Ritualen. Seien es Besuche auf 
einem Weihnachtsmarkt, Plätzchen nach Großmutters Re-
zept, gemeinsames Lesen und Singen. Immer etwas anderes, 
aber immer schön.� ak-o

Foto: pixabay.com/ak-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Ein frohes
Weihnachtsfest
und allesGute
im neuenJahr
wünscht allen
Kunden,
Freunden
undBekannten
Elektro-Heizung-Sanitär

DIETER STROH
Beratung, Planung, Ausführung und
Kundendienst von:

Haus- u. Gebäudetechnik
Telekommunikation
Multimedia
Solartechnik
Hausgeräte

Wir sind auch nach dem Kauf noch für Sie da!

Kirtorfer Str. 7

35315 Maulbach

Tel.: 0 66 33 / 3 74
Fax: 0 66 33 / 3 06

Regionaldirektion STEFAN HAUMANN
Berliner Straße 2 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633 1353 · Telefax 06633 5546 
Zweitbüro:  
Bismarckstraße 29 A · 35305 Grünberg
Telefon 06401 969968-0 · Telefax 06401 969968-8

me@haumann.de · www.haumann.de

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Genießen und teilen, was gut ist
Was heute Trend ist, ist bei Schweizer Käse schon lange Tradition:

Schweizer Käse steht für Natürlichkeit, Ursprünglichkeit, 
jahrhundertealte Tradition, Handwerk und puren Genuss. 
Schweizer Käse zu Hause auf dem Tisch zu haben bedeutet, 
das Gute im Leben zu genießen – und zu teilen. Dafür braucht 
es nicht viel: Schweizer Käse, ein gutes Brot, etwas Trauben 
und Nüsse, Wein und Wasser, schön angerichtet am Tisch, leise 
Hintergrundmusik – und das Genuss-Szenario ist angerichtet. 
Im Hier und Jetzt sein. Sich zugehörig fühlen und Nähe auf-
bauen. Das macht glücklich und schafft tiefe Zufriedenheit. 
Etwas Einfaches, Ehrliches und Echtes miteinander zu teilen, 
gemeinsam das Gute leben – das geht mit Schweizer Käse 
ganz einfach. Aber wie funktioniert das im Alltag konkret, 
wenn wieder kaum für etwas Zeit ist? Hier einige Tipps für 
mehr Verbindung:

Einfach und entspannt feiern:
Das Gute leben ist, sich Zeit zu nehmen und zusammenzu-
kommen. Bei einem gemeinsamen Schweizer Raclette oder 
dem Schweizer Nationalgericht Käsefondue mit Freunden 
oder der Familie.

Draußen genießen:
Die Mittagspause oder das Abendessen so oft es geht nach 
draußen verlagern – egal zu welcher Jahreszeit. Frische Luft, 
die Verbundenheit zur Natur fühlen und dazu ein Stück 
Schweizer Käse, mehr braucht es nicht für das Gute leben.

Achtsam sein, auch sich selbst gegenüber:
Mit etwas Schweizer Käse, Wein & Brot das Gute leben ze-
lebrieren. Diese Momente entschleunigen und geben Kraft, 
am nächsten Tag wieder mit voller Energie in den Alltag ein-
zutauchen.� spp-o

Foto: Käse aus der Schweiz/akz-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Garten- & Landschaftsbau Eder
Manfred & Doris Eder

Frohe

Weihnachten
Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Geschäftspartner, 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr. Nach 35- jähriger 
Geschäftstätigkeit freuen wir uns, zum Jahresende 
die Geschäftsführung an unsere Tochter Veronica zu 
übergeben. Sie wird die Firma als Landschaftsarchi-
tektin mit gleicher Sorgfalt und qualitativ hochwer-
tiger Arbeit in die zweite Familiengeneration führen. 
Wir bedanken uns für das große Vertrauen und Ihre 
langjährige Treue.

Frohe Weihnachten

und ein gesegnetes neues Jahr 
mit viel Gesundheit wünscht Ihnen

Frohe Weihnachten, Gesundheit  
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

FLORA-CREATIV
Homberg, Jahnstr. 6,

Tel. 01742470704 
Homberg

Frankfurter Str. 34

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr! 

H. und J. Schleich • Schleich Motorgeräte
35315 Homberg-Appenrod • Hauptstr. 26-28

Wir danken all unseren Kunden und Freunden für
ihr Vertrauen und wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Bestattungen aller Art
Ihr Partner in Homberg für FriedWald und RuheForst

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Andreas Rink

Ausflug in ein Wild-Restaurant
Der Herbst zeigt sich endlich von seiner schönsten Seite

Die richtige Zeit, um ausgedehnte Spaziergänge zu unterneh-
men. Solche kleinen Wanderungen kombiniert man, der Gau-
men freut sich, mit einem besonderen Essen, warum nicht in 
einem Wildrestaurant.  Die Jäger in der Region wenden viel 
Zeit und Arbeit auf, um das Wildfleisch in bester Qualität zu 
erlegen und die Köche der örtlichen Restaurants verarbeiten 
das zarte, nährstoffreiche Fleisch zu schmackhaften Köstlich-
keiten. Wildbret, das Fleisch von Reh, Hase, Wildente und 
Hirsch, ist sehr gesund und enthält einen hohen Nährstoffge-
halt. Es bietet einen hohen Anteil an mehrfach ungesättigten 
Fettsäuren, wie Omega-3 und Omega-6 Fettsäuren. Die Wild-
tiere haben eine natürliche Ernährung, leben in Freiheit und 
genau das zeichnet das gesunde Fleisch auch aus. Die Wild-
saison ist fester Bestandteil der Gastronomie und gibt den 
Gastgebern in der Region die Gelegenheit, Wildfreunde und 
diejenigen, die es werden wollen, mit abwechslungsreichen 
Gerichten zu verwöhnen.

Foto: Deutscher Jagdverband (djv)



Ohmtal-Bote	 - 25 -� Nr. 51-52/2023

Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Familie
Jörg Bräuning

Tankstelle, Heizungsbau,
Gas-/Wasserinstallation, 

Solaranlagen

35315 Homberg - Nd.-Ofleiden

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir uns  

auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten unseres Hauses 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Gutscheine, gemeinsame Zeit und Geld
Aktuelle Umfrage: Das wünschen sich die Menschen als Geschenk zu Weihnachten

Frauen machen sich schon im Sommer Gedanken, was sie 
ihren Lieben zu Weihnachten schenken - Männer frühestens 
am 23.12. Soweit das Klischee, in dem sicherlich auch ein 
Fünkchen Wahrheit steckt. So oder so ist es immer wieder 
eine Herausforderung, ein passendes Geschenk für Men-
schen zu finden, die einem am Herzen liegen. Was sich die 
zu Beschenkenden selbst wünschen und wieso Gutscheine ein 
immer beliebteres Geschenk sind, zeigt eine aktuelle Umfrage 
im Auftrag von wunschgutschein.de.

Platz 1: Gutscheine
Mehr als 60 Prozent der Befragten würden sich darüber 
freuen. Hier spielt der Wunsch nach Flexibilität die größte 
Rolle, da man sich damit das kaufen kann, was man braucht 
– so werden Fehlkäufe vermieden, die man dann umtauschen 
muss. Gutscheine gelten auch als persönlicher als Bargeld - 
gerade, wenn sie sich mit einer individuellen Grußkarte perso-
nalisieren lassen. Besonders beliebt sind Gutscheine, die nicht 
an ein bestimmtes Geschäft gebunden sind.

Platz 2: Gemeinsame Zeit
Für immer mehr Menschen ist angesichts des hektischen All-
tags zusammen verbrachte Zeit das kostbarste Gut. Kein Wun-
der, dass gemeinsame Zeit bei den Weihnachtswünschen mit 
knapp 40 Prozent auf dem zweiten Platz landet.

Platz 3: Geld. Nur Bares ist Wahres
- gemäß diesem Motto wünschen sich 35 Prozent der Be-
fragten zu Weihnachten Geld: Rang drei auf der Liste der be-
liebtesten Geschenke, aber mit deutlichem Abstand vor allem 
zum Gutschein.

Letzter Platz: Haushaltsgeräte. Nicht ganz überraschend: 
Haushaltsgeräte stehen bei nicht einmal zehn Prozent der 
Befragten auf dem Wunschzettel. Die Zeiten, in denen Vati 
der Mutti einen Staubsauger schenkte, sollten ja auch end-
gültig vorbei sein.

Wer einen Gutschein verschenkt, sollte dem oder der Be-
schenkten bei der Einlösung möglichst viele Optionen lassen. 
Bei wunschgutschein.de beispielsweise kann man den Wert 
in über 500 Partnershops einlösen, von Mode über Beauty 
bis Sport oder Schmuck. Durch die vielen flexiblen Möglich-
keiten wird es dem oder der Beschenkten leicht macht, den 
Gutschein einzulösen. Hinzu kommt eine personalisierbare, 
kostenlose Grußkarte. Und nicht zuletzt können der oder die 
Beschenkte selbst entscheiden, ob sie sich etwas gönnen oder 
lieber die Haushaltskasse durch praktische Einkäufe entla-
sten möchten. Bei der Auswahl des gewünschten Shops wird 
angezeigt, ob die Einlösung des Gutscheins online und/oder 
in den dazugehörigen Filialen möglich ist. Die Gutscheine in 
Wertstufen von 15 bis 100 Euro sind in Supermärkten, Droge-
riemärkten, Tankstellen und online erhältlich.� DJD

Foto: DJD/www.wunschgutschein.de/Jacob Lund - Shutterstock
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

www.alloheim.de

Seniorenzentrum „Goldborn“ · Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633 6430-000 · homberg-ohm@alloheim.de

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

ein gesundes neues Jahr 2024 und danken Ihnen 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ludemberg Pereira-deLima 
Residenzleitung

             Schuhhaus Seibert
...  denn ohne Schuhe

geht es nicht!

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 

www.schuhhaus-seibert.de

unserer verehrten Kundschaft, 
allen Freunden und Bekannten, 

verbunden mit den besten Wünschen 
für das kommende Jahr.

Herzliche Weihnachtsgrüße

www.KragImmobilien.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die 
Zusammenarbeit, das besondere 
Vertrauen, die langjährige Treue 
und die positive Zusammenarbeit. 
Ihnen und allen Lesern wünschen 
wir zum Weihnachtsfest besinnliche, 
gesegnete und frohe Stunden und 
für das neue Jahr 2024 viel Freude, 
Gesundheit, Glück und Erfolg. 
Wenn Sie bestmöglich verkaufen 
oder kaufen wollen:
Rufen Sie am besten 
gleich an!
Ihr lokaler Experte in 
Immobiliensachen
Jürgen Krag

06462-9148-0

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten.

Carmen’s Hairdesign
35315 Homberg (Ohm) - Dannenrod
Telefon 06633 6333 
Mobil 0152 34 37 01 61

Vom 27.12.2023 bis 06.01.2024 geschlossen.

Frohe Weihnachten

Adventszeit = Schlemmerzeit
Jeder verbindet mit der Adventszeit etwas anderes. 

Es gibt jedoch etwas, was in dieser Zeit bei den meisten Men-
schen einen festen Platz hat: süßes Naschwerk.  Mit den Kin-
dern Plätzchen backen, für die Großen Pralinen zaubern. Ob 
für sich selbst oder als kleine Geschenke, die Leckereien kom-
men immer gut an.  Als Gemeinschaftswerk zaubert diese Tra-
dition zudem das Gefühl behaglichen Beisammenseins, die in 
der besinnlichen Adventzeit unverzichtbar ist.� ak-o

Foto: pixabay.com/ak-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Homberg (Ohm)

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten herzliche

Weihnachts-
und Neujahrsgrüße

Frankfurter Str. 42-44 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 96 28-0 • Telefax 0 66 33 / 96 28-15

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Praxis für Physiotherapie Yvonne Lein

staatl. gepr. Physiotherapeutin
Schillerstraße 25 · 35315 Homberg (Ohm)

Telefon: 0 66 33 - 64 34 36
zugelassen zu allen Kassen

Y. Lein, L. Hohmann, S. Voß, P. Bernhardt

Frohe Weihnachten
 und alles Gute für das neue Jahr 

wünschen wir unseren Kunden,  

Freunden und Bekannten.

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13 A
Telefon: 06633-457
E-Mail: 
koempf@koempf-fussboden.de

P

Sicher durch die Weihnachtszeit
Kerzenlicht gehört in der Advents- und Weihnachtszeit für die meisten Menschen mit dazu.

Laut einer repräsentativen Umfrage des Rauchmelderherstel-
lers Ei Electronics wird auch dieses Jahr mehr als die Hälfte 
der Deutschen einen Adventskranz mit echten Kerzen zu 
Hause haben. Doch sind sich die Menschen auch der erhöhten 
Brandgefahr bewusst? Und wie steht es mit der Rauchmelder-
Ausstattung für den Ernstfall? Die „schönste Zeit des Jahres“ 
wird nach wie vor mit stimmungsvoller Beleuchtung und Ge-
mütlichkeit verbunden. 50 Prozent der Befragten bevorzu-
gen hierbei echte Kerzen als Dekoration für den heimischen 
Adventskranz. Trotz der großen Auswahl an Alternativen 
würden nur knapp elf Prozent elektrische Kerzen oder eine 
Lichterkette wählen. Zehn Prozent sind unschlüssig und 
knapp ein Drittel entscheidet sich gegen einen Adventskranz.

Damit die Rauchmelder im Ernstfall funktionieren, sind eine 
jährliche Wartung und Kontrolle empfehlenswert. Dafür ein-
fach die Raucheintrittsöffnungen auf Verschmutzungen prü-
fen und den Testknopf drücken: Ertönt ein Signal, ist alles 
in Ordnung. Sicherheitshalber sollte man auch noch das auf 
dem Gerät vermerkte Austauschdatum prüfen. Wie bei allen 
Elektrogeräten ist auch die Lebensdauer eines Rauchmelders 
begrenzt und nach zehn Jahren sollten die kleinen Lebensret-
ter erneuert werden.� spp-o Foto: Ei Electronics/iStock.com/petrograd99/spp-o
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

gefühlt hat die Adventszeit gerade erst begonnen und doch 
neigt sie sich schon fast wieder dem Ende zu. Wie sich Maria 
und Josef auf den Weg gemacht haben, so machen auch wir 
uns auf den Weg. Auf den Weg Richtung Weihnachten, dem 
wohl größten Geburtstagsfest weltweit. Lassen wir uns erfüllen 
und beschenken von dem Geist der Weihnacht, von dem Fest 
der Liebe, von der Geburt Jesu Christi.

Und kurz nach Weihnachten klopft auch schon das neue Ka-
lenderjahr an die Tür. Zeit, um zurück aber auch nach vorne 
zu blicken. Wohin haben wir uns in diesem Jahr auf den Weg 
gemacht? Wohin hat uns der Weg geführt? Und wohin wollen 
wir in Zukunft gehen?

Das neue Jahr wird wieder viele Veränderungen mit sich brin-
gen.

Nicht immer wird es ein einfacher Weg werden, den wir gehen 
müssen. Ich freue mich aber darauf, wenn wir gemeinsam ein 
Stück unseres Weges gehen. Wenn wir gemeinsam auf ein 
Ziel zusteuern. Wenn wir gemeinsam die Herausforderungen 
annehmen. Miteinander und füreinander.

Ich wünsche Ihnen noch einige besinnliche Momente in der 
Adventszeit, gesegnete Weihnachtsfeiertage und ein vor allem 
gesundes und friedvolles neues Kalenderjahr.

Ihr

Bürgermeister der Stadt Amöneburg
Andre Schlipp
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Amtliche Bekanntmachungen
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TOP 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Der Ortsbeirat genehmigt einstimmig das Protokoll der Sitzung vom 
27.06.2023

TOP 3: Status kommunale Infrastruktur

3.1 Zieltermin Poller-Installation Festplatz/Wanderparkplatz
Das Projekt konnte in 2022 vom Bauamt nicht erledigt werden und 
wurde deshalb in die Aufgabenliste 2023 übernommen.
Derzeit werden Angebote für einen automatische Hebepoller ein-
geholt. Die Haushaltsfortschreibung soll ebenfalls für den HH 2024 
erfolgen.
Es soll baldmöglichst ein Ortsterin gemacht werden, in dem die An-
forderungen und Möglichkeiten besprochen werden. Frau Hauser 
wird den Ortsvorsteher zu dem Termin einladen. (Fragen sind z.B. 
Stromabschuss wegen denkmalschutzrechtlicher Genehmigung, 
Platzierung Art der Steuerung und ggf. Notdienst)

3.2 Sachstand zur Kirchenbeleuchtung
Die Erreichbarkeit des Planungsbüro Dressel ist derzeit nicht ge-
geben. Daher konnte auch noch kein Angebot eingeholt werden.

3.3 Start/Sachstand Sanierung Beulenmauer
Bereits in diesem Jahr soll die Sanierung beginnen. Hinter der Mauer 
soll betoniert werden, um diese abzusichern.

Top 4: Haushalt 2024 und Aussprache über Investitions- und Um-
setzungsstau HH 2023

In diesem Jahr ist der Investitions- und Umsetzungsstau für die vom 
Ortsbeirat angemeldeten Mittel eklatant. Es gibt Neuanmeldungen 
i.d.H. vom 47.000 €. Weiterhin möchte der Ortsbeirat die bereits im 
Jahr 2022 angemeldeten und genehmigten Mittel aus dem Vorjah-
res-Haushalt i.H.v. 39.000 € in das neue Geschäftsjahr übertragen 
bzw. neuanmelden.

TOP 5: Sachstand zum Vorkaufsrecht der Stadtverwaltung für das 
Lindner Gelände in Bezug auf Alternativen für die Verlagerung Feu-
erwehrgerätehaus, Buswendeplatz

Die Fa LINDER möchte derzeit nicht an die Stadtverwaltung ver-
kaufen und möchte weiterhin auf der Fläche verbleiben. Es soll 
nun zeitnah einen Termin mit SBI, Fraktionen und OBs durch den 
Bürgermeister organisiert werden, um zu prüfen, welche weiteren 
Grundstücke für die Feuerwehr in Frage kommen. Es besteht der-
zeit Zeitnot, da bis März 2024 die entsprechende „Hilfsfrist“ abläuft.

TOP 6. Steinbruch: Vorgehen/aktueller Stand zur Anfrage der Fa. 
Tisatec

Der Ortsbeirat hatte darum gebeten, dass die Fa. TISATEC ihr 
Konzept in der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats am 26.09.2023 
vorstellt.
Dies war aus diversen Gründen nicht möglich, da noch einigen 
Fragen im Rahmen der Übernahme der Planungskosten, Finanzie-
rungs- und Bewirtschaftungsplan zwischen Stadtverwaltung und der 
Firma nicht geklärt werden konnten. Weiterhin ist ebenfalls noch zu 
klären, wie hoch die entsprechende Einbringungsmenge der Erde 
im Verhältnis zu Kosten sein kann. Ebenfalls hat der Bürgermeister 
in seinen Ausführungen festgestellt, dass die Firma Tisatec aufgrund 
der aktuellen zeitlichen Restriktionen der letzte realistische Investor 
sein kann.
Es wurde ebenfalls darüber gesprochen, dass in der aktuellen Be-
triebsphase der Deponie lediglich ein kontrollierter Zugang ermög-
licht werden kann. Während der Stilllegungsphase könnten dann 
ausgewählte Projekte (Schwimmteich, Rückhaltebecken, etc ) um-
gesetzt werden.
Der Ortsbeirat bittet die Stadtverwaltung erneut um eine Aufstellung 
der Projekte aus dem Bürgerbeteiligungsverfahren pro Deponie-
phase, um die Aktivierung der Bevölkerung pro Projektvorschlag 
strukturiert vorantreiben zu können.
Weiterhin wurde über die laufenden Kosten der Deponie gespro-
chen. Hier ist die Bitte des Ortsbeirats gegenüber der Stadtverwal-
tung Auskunft über die laufenden finanziellen Verpflichtungen der 
Stadt zu geben.

TOP 7: Verschiedenes

- Vorgehen zum SPD-Antrag der Umbenennung der Dr.-Josef-
Gutmann-Straße
Der Ortsbeirat Amöneburg wurde vom Haupt- und Finanzausschuss 
der Stadtverordnetenversammlung gebeten eine Stellungnahme 
zum politischen Antrag der SPD nach §82 (3) HGO abzugeben.
Diese Angelegenheit möchte der Ortsbeirat nicht ohne eine Aus-
sprache der betroffenen Bewohner:innen der Dr-Josef-Gutmann-
Straße bearbeiten. Daher möchte der Ortsbeirat Sie zu einer nicht-
öffentlichen Aussprache in einem geschützten Raum einladen.
Zu dieser Aussprache werden lediglich die Bewohner der Straße, 
Bürgermeister, Ortsvorsteher (als Gastgeber und Moderator) und 
nur jeweils ein Mitglied der aktuellen Fraktionen (CDU, SPD, FWG, 
Bündnis 90 Die Grünen) eingeladen.

Nachrücken eines 
Stadtverordneten in die 

Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Amöneburg

Sachverhalt:
Für die bisherige Stadtverordnete Christin Klein, die durch schriftliche 
Erklärung mit Wirkung zum 01.01.2024 auf ihr Mandat verzichtet, rückt 
aufgrund des Ergebnisses der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung 
vom 14.03.2021 als nächster noch nicht berufener Bewerber von der 
Liste der „Bündnis 90/die Grünen“ Dirk Schaber in die Stadtverordne-
tenversammlung nach. Christin Klein verliert ihren Sitz in der Stadtver-
ordnetenversammlung (§ 33 Abs. 1 Nr. 1 KWG).
Auswirkungen:

- Der Gemeindewahlleiter für die Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung am 14.03.2021, Bürgermeister Andre Schlipp, gibt bekannt, dass 
Dirk Schaber in die Stadtverordnetenversammlung nachrückt.

- Sofern Dirk Schaber dieser Feststellung nicht widerspricht und damit 
auf sein Mandat verzichtet, erwirbt er unmittelbar die Rechtsstellung 
eines Stadtverordneten (§ 34 Abs. 1 KWG).
Er nimmt den Sitzplatz von Christin Klein im Plenum ein und ist als 
Stadtverordneter der Fraktion „Bündnis 90/die Grünen“ im weiteren 
Verlauf der Sitzung stimmberechtigt.

- Wird die Feststellung des Wahlleiters im Wahlprüfungsverfahren ge-
ändert, so wird hierdurch die Rechtswirksamkeit der bisherigen Be-
schlüsse der Vertretungskörperschaft und der bisherigen Tätigkeit des 
zu Unrecht nachgerückten Vertreters nicht berührt (§ 34 Abs. 6 KWG).

Amöneburg, im Dezember 2023
Tina Martinson, Amtsleiterin

Protokoll der Sitzung des 
Ortsbeirates Amöneburg

von 26.09.2023, um 19.30 h im Pfarrheim St. Bonifatius
Anwesend:

Ortsbeirat: Ortsvorsteher Dennis STEIN, Ka-
tharina WEBER, Gabriele CLE-
MENT, Christin KLEIN und Thors-
ten GEBHARD fehlen entschuldigt

Bürgermeister: Herr SCHLIPP
Magistrat/Stadtverordnete, Gäste: siehe Anwesenheitsliste
Von 19.00 h bis 19.30 h fand eine Bürgersprechstunde des Ortsbeirates 
Amöneburg an gleicher Örtlichkeit statt.

Tagesordnung:

Top 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Top 3: Status kommunale Infrastruktur;

(nachrichtlich aus der Stadtverwaltung)
3.1 Zieltermin Poller-Installation Festplatz/Wanderpark-

platz
3.2 Sachstand zur Kirchenbeleuchtung
3.3 Start/Sachstand Sanierung Beulenmauer

Top 4: Haushalt 2024 und Aussprache über Investitions- und Um-
setzungsstau HH 2023

Top 5 Sachstand zum Vorkaufsrecht der Stadtverwaltung für das 
Lindner Gelände in Bezug auf Alternativen für die Verlagerung 
Feuerwehrgerätehaus, Buswendeplatz

Top 6: Steinbruch: Vorgehen/aktueller Stand zur Anfrage der Fa. Tisatec
Top 7: Verschiedenes

•	 Vorgehen zum SPD Antrag der Umbenennung der Dr.-
Josef-Gutmann-Straße

•	 Sachstand Tore inkl. Basketball-Korb
Top 8: Aussprache

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Ortsvorsteher Dennis STEIN eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung, 
begrüßt die Ortsbeiratsmitglieder, den anwesenden Herrn Bürger-
meister SCHLIPP, die anwesenden Mitglieder des Magistrates und 
der Stadtverordnetenversammlung sowie die erschienenen Gäste.
Herr Ortsvorsteher STEIN stellt die Beschlussfähigkeit nach § 53 
HGO fest. Drei Ortsbeiratsmitglieder sind anwesend. Christin KLEIN 
und Thorsten GEBHARD fehlen entschuldigt.
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung fragt er ferner, ob es Ein-
wände gegen die Tagesordnung gibt und ob bei einem Tagesord-
nungspunkt bei einem Mitglied des Ortsbeirats ein Widerstreit der 
Interessen nach § 25 Hessische Gemeindeordnung (HGO) vorliegt. 
Beides wird einstimmig verneint.



Ohmtal-Bote	 - 32 -� Nr. 51-52/2023

Herr Schlipp verließt das Schreiben des Eigentümers. Das Grundstück 
stehe nicht mehr zum Verkauf.
Wo entsteht also ein neues Baugebiet in Erfurtshausen?
Der Bürgermeister sucht das Gespräch mit dem Eigentümer und ist zu-
sätzlich bereit weitere Gespräche zu führen. Hier ist er allerdings auf die 
Mitteilung des Ortsbeirates angewiesen, welche Flächen bebaut werden 
können und wer bereit ist zu verkaufen.
To Do: Herr Schlipp informiert sich über damaliges Vorgehen unterhalb 
des Trainingsplatzes. Zusätzlich spricht er mit dem Eigentümer der Pit-
teläcker.
Ortsbeirat informiert Herr Schlipp über eventuelle Flächen

TOP 4
Hecken uns Sträucher ragen auf Gehwege und städtisches Gelände.
Ein Infobrief wird im Ohmtalboten veröffentlicht
To Do: Frau Linne schreibt an Stadt Amöneburg welche Flächen es 
betrifft und bekommt Rückmeldung über den Eigentümer.
Herr Rhiel spricht den zuständigen Ortslandwirt an, welche Gräben ge-
räumt werden müssen. Dieser gibt die Meldung an Herrn Feldpausch 
weiter
In der Ernstbach soll ein Stück mit einer Blühwiese angelegt werden.

TOP 5
Der Grillplatz wurde mit Schotter aufgefüllt.
Herr Schlipp betont, dass Erfurtshausen sich Gedanken machen sollen, 
wenn dort für die nächsten Jahre weiter die Kirmes veranstaltet werden 
soll. Die Toiletten sind zu klein (kleine Grube), kein richtiger Strom usw..
Herr Dörr betont, dass keine zwei Plätze in Erfurtshausen hergerichtet 
werden sollen, sondern sich um einen Festplatz gekümmert werden 
muss.
To Do: 2.000€ in HH aufnehmen (Herrichten Grillplatz für anstehende 
Kirmes)

TOP 6
Bis Anfang September hätte der Ortsbeirat ein Schreiben an die Stadt 
Amöneburg schicken müssen.
Es wird betont, dass vor Jahren die Bachläufe erneuert wurden und nun 
kaputt sind. Hierfür werden Mittel benötigt.
To Do: Herr Rhiel macht Bilder der entsprechenden Bäche, Gräben etc 
und leitet diese an Herrn Mangold weiter.

TOP 7
In und um Erfurtshausen wird derzeit ein Wanderweg errichtet. Dieser 
könnte ein Premiumwanderweg werden.

TOP 8
Neue Ideen für die Gestaltung am alten Friedhof.
Anstatt dem Zaun sollen nun Hecken gepflanzt werden. Der Zaun soll 
für den darunter liegenden Garten genutzt werden.
Wenn dies umgesetzt werden kann, wird der Eigentümer die Hecken 
von beiden Seiten schneiden.
To Do: Herr Schlipp stimmt es mit dem Magistrat ab und berichtet an 
den Ortsbeirat und den Eigentümern

TOP 9
Herr Schlipp berichtet, dass derzeit die Zufahrt zur Halle gemacht wird.
Frau Linne berichtet, dass Feuchtigkeit in die Halle kommt (wenn man 
die Halle betrifft links).
Herr Schick bittet darum, dass zwischen den Gräben Schotter aufgefüllt 
werden müsste.
To Do: Herr Schlipp bespricht es und wird berichten

Top 10
Das Radwegekonzept wird derzeit geprüft und die Vorlage wird im nächs-
ten Ausschuss besprochen.

Top 11
Wiederkehrende Straßenbeiträge
Derzeitiger Stand: es liegt eine Satzung und ein Antrag für Fördergelder 
vor Derzeit besteht in jedem Dorf Klärungsbedarf.
Ein Straßenendausbau zählt nicht zu den wiederkehrenden Straßen-
beiträgen. Hier müsste jeder Anlieger noch zur Zahlung herangezogen 
werden. Wiederkehrende Straßenbeiträge werden nur bei Erneuerung 
der Straße angewandt.
Jeder Einwohner wird einen Bescheid bekommen.
Herr Schlipp hält Rücksprache bei Stadt Amöneburg und schlägt vor 
über dieses Thema in jedem Ort eine öffentliche Sitzung einzuberufen. 
Dieser Vorschlag wird einstimmig befürwortet.
Zusätzlich wird Herr Schlipp eine Liste der nicht endausgebauten Stra-
ßen an den Ortsbeirat weitergeben.

Festplatz
Wie ist das weitere Vorgehen?
Ortsbeirat soll Vorschläge an Bürgermeister weiterreichen, dann können 
Gespräche geführt werden.

Geländer am Bürgerhaus
Hier fehlt ein Geländer für den barrierefreien Zugang.
Die Situation wird begutachtet und erledigt

Sachstand Dorferneuerung
Gibt derzeit keine Infos, da es Systemumstellungen bei der WI Bank gibt

Martinsumzug am 11.11. mit Andacht
Ringpartnerschaftstreffen 2024. Hier wird auf die Rückmeldung von Ita-
lien gewartet.
Sehr wahrscheinlich 1. Augusthälfte 2024

Alle weiteren Personen, Institutionen und Gruppen sind von dieser 
nicht-öffentlichen Aussprache ausgeschlossen. Der OB möchte da-
her zur nicht-öffentlichen Aussprache am 18.10.2023 um 19 Uhr im 
Bonifatius-Haus Amöneburg einladen.

- Sachstand Tore inkl. Basketball-Korb
Lieferung der Tore ist für die KW 40 avisiert. Die Verbauung erfolgt 
durch den Landkreis in Verbindung mit dem Schulamt.

- Sachstand aus der Friedhofsgruppe
Derzeit befindet sich der Steinmetz in der Angebotserstellung für 
den Sternkinderplatz. Derzeit ist eine Eröffnung für den Oktober 
2024 avisiert.

- Situation Schafbeweidung
Katharina WEBER führt aus, dass die Schafbeweidung in 2023 lei-
der nicht auf den Flächen stattgefunden hat, die die Ehrenamtlichen 
im Zuge der Ast- und Heckenschnittaktionen „vorbereitet“ wurden.
Die Helfer und Helferinnen haben die Flächen am Kuhberg in mü-
hevoller Arbeit von Brombeeren und Weissdorn befreit, damit die 
Flächen wieder offen für eine Beweidung sind. Erfolgt eben keine 
Beweidung, wuchert gerade die Brombeere wieder sehr zügig alles 
zu und macht sämtliche Arbeit zunichte.
Weiter erklärt Katharina WEBER, dass sie so natürlich schwieriger 
Ehrenamtliche findet, wenn die Arbeit „für die Katz“ war.
Über den Sommer hinweg war leider kein Treffen mit den Zuständi-
gen vom Hessenforst möglich, um darüber zu sprechen.
Auch konnten so keine weiteren Flächen zur Bearbeitung bespro-
chen werden, so dass sich der Ortsbeirat für die kommende Schnitt-
saison für innerörtliche Aktionen entschieden hat.
Im Zuge dieser Planung lobt Katharina WEBER ausdrücklich die 
sehr gute Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern vom Bauamt und 
Bauhof im Form von kurzfristigen Absprachen, Unterstützung und 
offenen Ohren.

TOP 8: Aussprache

Es wurde sich angeregt über das Für und Wider der Umbenennung 
der Dr-Josef-Gutmannstraße ausgetauscht.

Die Sitzung endete um 21:28 Uhr.
Amöneburg, 29.09.2023

Dennis Stein
Ortsvorsteher

Protokoll der Ortsbeiratssitzung 
Erfurtshausen vom 12.10.2023

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:20 Uhr

Anwesende: Rhiel Wolfgang, Dörr Markus, Gerlach Marlen, Linne Ga-
briele, Schick Matthias, Schlipp Andre, Ockel Claudia, 
Riehl Bernd

Gäste: 6 Einwohner aus Erfurtshausen,

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bürgerhausunterstand für Leergut, Zaun
3. Pitteläcker
4. Feldwege, Gräben
5. Stellplatz
6. Brücken am Bachlauf
7. Wanderweg
8. Alter Friedhof, Zaun
9. Neuer Friedhof
10. Radwege
11. Kanal Ringstraße
12. Verschiedenes

TOP 1
Wolfgang Rhiel begrüßt alle Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.
Das Protokoll vom 20.04.2023 wurde verlesen und zur Kenntnis genom-
men.

TOP 2
Bürgermeister Andre Schlipp erklärt, dass es ein Wunschgebäude sei-
tens der Erfurtshäuser gibt und im Haushalt 2023 2.000€ aufgenommen 
sind.
Umsetzung soll in 2024 stattfinden.
To Do: die Verantwortlichen erörtern die Kosten und geben Rückmel-
dung. Für den Zaun sollen 2-3 Angebote eingeholt werden, um die Kos-
ten zu ermitteln. Der Bauhofleiter schaut nach Material, um den Hang im 
Frühjahr 2024 abzufangen. Die Aktiv-Gemeinschaft wird in Eigenleistung 
pflastern. Ortsbeirat trifft sich mit dem angrenzenden Nachbarn, um alles 
zu besprechen.

TOP 3
In der letzten Sitzung hat der Ortsbeirat dem Kauf der Pitteläcker zuge-
stimmt. Wie ist der heutige Stand?
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Beschwerde Grillhütte Anhänger
Der Anhänger soll umgehend vom Weg weggefahren werden, da die 
LKW´s über die angrenzende Wiese fahren

Info Werdegang Schwelle Lohfeld
Anwohner sind nicht an Ortsbeirat herangetreten, sondern direkt an den 
Bürgermeister. Die Anwohner haben sich aber sonst nicht mehr gemeldet 
und sind nicht anwesend. Also kann das Thema nicht besprochen werden

Astschnitt an „Abenteuerbach“ liegen immer noch. Herr Schlipp bespricht 
es mit den städtischen Mitarbeitern

Stand FFW-Haus
2 Gerätehäuser haben Vorrang vor Erfurtshausen. Es müssen Gesprä-
che geführt werden, wie man das Gerätehaus in Erfurtshausen erhalten 
kann

Weg zum Sportplatz ist im schlechten Zustand. Gräben rechts und links 
inkl. Bäume müssen geräumt/ geschnitten werden. Zusätzlich muss der 
Rettungsweg Friedhof Richtung Sportplatz freigemacht werden (Bäume 
schneiden)
Glascontainer
Wann wird gepflastert? Neuer Platz ist nicht in Aussicht

Protokoll des Ortsbeirates Roßdorf
vom 16.11.2023 um 20:00 Uhr im Gastraum der Sternstube Roßdorf
Anwesende: A. Rhiel-Luzius, H. Maus, M. Weber, St. Rhiel, R. Kraus
Herr A. Schlipp (BGM), M. Lecher (Magistrat), St. Lauer (Stadtrat) N. 
Rausch STAVO
eingeladene Gäste: Vertreter des Gesangvereins Roßdorf, Vertreter der 
Burschenschaft Roßdorf, Vertreter der Musikgruppe entschuldigt
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Andrea Rhiel-Luzius begrüßte die Anwesenden, gab einen kurzen Über-
blick über die Tagesordnungspunkte und stellte bei 5 anwesenden Orts-
beiratsmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 27.07.23
Das Protokoll der letzten Sitzung wird bei einer Enthaltung genehmigt
3. Stand/Konsequenzen Baumaßnahmen
Kindergarten/Mehrzweckhalle
BGM A. Schlipp gibt bekannt, dass sowohl die Baugenehmigung, als 
auch der Förderbescheid für den Umbau KITA Roßdorf vorliegen. Der 
Baubeginn muss spätestens am 14.12.23 erfolgt sein und die Maßnahme 

muss am 30.06.2024 abgeschlossen sein, damit die Förderung nicht 
verfällt. Für den Anbau an die Mehrzweckhalle liegt die Genehmigung 
für den vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor, jedoch nicht der Förderbe-
scheid. Daher kann mit der Vorbereitung der Baumaßnahme begonnen 
werden. Da durch den Umbaubeginn nun die betroffenen Vereine das 
Jugendheim „räumen“ müssen, muss mit der Rotation der Belegung der 
Ausweichräume für die betroffenen Vereine begonnen werden. Hierzu 
soll ein Treffen mit den betroffenen Vereinen stattfinden, um das weitere 
Vorgehen zu besprechen. Dabei soll auch besprochen werden, wo und 
wie das Inventar aus dem Jugendheim ein- bzw. zwischengelagert wird.

4. Umsetzungsstand geplanter Maßnahmen aus Haushalt 2022/2023
BGM A. Schlipp erhält vom Ortbeirat eine Liste mit den Punkten welche 
im HH 2023 zur Umsetzung vorgesehen waren. Die Verwaltung soll in 
diese Liste den Stand der Umsetzungen und die für dieses Jahr noch 
zur Ausführung anstehenden Punkte darstellen.
Die ausgefüllte Liste soll dem Ortsbeirat zur Haushaltsberatung vor-
liegen.

Projekt angemeldet anno Umsetzungsstand 16.11.2022 evtl. noch in 2023?
1. Aufwertung des einzigen Kinderspielplatzes in Roßdorf 

an der MZH (Nestschaukel, Abstellraum für Spielgeräte 
etc.)

2023, erneut für 2024 keine,
15.000,00 EUR im Haushalt 2024 (Investi-
tionsplan Seite 49, Produkt 36603 Projekt 
39)

2. Umgestaltung der Tuorohütte und Versetzen des Wein-
fasses (an Ort und Stelle beim Spielplatz!)

erneute Anmeldung 
aus 2023 für 2024

leider keine Mittel

3. Zaun Tränke: Einheitliche Umzäunung/Erweiterung 
des neuen Zaunes inkl. Räumung des Bewuchses und 
Neubepflanzung des Streifens zwischen Gerätehaus 
und Teich (z.B. mit Hortensien)

2022, 2023 noch keine Umsetzung
6.000.00 EUR
wieder im Haushalt 2024
(Teilergebnishaush.
S. 7 Produkt 11112 Kto. 6061)

4. Sanierung Gässchen Richtung aus Ortskern Richtung 
Mehrzweckhalle inklusive weiterer Beleuchtung (ggf. 
zwei Solarlampen) – muss mit Rollern/Skatern und 
Gehhilfe befahrbar bleiben /barrierefrei

2021, 2022. 2023, er-
neut für 2024

keine Umsetzung, deshalb 11.000,00 EUR
im Haushalt 2024
Teilergebnishaush. S. 84 Produkt 54101

5. Beleuchtung Querstraße Kreuzungsbereich neuer 
Feldweg/ Am Rulfbach (ggf. Solarbeleuchtung)

erneute Anmeldung 
aus 2023

Übertragung aus 2023 Produkt 54104 
Projekt 12

Eine so l l te laut 
Bauamt noch 2023 
kommen...

6. Dorfeinfahrt Lindenstraße von Mardorf ... Geschwin-
digkeitsreduzierung

erneute Anmeldung 
aus 2023)

Keine Umsetzung, deshalb im Haushalt 
2024
10.000,00 EUR  vgl. Planungsleistungen 
Investitionsplan Seite 98 Produkt 54101 
Projekt 364

7. Sanierung Leichenhalle (u. a. Fliesen Eingangsbereich) 
und Umgestaltung der Toilette (ggf. anderen Eingang 
schaffen, um Barrierefreiheit zu erreichen) plus rissige 
Mauer hinter Leichenhalle

erneute Anmeldung 
aus 2023

Umsetzung keine,
20.000,00 EUR
im Haushalt 2024
Teilergebnishaushalt S. 98 Produkt 55306 
Konto 6161

Stück für Stück:
Risse in Mauer be-
seitigt, oder!? Statt 
Fliesen vor Eingang 
Fläche pflastern...?

8. Friedhof: Ersetzen der entfernten Thujahecke ggf. 
durch leichtere und pflegeärmere Bepflanzung, ... Blü-
tensträucher

2023 4.000,00 EUR im Haushalt 2024
Teilergebnishaushalt S. 98 Produkt 55306 
Konto 6161

ggf. noch in 2023?

9. Friedhof: Parkzonen markieren auf Gehweg vor dem 
Friedhof (links parkende Autos, rechts Fußgänger)

erneute Anmeldung 
aus 2023

500,00 EUR
im Haushalt 2024
Teilergebnishaushalt S. 98 Produkt 55306 
Konto 6161

wetterbedingt wohl 
erst wieder 2024

10. Sanierung Goldener Stern Bereitstellung von ausrei-
chenden Mitteln für die Sanierung für eine sinnvolle 
Nachnutzung (angedacht ist sinnvolle Nachnutzung zur 
öffentlichen Raumnutzung für Bürger, ...)

Mittel des Haushaltes 
2022 und 2023

150.000 EUR
Im Haushalt
Teilergebnishaushalt Seit e54 Produkt 
31501 Kto. 6161

11. Sanierung Backhaus (Ofen) an der Kirche/Goldener 
Stern

2023 siehe TOP der OB-Sitzung Roßdorf 16.11. Dorfentwicklung? 
Vereinsinitiative?
Fördergelder?

12. weitere Hundekotbehälter An der Straße „Am Einweg“ 
Nähe „Promilleweg“ Richtung Rauischholzhausen und 
Waldstraße

erneute Anmeldung 
aus 2023

600,00 EUR im Haushalt vorgesehen
Teilergebnishaush. S. 21, Produkt 12202 
Kto 6061

Noch 2023?

13. Türe Heizungsraum Goldener Stern erneuern erneute Anmeldung 
aus 2023

vgl.10.:
Teilergebnishaushalt Seit e54 Produkt 
31501 Kto. 6161

14. Erneuerung Geländer Verbindungsweg Oberstraße zu 
Eulenstraße

erneute Anmeldung 
aus 2023

1.000,00 EUR
im Haushalt vorgesehen
Teilergebnishaush. S. 84, Produkt 54101 
Kto. 6165

Laut telef. Bauamt 
noch in diesem 
Jahr!?

15. Anlehnbügel oder Ständer für Fahrräder bei der Mehr-
zweckhalle

erneut angemeldet aus 
2023

1.000,00 EUR
im Haushalt vorgesehen
Teilergebnishaushalt S. 118, Produkt 
57307 Kto. 6061

Bestellen
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Wasserzählerablesung 2023 in 
Amöneburg-Rüdigheim

Zählerselbstablesung
Auch die Jahresabrechnung 2023 führt der ZMW wieder mit Hilfe 
der Selbstablesung der Wasserzähler durch.
Alle Kunden werden Anfang/Mitte Dezember angeschrieben und ge-
beten, bis spätestens 31.12.2023 ihre Zählerstände abzulesen und 
uns unter der im Schreiben genannten Möglichkeiten zu übermitteln. 
Später eingehende Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Bitte geben Sie nur die vollen Kubikmeter (SCHWARZE Zahlen) 
an. Die Nachkommastellen (rote Zahlen) werden nicht benötigt.
Die abgelesenen Zählerstände werden anhand Ihres gemeldeten 
Zählerstandes auf den Stichtag 31.12.2023 maschinell hochgerech-
net.
Daher kann es zu Abweichungen zwischen Ihrem abgelesenen 
Zählerstand und dem auf der Jahresabrechnung ausgewiesenen 
Zählerstand kommen.
Um eine reibungslose Jahresabrechnung zu ermöglichen, bitten wir 
um eine fristgerechte Rückmeldung.
Die Jahresabrechnung erhalten Sie voraussichtlich Ende Januar.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon heute!

Ringkolbenzähler

Flügelradzähler
Bitte den Zählerstand ohne Kommastellen eintragen!

Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke 
Gießen

5. Räumung der Bäche und Straßengräben
Trotz mehrfacher Versprechen und Mitteilungen des ehemaligen Bür-
germeisters Plettenberg, dass mit der Räumung der Gräben begonnen 
wurde, muss festgestellt werden, dass nach wie vor seit Jahren nicht 
ein Meter Graben in der Ortsgemarkung geräumt wurde. Der Grad des 
Bewuchses ist mittlerweile so stark wie nie.
Herr BGM Schlipp will sich darum kümmern, stellt aber dar, dass es 
derzeit witterungsbedingt keine Räumung geben wird.
6. Unterbringung/Wohnraum für Weltflüchtlinge
Herr BGM Schlipp berichtet, dass die Flüchtlinge bereits im Landkreis 
seien und auf die Verteilung warten. So seien in der Erstaufnahmeein-
richtung in Neustadt mehr als 1200 Personen einquartiert. Der Kreis 
müsse diese Personen auf die Kommunen im Kreis gerecht verteilen. 
Die Stadt Amöneburg habe zwar eine große Zahl an geflohenen Ukrai-
nern im Stadtgebiet in privaten Wohnräumen untergebracht, aber diese 
zählen gem. SGB 2 nicht als Flüchtlinge. Somit sei faktisch kein einziger 
Welt-Flüchtling im Stadtgebiet einquartiert. Daher müsse die Stadt als 
Kommune nach derzeitigem Stand 57 Flüchtlinge aufnehmen. Es sei 
nach derzeitigem Sachstand davon auszugehen, dass diese Zahl bis 
Ende 2024 auf 118 Personen ansteigen werde.
Die Stadtverwaltung sieht derzeit als einziges städtisches Gebäude 
die Wohnfläche der ehemaligen AURA im Golden Stern. Hier ließen 
sich maximal 23 Personen einquartieren. Es soll ein Mietvertrag für 5 
Jahre abgeschlossen worden. Erfreulich sei, dass diese Wohnflächen 
barrierefrei seien und daher höchstwahrscheinlich eine Belegung mit 
Behinderten und/oder älteren Flüchtlingen erfolgen werde. Rhiel-Luzius 
merkt an, dass Ideen zur gemeindlichen Nutzung der Räume hierdurch 
wieder gehemmt werden.
Herr Schlipp stellt klar, dass derzeit keine Belegung der Bürgerhäuser 
mit Geflüchteten vorgesehen sei. Wenn die Flüchtlinge nicht in privaten 
Wohnräumen untergebracht werden können, so verbliebe der Stadt nur 
noch eine Containerlösung.
Weitere Informationen zu diesem Thema werde es in der Bürgerver-
sammlung am 28.11.23 geben.
7. Sanierung Backhaus an der Kirche
Herr BGM Schlipp berichtet, dass eine Fachfirma den Ofen des Back-
hauses besichtigt habe und ein Angebot für die Sanierung erstellt habe. 
Die Kosten für die Sanierung des Ofens belaufen sich auf 53.294,65 
Euro. Da Roßdorf über 2 Backhäuser verfügt und die Zahl derer, die 
noch im Backhaus backen, überschaubar ist, sei eine Instandsetzung 
in der derzeitigen Finanzlage nicht denkbar.
8. Ehrenamtspauschale 2023
Es soll denen Personen, welche ehrenamtlich das Dorfbild pflegen, ei-
ne Aufmerksamkeit aus diesen Mitteln entgegengebracht werden. Die 
verbleibenden Mittel sollen zunächst auf das Konto der Vereinsgemein-
schaft eingezahlt werden und für eine ergänzende Anschaffung bzgl. 
Mehrzweckhallenanbau verwendet werden.
9. Verschiedenes/Ankündigungen

- Beim Ausbau des Glasfasernetzes werden die Straßen insbesondere 
an der Mehrzweckhalle verschmutzt. Herr BGM Schlipp verweist da-
rauf, dass solche Fälle der Stadtverwaltung gemeldet werden sollen. 
Die würde dann das Anliegen an den Unternehmer weiterleiten und 
der Mangel abgestellt werden

- Der Festplatz wird von der Deutschen Glasfaser derzeit als Bau- und 
Abladeplatz extrem vielen Schutts nicht nur aus Roßdorf benutzt. 
Er soll bis zur Weihnachtsbaumverbrennung wieder geräumt sein.

- Schlaglöcher in verschiedenen Straßen wurden über den Mängelmel-
der der Stadt gemeldet. Leider ist hierauf keinerlei Reaktion erfolgt.

- Am Anwesen Goldener Stern muss unbedingt eine Objektpflege vor-
genommen werden. Hier stellt sich die Frage wer für das Schneiden 
der Heckenpflanze, Straßendienst und Heizungsüberwachung nebst 
Brennstoffbevorratung verantwortlich ist.
Roland Kraus gibt zu Protokoll, dass er es begrüßen würde, wenn er 
als ordentliches Mitglied im Ortsbeirat eine Wortmeldung hat, die-
se auch abgeben darf. Rhiel-Luzius erteilt ihm das Wort wie jedem 
Mitglied oder auch geladenen Gästen/Mandatsträgern in Sitzungen.

- Es wird angeregt, einen Weihnachtsbaum beim Dorfbrunnen/Zee-
debonn statt in der Vorderstraße Ecke Am Mainzer Hof im Advent/
Weihnachtszeit zu beleuchten. Zudem werde die Sicht wegen der 
Rechts-vor-Links-Regel nicht beeinträchtigt. Die Installationsmög-
lichkeit muss geprüft werden.

- Bis zum 11.12. können ehrenamtlich engagierte Personen zwischen 
15 und 25 Jahren für einen Ehrenamtspreis gemeldet werden. And-
rea Rhiel-Luzius schlägt Tessa Wiegand vor. Weitere können noch 
genannt werden.

- Der erste Workshop zum Quartierskonzept, zu dem viele inhaltlich ei-
ne Machbarkeitsstudie bzgl. Nahwärme erwarten, ist bisher für einige 
Besucher enttäuschend verlaufen. Der Workshop auf der Amöneburg 
sei inhaltlich etwas ansprechender gewesen. Andrea Rhiel-Luzius 
und Heike Maus haben in Roßdorf teilgenommen. Der nächste findet 
Anfang 2024 statt.

- Es werden Hundekotbeutel in Signalfarbe angeregt, da doch viele in 
der Landschaft landen, statt im Müll.

- Der nächste Termin für die Ortsbeiratssitzung wird für den 05.12.23 
festgelegt. Eine Einladung hierzu erfolgt noch.

Ende der Sitzung 22.40Uhr
Stefan Rhiel
Schriftführer
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage widerspre-
chen zu können. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die o.g. Widersprüche zur Datenübermittlung gelten bis zu 
ihrem Widerruf.

II. Die Meldebehörde trägt auf Antrag eine Auskunftssperre in das 
Melderegister ein, wenn Tatsachen vorliegen, die die Annahme 
rechtfertigen, dass der betroffenen oder einer anderen Person 
durch eine Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesund-
heit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen 
erwachsen kann. Hierzu ist bei der Meldebehörde ein formloser 
Antrag auf Eintragung einer Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 
BMG zu stellen, in dem die Gründe glaubhaft zu machen sind, dass 
der betroffenen oder einer anderen Person durch eine Melderegis-
terauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen kann. Die Mel-
debehörde kann im Einzelfall die Vorlage weiterer Nachweise vom 
Antragsteller fordern. Die Einrichtung der Auskunftssperre bewirkt, 
dass eine Auskunft aus dem Melderegister nur erteilt wird, wenn 
eine Beeinträchtigung schutzwürdiger Interessen ausgeschlossen 
werden kann. Die betroffene Person wird vor Erteilung einer Aus-
kunft durch die Meldebehörde angehört. Die Auskunftssperre wird 
im Melderegister im Datensatz zur eigenen Person eingetragen. Sie 
wird auch im Datensatz von Ehegatten oder Lebenspartnern, beim 
gesetzlichen Vertreter oder minderjährigen Kindern als sogenannte 
beigeschriebene Daten berücksichtigt.
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und kann 
auf Antrag verlängert werden.
Grundsätzlich ist die Auskunftssperre und Übermittlungssperre bei 
Wegzug bzw. Anmeldung in anderen Gemeinden oder Städten neu 
zu beantragen.
Für die Beantragung von Auskunftssperren und Übermittlungs-
sperren hält das Bürgerbüro Vordrucke bereit. Die Antragstellung 
kann auch formlos schriftlich vorgenommen werden. Wir bitten um 
Verständnis, dass eine telefonische Beantragung nicht möglich ist.
Sowohl die Auskunftssperre als auch die Übermittlungssperren sind 
gebührenfrei. Zuständig für die Eintragung der genannten Sperren 
ist der:
Magistrat der Stadt Amöneburg
Bürgerbüro
Am Markt 1
35287 Amöneburg

Ordnungsamt informiert

Haltung von Hunden

Hundekot - Straßen und öffentliche Anlagen dürfen 
durch Kot von Haustieren nicht verunreinigt werden. 
Entstandene Verunreinigungen sind unverzüglich 
durch die Tierführenden zu beseitigen. Sollte dies 
nicht erfolgen, handelt die Halterin, der Halter ord-
nungswidrig und läuft Gefahr der Einleitung eines 
Ordnungswidrigkeitsverfahren.

Leinenpflicht - Wer Hunde (und anderer Tiere) außerhalb von Zwin-
gern oder Stallungen frei hält, hat dafür zu sorgen, dass sie Einfriedun-
gen nicht überwinden oder sonst das Grundstück nicht ohne Aufsicht 
verlassen können. Gemäß unser Gefahrenabwehrverordnung § 5 Abs. 
2 ist es untersagt Hunde innerorts unbeaufsichtigt und nicht angeleint 
herumlaufen zu lassen, auf Kinderspielplätze mitzuführen und in öffent-
lichen Tretbecken oder Planschbecken baden zu lassen. Ein Verstoß 
kann mit einem Bußgeld geahndet werden. Auch außerorts sind Hunde 
anzuleinen, wenn sich andere Personen und Hunde nähern oder sicht-
bar werden.

Streuende Katzen, Waschbären und Ratten nicht 
füttern!

Problemlage - Auch wenn Sie denken Sie tun etwas 
Gutes, füttern Sie keine streuende Katzen. Zwar wird 
das Tier im Moment satt, grundsätzlich geht es ihm 
aber weiterhin schlecht. Laut Deutschen Tierschutz-
bund gibt es in Deutschland schätzungsweise zwei 

Millionen verwilderte Katzen.

Eintragungsmöglichkeit von Sperren 
nach dem Bundesmeldegesetz

Die Meldebehörde hat einmal jährlich die Einwohnerinnen und Ein-
wohner gemäß § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) über die 
Möglichkeit der Eintragung von Sperren nach diesem Gesetz zu unter-
richten. Dabei ist zu unterscheiden zwischen Übermittlungssperren und 
Auskunftssperren.

I. Bei einer Übermittlungssperre kann jede Bürgerin und jeder Bür-
ger auf einen schriftlichen Antrag hin formlos und ohne Angabe von 
Gründen der Weitergabe seiner Daten widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG das Recht, der Da-
tenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes wider-
sprechen zu können.
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienange-
hörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft
Sie haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-
hörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehörigen 
folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft,
5. derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen. Verlangen 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.



Ohmtal-Bote	 - 36 -� Nr. 51-52/2023

Eine Nichtbeachtung kann jederzeit mit einem Verwarn- bzw. Bußgeld 
sowie mit einer Entfernung des Fahrzeuges aus dem öffentlichen Ver-
kehrsraum geahndet werden.

Gehwegparken - Nach der Stra-
ßenverkehrsordnung ist das Abstel-
len und Parken von Kraftfahrzeugen 
auf Gehwegen grundsätzlich nicht 
gestattet. Es sei denn es wird mit 
dem Verkehrszeichen 315 oder ei-
ner Markierung zugelassen. Wenn 
Sie verbotswidrig auf dem Gehweg 
parken, müssen Sie mit einem Buß-
geld von 55 Euro rechnen. Behin-
dern Sie dabei jemanden, steigt der 
Betrag auf 70 Euro.
Auch hier der Appel an Sie die-
se Hinweise zu beachten, damit 
Fußgänger, ältere und gehbehin-
derte Menschen, radfahrende und 
spielende Kinder, Personen mit 
Kinderwagen oder im Rollstuhl 
den Gehweg in der erforderlichen 
Breite nutzen können und nicht 
auf die Fahrbahn ausweichen 
müssen.
Hinweise: Die Feststellung und Ver-

folgung von Verkehrsordnungswidrigkeiten ist grundsätzlich Aufgabe 
von Polizei und Ordnungsbehörden. Halt- und Parkverstöße können 
jedoch ebenfalls durch Dritte, etwa auch durch Sie als Privatpersonen, 
beim Ordnungsamt zur Anzeige gebracht werden (Foto mit Datum- und 
Zeitstempel). Die sogenannte Drittanzeige stellt eine Anregung an die 
Verfolgungsbehörde dar, den Sachverhalt nach dem allgemeinen Un-
tersuchungsgrundsatz zu ermitteln; über eine Verfolgung des Verstoßes 
wird dann nach pflichtgemäßem Ermessen entschieden.

Vermüllung im Stadtgebiet - Glascontainer
Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin kein Glasleergut neben 
den Glascontainer abzustellen, auch bei Überfüllung. Das verschlechtert 
die Situation und andere werden motiviert es genauso zu machen. Die 
Vermüllung der Container-Standorte im Stadtgebiet ist eine Umwelt-
verschmutzung und verursacht zusätzliche Kosten, da der abgestellte 
Abfall seitens des Bauhof entsorgt werden muss. Soweit der Verursacher 
nicht ermittelt werden könne, trage somit die Allgemeinheit die Kosten.

Freilaufende (herrenlose) Katzen sind sehr oft mangelernährt, haben 
Krankheiten wie Katzenschnupfen und haben verklebte Augen oder auch 
Parasitenbefall, Wurmbefall, Hautpilze. Durch ihre ungehinderte Vermeh-
rung wird ihr elendiges Dasein noch vergrößert. Deswegen füttern Sie 
weder streuende Katzen noch Waschbären.
Wenn Waschbären erst einmal angelockt wurden und z.B. einen Dach-
boden nutzen, ist der Schaden durch Verschmutzung und Lärm groß. 
Es ist schwer, sie wieder loszuwerden. Zerwühlte Beete, auseinander-
gebrochene, geplünderte Obstbäume zeugen von einem nächtlichen 
Besuch von Waschbären. Waschbären richten aber nicht nur Schäden 
an, sie sind auch ein Gesundheitsrisiko. Durch Flöhe, Läuse und Zecken 
können Waschbären verschiedene Krankheitserreger auf Mensch und 
Haustier übertragen. Außerdem können sie Tollwut und andere infek-
tiöse Krankheiten (Staupe, Panleukopenie, Hasenpest u.a.) verbreiten. 
Auf Dachböden nutzen oft mehrere Tiere eine Stelle als Toilette, wobei 
die im Kot möglicherweise enthaltenen Spulwurm-Eier gefährlich sind. 
Kinder und Haustiere sollten davon ferngehalten werden. Der Kot sollte 
unbedingt entfernt (verbrannt) werden, wobei bei der Beseitigung unbe-
dingt Handschuhe getragen werden sollten. Auch die Ausbreitung von 
Ratten stellt ein Gesundheitsrisiko für uns Menschen dar.

Wildlebende Ratten verbreiten gefährliche Krankhei-
ten wie etwa Salmonellen, Trichinose, Ruhr, Cholera 
oder Leptospirose, die sogar als Berufskrankheit bei 
Kanalarbeitenden anerkannt wird. Dabei sind Ratten 
intelligente, soziale und reinliche Tier und eine Art öko-
logischer Alleskönner. Orte wie die Kanalisation oder 
Müllhalden wären für Ratten auch eher uninteressant, 

wenn da nicht die Speiseabfälle wären. Für Ratten sind sie ein wahres 
Schlaraffenland, da die Nager es auf die Lebensmittel abgesehen haben, 
die auch wir Menschen lieben. So sind Ratten einer der ältesten Kultur-
folger des Menschen geworden und damit auch zu einer Bedrohung.

Um die Ausbreitung von Waschbären, Ratten und 
verwilderten Katzen einzudämmen, appellieren wir 
an Sie bestimmte Regeln einzuhalten:
•	 Füttern Sie keine fremden oder herrenloser Katzen.
•	 Als Halterin oder Halter von - sogenannten Frei-
gängerkatzen - müssen Sie Ihre Katze kastrieren und 
durch einen Mikrochip kennzeichnen (Katzenschutz-

verordnung Amöneburg).
•	 Stellen Sie kein Futter für Katzen oder Igel vor die Tür auf den 

Boden stellen, denn auch Waschbären und Ratten fühlen sich da-
durch eingeladen.

•	 Entsorgen Sie keine Essensreste wie Brot, tierische Abfälle auf 
dem Kompost. Dadurch fühlen sich Waschbären und Ratten an-
gezogen.

•	 Sichern Sie Mülltonnen und Komposttonnen mit starken Spann-
gummis (ggf. Steinen) oder Verriegelungen. Tonnen etwa einen 
halben Meter von Mauern oder Zäunen, die als Einstiegshilfen die-
nen können, aufstellen.

•	 Legen Sie Vogelfutter im Winter so aus, dass es für Waschbären 
und Ratten nicht erreichbar ist.

•	 Bewahren Sie Hühnerfutter so auf, dass Ratten keinen Zugang 
haben.

•	 Entsorgen Sie keine Essensreste über die Toilette (Ratten bewoh-
nen die Kanalisation).

•	 Verschließen Sie Durchschlupfmöglichkeiten in Türen und Mauern 
und entsorgen Sie Gerümpel - hier finden Ratten nämlich ausge-
zeichnete Wohn-Bedingungen.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Stadtverwaltung Amöneburg, Amt 
für Ordnung & Soziales, Am Markt 1, Amöneburg, Tel.: 06422/9295-18, 
E-Mail: t.martinson@amoeneburg.de gerne zur Verfügung.

Halt- und Parkverstöße

Halten an engen Straßenstellen - 
In der Stadt Amöneburg kommt es 
insbesondere in der Kernstadt an 
einigen Straßenabschnitten immer 
wieder zum Problem bei der Durch-
fahrt für Winterdienst und Rettungs-
fahrzeuge, weil die Durchfahrtsbrei-

te durch parkende Autos nicht gewährt ist.
Gemäß § 12 Absatz 1 Nr. 1 StVO ist das Halten und infolgedessen auch 
das Parken an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzu-
lässig. Beim Halten an einer engen Straßenstelle, muss ein Haltender 
grundsätzlich eine Fahrbahnbreite von 3,05 m zum gegenüberliegen-
den Fahrbahnrand freihalten.
Das heißt, jeder Verkehrsteilnehmer begeht einen Verstoß im Sinne der 
Straßenverkehrsordnung, wenn er an Straßenstellen hält oder parkt, 
in denen die Restbreite der Fahrbahn neben dem abgestellten Kraft-
fahrzeug weniger als 3,05 Meter beträgt. Hier ist Halten und Parken 
unzulässig. Das gilt auch ohne ein explizit ausgeschildertes Haltverbot 
(Verkehrszeichen 283 und 286)
Bitte beachten Sie vorangegangene Hinweise, um auch in Ihrem 
eigenen Interesse Müllfahrzeugen, Räumfahrzeugen des Winter-
dienstes und vor allem Rettungskräften eine Durchfahrt zu ermög-
lichen.
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Hinweise zur Reise: Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Perso-
nalausweis. Für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Rei-
sepass erforderlich.
Informationen zum Thema, ob das konkrete Reisezielland einen Kin-
derreisepass oder einen verlängerten/aktualisierten Kinderreisepass 
als Ausweisdokument anerkennt, finden Sie auf der Internet-Seite des 
Auswärtigen Amtes, den Reise- und Sicherheitshinweisen (https://www.
auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshin-
weise).
Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesondere von Säug-
lingen und Kleinstkindern, innerhalb kurzer Zeit stark verändern kann, 
sodass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument 
teilweise auch schon deutlich vor Ablauf der Gültigkeit nicht mehr mög-
lich ist.
Damit wird das Ausweisdokument vorzeitig ungültig. In diesem Fall 
beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt ein neues Dokument 
(Personalausweis oder Reisepass).
Quelle: Bundesministerium des Inneren und für Heimat

Beantragung eines Personalausweises für 
Kinder unter 16 Jahre

Für die Beantragung eines Personalausweises ist die Vorsprache des 
Kindes und mindestens eines Sorgeberechtigten erforderlich. Von dem 
nichterscheinenden Sorgeberechtigten ist die Vorlage seines Personal-
ausweises oder Reisepasses erforderlich.
Folgende Unterlagen sind bei Beantragung im Bürgerbüro mitzu-
bringen:
•	 Ausgefüllte Zustimmungserklärung der Sorgeberechtigten (zu fin-

den unter: https://www.amoeneburg.de/Bürgerservice/Formulare)
•	 Bei Erstbeantragung eines Ausweisdokumentes: Geburtsurkunde
•	 Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
•	 Bisheriges Ausweisdokument
Ab Vollendung des 10. Lebensjahr müssen alle Ausweisdokumente die 
Unterschrift des Kindes enthalten. Ab Vollendung des 6. Lebensjahres 
werden Fingerabdrücke im Personalausweis gespeichert.
Produktionszeit: ca. 2 – 3 Wochen.
Kosten: 22,80 €
Gültigkeit: 6 Jahre
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bürgerbüro unter der Ruf-
nummer 06422 9295-28.

Beantragung eines Reisepasses 
für Kinder unter 18 Jahre

Für die Beantragung eines Reisepasses ist die Vorsprache des Kindes 
und mindestens eines Sorgeberechtigten erforderlich. Von dem nicht-
erscheinenden Sorgeberechtigten ist die Vorlage seines Personalaus-
weises oder Reisepasses erforderlich.
Folgende Unterlagen sind bei Beantragung im Bürgerbüro mitzu-
bringen:
•	 Ausgefüllte Zustimmungserklärung der Sorgeberechtigten (zu fin-

den unter: https://www.amoeneburg.de/Bürgerservice/Formulare)
•	 Bei Erstbeantragung eines Ausweisdokumentes: Geburtsurkunde
•	 Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
•	 Bisheriges Ausweisdokument
Ab Vollendung des 10. Lebensjahr müssen alle Ausweisdokumente die 
Unterschrift des Kindes erhalten.
Ab Vollendung des 6. Lebensjahres werden Fingerabdrücke im Reise-
pass gespeichert.
Produktionszeit: ca. 4 Wochen.
Kosten: 37,50 €
Gültigkeit: 6 Jahre
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bürgerbüro unter der Ruf-
nummer 06422 9295-28.

Neue Vorgänge im digitalen 
im Bürgerbüro

Folgende Formulare (digital verfügbare Behördenvor-
gänge) können komplett online über unsere Home-
page (www.amoeneburg.de/Bürgerservice/Formulare) 
abgewickelt werden:
•	 Verlusterklärung eines Passes oder Personal-
ausweises
•	 Statusabfrage zum beantragten Pass oder Perso-

nalausweis
•	 Voranmeldung eines Statuswechsels der Wohnung
•	 Voranmeldung einer Nebenwohnung
•	 Abmeldung einer Nebenwohnung
•	 Beantragung einer einfachen Meldebescheinigung. Hier sind die 

Kosten in Höhe von 10,00 € über das Bezahlverfahren epay21 zu 
entrichten.

•	 Beantragung einer erweiterten Meldebescheinigung. Hier sind 
die Kosten in Höhe von 10,00 € über das Bezahlverfahren epay21 
zu entrichten.

•	 Beantragung einer Übermittlungssperre
•	 Beantragung einer Auskunftssperre
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bürgerbüro unter der Ruf-
nummer 06422 9295-28.

Bürgerbüro informiert

Terminvereinbarung im Bürgerbüro
Um Ihr Anliegen im Bürgerbüro reibungslos und möglichst ohne War-
tezeiten zu bearbeiten, ist eine Terminvereinbarung Vorrausetzung. Bit-
te setzen Sie sich hierfür mit dem Bürgerbüro unter den Rufnummern 
06422 9295-28 oder 06422 9295-18 in Verbindung.

Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Donnerstag-nachmittags von 15:00 bis 18:30 Uhr besetzt.

Vermieter müssen bei der Wohnsitzanmeldung 
mitwirken

Seit dem 1. November 2015 gilt das Bundesmeldegesetz. Eine wesent-
liche Änderung des Bundesmeldegesetzes stellt die Einführung der 
Mitwirkungs-pflicht des Vermieters (Wohnungsgebers) dar.
Die Vermieterin oder der Vermieter (Wohnungsgebende) ist ver-
pflichtet, jeden Einzug der Meldebehörde auf einem speziellen For-
mular (sog. Wohnungsgeberbestätigung) anzuzeigen. Der Vermieter 
muss dieser Pflicht nachkommen, unabhängig von der Meldepflicht 
der einziehenden Mieter.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung zur Benutzung 
überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis 
(Mietverhältnis) zugrunde liegt. Kommen Wohnungsgeber Ihrer Mitwir-
kungspflicht nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nach, kann ein Buß-
geld von bis zu 1.000 Euro verhängt werden.
Den Vordruck „Wohnungsgeberbestätigung“ können Sie auf der Inter-
netseite der Stadt Amöneburg unter Bürgerservice/Formulare abrufen 
sowie im Rathaus im Bürgerbüro abholen. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich an das Bürgerbüro der Stadt Amöneburg unter Tel. 
06422/9295-28.

Warum gibt es ab 1. Januar 2024 keine 
Kinderreisepässe mehr?

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausge-
stellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausgestellte Kinderrei-
sepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden. 
Je nach Reiseziel beantragen Sie in Zukunft einen Personalausweis oder 
eine Reisepass für Ihr Kind.

Begründung: Kinderreisepässe sind ohne Chip aus-
gestattet und sind vor Betrug schwach geschützt. 
Schwach geschützte Dokumente dürfen nicht länger 
als zwölf Monate gültig sein.
Kinderreisepässe, insbesondere die in der Gültigkeit 
verlängerten Kinderreisepässe, werden von den Staa-
ten weltweit und teilweise auch innerhalb der EU nicht 

mehr überall als Ausweisdokument akzeptiert. Einige Staaten fordern 
bei Einreise, dass das Passdokument eine bestimmte Restgültigkeit 
aufweist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt die Ver-
wendbarkeit eines Kinderreispasses erheblich ein.
Damit die Reisen von Familien nicht unterbrochen werden, weil der Kin-
derreisepass oder ein in der Gültigkeit verlängerter Kinderreisepass an 
der Grenze nicht anerkannt wird, hat der Gesetzgeber am 12. Oktober 
2023 ein Gesetz veröffentlicht, in dem u.a. der Kinderreisepass abschafft 
wird.
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Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und 
Gemeinschaftseinrichtungen

Bürgerstuben Amöneburg
(Karlstraße)
Stadtverwaltung Amöneburg�  06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
(Kleiner Roßdorfer Weg 1)
Stadtverwaltung Amöneburg � 06422/9295-24
Mehrzweckhalle Roßdorf
(Am Rulfbach 8)
Frau Nicole Fuchs-Luzius,
Zur Bornwiese 6a � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
(Niederkleiner Str. 1)
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Achim Dörr,
An der Hauptstraße 33 � 06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
(Hauptstr. 19)
Willi Mann, Hauptstr. 19�  06429/829974
Träger:
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Bernd Riehl, Am Stein 8a � 06429 / 1363
b-riehl@t-online.de
Volker Seumer, Haarhäuser Str. 13�  06429 / 6217
Gemeenshaus Mardorf
(Marburger Str. 2)
Annemarie Stein�  06429 8290513
E-Mail: annemariestein2@web.de
� Mobil: 0178 6353650
Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo�  06429/6162

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich 
die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht 
gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
� 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
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Baubegleitung Breitband 
Marburg-Biedenkopf GmbH

Endkunden Kontaktadressen 
der Deutschen Glasfaser

Die Endkunden der Deutschen Glasfaser oder aber durch Bau-
tätigkeiten im Auftrag der Deutschen Glasfaser geschädigte 
Bürger*innen können sich über die verschieden direkten Kontakt-
kanäle direkt an die Deutsche Glasfaser wenden.

Eine Vermittlung durch die Baubegleiter oder die Kommunen macht 
im ersten Anlauf keinen Sinn, es bindet Ressourcen und fordert zu 
Stellungnahmen in einem bilateralen Verhältnis heraus.

Folgende Daten können genutzt und an die Bürger*innen wei-
tergegeben werden:
Kontaktaufnahme per Web bei Bauschäden ohne Kundennummer 
jedoch Doku-Fotos nötig:
https://www.deutsche-glasfaser.de/service/bauschaden-melden/
Kontaktaufnahme per Web für alle Fälle (Kundennummer er-
forderlich):
https://www.deutsche-glasfaser.de/service/kontakt/

Spezielle Fälle auch per Hotline:

Telefonische Bestellung: Fragen zum Vertrag
incl. Beschwerden und
Reklamationen:

02861 8133 400 02861 890 600
Erreichbarkeit:
Mo.-Fr.: 8:00 - 20:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Mo.-Sa.: 7:00 - 22:00 Uhr

Technische Fragen:
02861 890 600
Erreichbarkeit:
Täglich, rund um die Uhr

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt.
Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, die durch die beson-
dere Situation in der Corona-Krise psychologische Unterstützung 
möchten.
Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und
SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Eingeschränkter Service der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Bitte beachten Sie, dass die Stadtverwaltung Amöneburg vom 27.12. 
- 29.12.2023 geschlossen bleibt und an diesen Tagen auch wäh-
rend den üblichen Sprechzeiten weder telefonisch noch per E-Mail 
erreichbar ist.
Der Winterdienst und die Rufbereitschaft des städtischen Bauhofs 
(Tel.: 0174/9207200), für Schadensereignisse wie z.B. Wasserrohr-
brüche, sind durchgängig gewährleistet.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

WWW.WITTICH.DE
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Ortsbeirat Amöneburg 

 
 
 

lädt ein 

 

Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage 
 

 

21. Oktober 2023 
18. November 2023 
16. Dezember 2023 

27. Januar 2023 
03. + 17. Februar 2023 

 
 

Treffpunkt und Einteilung 

Immer 09:30 Uhr  
auf dem  Amöneburg 

 

Persönliches Werkzeug und Gerät ist willkommen 

Schmier- und Kraftstoffe werden von der Stadtverwaltung übernommen/bereitgestellt 

 

Kontakt-Nummer:  

0173-6516781 

Nutzen Sie das Rufsystem des 
Bürgerbusses Amöneburg

Ab Juli 2023 fährt der Bürgerbus Amöneburg an Montagen und 
Freitagen in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr auf individuelle 
Bestellung.
Die Erfahrungen der letzten Monate haben gezeigt, dass ein Rufsys-
tem des Busses klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere 
Ehrenamtlichen ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie 
seit Juli 2023 ein Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürger-
bus zu erledigen. Unser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, 
unabhängig vom Alter.
Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt am 
Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr und 
kontaktieren Sie uns:
Sabine Mengel
Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de
Tina Martinson
Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de

Ihre Vorteile:
•	 Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
•	 Sie können von Zu Hause abgeholt werden
•	 Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

Unsere Fahrer  

freuen sich, Sie  

wieder als Fahrgast 

begrüßen  

zu können!



Ohmtal-Bote	 - 41 -� Nr. 51-52/2023

Sonntag, 14. Januar 2024, Homberg (Ohm)
RUND UM DANNENROD
Dannenröder Geschichten und Oldtimer / 6 km

Zeit: 13:00 Uhr
Treff: Alter Sportplatz Homberg (Ohm)-Dannenrod, Zur Waldecke 8
Kosten: 4 €/Pers., 2 €/Kind, 8 €/Fam.
Option: Abschluss mit Hausmacherbuffet inkl. Kaffee und einem Kalt-

getränk, separate Zahlung 10 €/Pers.
Leitung: Katja Altemann
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 12. Januar 2024
Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer 1-stün-
digen Führung durch das Museum der Oldtimer Freunde Ohmtal e.V. 
(separate Zahlung 5 €/Pers., Kinder bis 18 Jahre frei)

© Linemann

Samstag, 20. Januar 2024, Homberg (Ohm)
ÜBER DEN FREIEN MANN NACH BLEIDENROD UND BÜSSFELD
Wanderung zu Kirchen und einem Bergwerk / 10 km

Zeit: 10:00 Uhr bis max. 15:00 Uhr
Treff: Parkplatz KAMAX am Krebsbach, Dr.-Rudolf-Kellermann-

Straße 2
Kosten: 5 €/Pers., 2,5 €/Kind, 10 €/Fam.
Option: Vegetarischer Eintopf mit Brot, auf Wunsch mit Würstchen, 

Schankraum der Tischtennishalle, separate Zahlung
Leitung: Harald Theiß
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 18.01.2024 inkl. Bu-

chung Imbiss
Zur Vesperpause servieren die Landfrauen Büßfeld einen herzhaften 
Imbiss.

© Theiß

Aktion „Energieherbst“:
Webinar-Reihe zur energetischen 

Gebäudesanierung
Für Hausbesitzende und alle anderen interessierten Bürgerinnen und 
Bürger der Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt (Hessen), Rau-
schenberg und Wohratal bietet die LEA LandesEnergieAgentur Hessen 
eine Webinar-Reihe zu verschiedenen Themen rund um die energetische 
Sanierung von Gebäuden an. Die Webinare finden jeweils von 19:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Aufgrund der derzeit unklaren Fördermittellandschaft wurde für dieses 
Webinar ein neuer Termin festgelegt.
•	 25.01.2024 „Jetzt die Sonne nutzen - für Wärme und Strom“
•	 08.02.2024 „Energetische Modernisierung jetzt - Fördermittel zur 

Gebäudemodernisierung“
Bei Interesse können Sie sich online für die Webinare anmelden. Alle 
weiteren Informationen finden Sie auf der Webseite des Klimaschutz-
managements unter dem Link www.klimahandeln-ostkreis.de/Veran-
staltungen.
Durchgeführt werden die Webinare von Experten der Kostenfreien Ener-
gie-Erstberatung, einem Angebot der LEA LandesEnergieAgentur Hes-
sen GmbH. Weitere Informationen zur Kostenfreien Energie-Erstberatung 
können unter www.lea-hessen.de/Energieberatung abgerufen werden.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

Wanderwochen Amöneburg 
& Homberg (Ohm) 2024

Wanderfreunde aufgepasst, es ist wieder soweit! Die Planungen für die 
gemeinsamen Wanderwochen der Städte Amöneburg und Homberg 
(Ohm) sind abgeschlossen und wir können uns zu Beginn des neuen 
Jahres wieder auf ein abwechslungsreiches Wanderprogramm freuen.
An drei Wochenenden im Januar 2024 wird es wieder jeweils eine ge-
führte Wanderung in Homberg (Ohm) und eine in Amöneburg geben. 
Dieses Mal geht es zur Rossdorfer Warte, rund um Dannenrod und über 
den Freien Mann nach Bleidenrod und Büßfeld. Sie können auf den Spu-
ren unserer Vorfahren in Erfurtshausen wandeln oder den Promilleweg 
von Rüdigheim nach Mardorf nehmen. Natürlich sind alle Wanderungen 
wieder kombiniert mit einem herzhaften Imbiss, mit Kaffee und Kuchen 
oder auch mit dem Besuch eines besonderen Museums - Winter-Wan-
dergenuss für Leib und Seele.
Anmeldungen für die Wanderungen sind ab jetzt jeweils bei der Tou-
rist-Info in Homberg (Ohm) oder bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg möglich:
Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg, Tel.: (06422) 9295-
33, Birgit.Gruss@hotmail.de, www.amoeneburg.de
Tourist-Info Stadt Homberg (Ohm) in „Der Buchhandlung“, Frankfurter 
Str. 49, 35315 Homberg (Ohm), Tel.: (06633) 184-43, tourist-info@hom-
berg.de, www.homberg.de

Das Programm im Einzelnen:
Samstag, 13. Januar 2024, Amöneburg
ROSSDORFER WARTE (234 m hoch)
Man sollte den Überblick haben / 6 km

Zeit: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckhalle Roßdorf, Am Rulfbach 2
Kosten: 5 €
Option: Einkehr im Trachtenmuseum-Café, separate Zahlung
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg
Wanderung von der MZH Amöneburg-Roßdorf über das Heiligenhäus-
chen durchs Feld zur „Rissderfer Wott“. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit das Trachtenmuseum zu besichtigen.

@ Gruß
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© Stein

Leben mit Krebs Marburg e.V und die 
LöwenMutKids - Beratungsstelle für 

Krebspatienten und ihre Angehörigen
Die Diagnose Krebs führt bei den meisten Betroffenen und deren Ange-
hörigen als Erstes zu einem Schock - ein schwarzes Loch tut sich auf 
und ist mit einer Ohnmacht vergleichbar. Aus dieser Situation heraus 
versucht der Verein, Menschen zuzuhören und gezielte Fragen zu be-
antworten, um einen individuellen Lösungsweg zu finden. Unser Wunsch 
ist es, in einem Team aus Betroffenen, Angehörigen, Medizinern und uns 
als Beratungsstelle den Betroffenen aus der Ohnmacht heraus wieder 
zurück in die Eigenverantwortung zu begleiten.
Nach diesem Ziel richtet sich die Arbeit unseres Vereins - Krebsbetroffe-
ne und deren Angehörige zu unterstützen, zu beraten, ihnen zu helfen, 
ihre Zukunft wieder als lebenswert zu betrachten.
Wir bieten Gruppengespräche (Selbsthilfegruppen), Einzelberatungen 
und Hausbesuche an. Daneben haben wir zwei Kindergruppen für Kinder 
und Jugendliche krebskranker Eltern (LöwenMutKids).

Unsere Angebote sind alle kostenfrei und tragen sich über Spen-
den.
Weiterhin gibt es in unserem Programm Bewegungs- und Entspannungs-
angebote sowie Ernährungsberatung und -kurse. Schauen Sie unter 
www.lebenmitkrebs.org oder melden Sie sich in unserem Büro unter 
Telefon: 06421 162625 bzw. E-Mail: beratungsstelle@lebenmitkrebs-
marburg.de
Kontaktpersonen: Anke Scheld,Christiane Schmitt und Theresa Ot-
tenthaler

Sonntag, 21. Januar 2024, Amöneburg
ERFURTSHÄUSER STIGGE STEGGE
Auf den Spuren unserer Vorfahren / 6 km

Zeit: 11:00 Uhr
Treffpunkt: BGH Erfurtshausen, Hauptstraße 19
Kosten: 5,00 €
Option: Verpflegung am Backhaus, separat zu zahlen
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg
Rundwanderung um den Amöneburger Stadtteil Erfurtshausen durch den 
Wald mit gigantischem Fernblick von Kirchhain bis Homberg.

© Gruß

Samstag, 27. Januar 2024, Amöneburg
PROMILLEWEG VON RÜDIGHEIM NACH MARDORF
Mit wenig Promille viel Spaß / 5 km

Zeit: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Schützenhaus Rüdigheim, In den Raingärten 10
Kosten: 5 €, zuzüglich Verpflegung am Backhaus in Mardorf, Mar-

burger Straße 2
Leitung: Birgit Gruß
Anm.: Stadt Amöneburg
Von Rüdigheim nach Mardorf führt der Promilleweg vorbei an histori-
schen Kulturdenkmälern und der Kornkammer Hessens. Anschließende 
Backhaus-Besichtigung ist möglich.

© Gruß

Sonntag, 28. Januar 2024, Homberg (Ohm)
KLEINE ZEITREISE RUND UM SCHADENBACH
Von Mythen und Steinzeitfunden / 6 km

Zeit: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Treff: Dorfgemeinschaftshaus Schadenbach, Triftstr. 1
Kosten: 4 €/Pers., Kinder frei
Option: anschließend selbstgebackener Kuchen und Kaffee im DGH 

Schadenbach, separate Zahlung
Leitung: Bernd Reiß und Schadenbacher Bürger
Anm.: Tourist-Information Homberg (Ohm) bis 26.01.2024
Auf dieser Wanderung hören Sie von Mythen und Sagen der Burgwiese 
und von den Steinzeitfunden in der Bernhecke. Zum Abschluss bieten 
die Landfrauen selbstgebackenen Kuchen an.
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In Roßdorf findet der Mittagstisch immer mittwochs statt. Es wäre schön, 
wenn das kleine Team sich noch vergrößern könnte. So müssten nicht 
alle Helferinnen und Helfer in jeder Woche vor Ort sein und die Tätigkei-
ten würden sich gut verteilen lassen.
Wenn Sie Interesse haben, beim Mittagstisch in Roßdorf mitzuhelfen, 
dann melden Sie sich gerne. Egal, ob Sie erst einmal hereinschnuppern 
möchten, nur einzelne Tage mithelfen oder regelmäßig als Helferinnen 
und Helfer den Mittagstisch unterstützen würden.
Gerne können Sie sich auch einfach einmal zum Essen anmelden, um 
zu erleben, wie schön es ist, am Mittagstisch teilzunehmen.
Wenn Sie noch Fragen haben oder sich als Helferinnen und Helfer an-
bieten möchten, dann melden Sie sich gerne bei

Fritz Kessler
vom Seniorenbeirat� Tel.: 0173 / 5931701
E-Mail: fritz.kessler@t-online.de

Margarethe Schütz
Mittagstisch-Untertützerin� Tel.: 06424 / 943731

Andre Schlipp
Bürgermeister� Tel.: 06422/929521
E-Mail: buergermeister@amoeneburg.de

Zentrale Mailadresse für 
Veröffentlichungen im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle gewünschten Veröffent-
lichungen im Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbo-
te@amoeneburg.de zur Verfügung steht. Damit soll sichergestellt 
werden, dass alle bis zum Redaktionsschluss (Freitags um 12:00 
Uhr) eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochenausgabe 
veröffentlicht werden können.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

Einsammlung der Weihnachtsbäume
Am 13.01. (bzw. 20.01. in Amöneburg) werden im gesamten Stadt-
gebiet die ausgedienten Weihnachtsbäume von den örtlichen Ju-
gendfeuerwehren eingesammelt.
Die Bäume sollten ab 08:30 Uhr gut sichtbar und ungeschmückt an 
der Grundstücksgrenze liegen.

Rentenberatung - 
Termine 2024

Jeden 1. Dienstag im Monat findet im ehema-
ligen Schwesternhaus Mardorf, Marburger 

Straße 12, in der zeit von 15:00 - 17:00 Uhr eine Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der Bun-
desknappschaft.

Termine in 2024:

Dienstag, 09. Januar Dienstag, 02. Juli
Dienstag, 06. Februar Dienstag, 06. August
Dienstag, 05. März Dienstag, 03. September
Dienstag, 02. April Dienstag, 01. Oktober
Dienstag, 07. Mai Dienstag, 05. November
Dienstag, 04. Juni Dienstag, 03. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 einen Termin.

So können Sie helfen
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der auf öffentliche Zuschüsse und 
Spenden angewiesen ist. Zuschüsse erhalten wir von der Stadt Marburg und 
den Krankenkassen aus dem Selbsthilfefond. Zahlreiche Ratsuchende ha-
ben inzwischen mit kleinen und großen Spenden unsere Arbeit unterstützt. 
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken! Diese Mittel reichen jedoch 
leider noch nicht aus, um die anfallenden Kosten für unsere Projekte sowie 
den Geschäftsbetrieb bezahlen zu können. Deshalb würden Sie uns sehr 
helfen, wenn Sie unser Engagement nach Ihren Möglichkeiten finanziell un-
terstützen würden. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch gerne eine Spenden-
bescheinigung aus. Alle Zuwendungen an unseren gemeinnützigen Verein 
sind wirkungsvolle Investitionen in die Zukunft unserer Gesellschaft, denn 
nur durch neue positive Erfahrungen in der Gegenwart können krebskranke 
Menschen wieder eine Basis für eine erstrebenswerte Zukunft finden. Nach 
diesem Ziel richtet sich die Arbeit unseres Vereins - Krebsbetroffene und 
deren Angehörige zu unterstützen, zu beraten, ihnen zu helfen, ihre Zukunft 
wieder als lebenswert zu betrachten.

Spenden bitte an:
Sparkasse Marburg Biedenkopf
IBAN: DE05 5335 0000 0000 0007 52
BIC: HELADEF1MAR
LöwenMutKids
Volksbank Mittelhessen eG
IBAN: DE87 5139 0000 0039 4647 05
BIC: VBMHDE5F
Oder ganz einfach über das Online-Spendenformular unter www.leben-
mitkrebs.org/helfen/helfen-spenden/

Unterstützung für den Mittagstisch 
in Roßdorf gesucht!

Der Mittagstisch ist viel mehr als nur die Einnahme einer warmen Mahlzeit. 
Er ist Begegnungsstätte, lädt zum gemeinsamen Plausch ein, verbindet 
unsere Stadtteile miteinander und ist lecker und macht satt. Lassen Sie 
sich gerne von unserem Bürgerbus abholen und auch wieder sicher nach 
Hause fahren. So wird der Weg, egal wie weit er sein mag, zu einem Kat-
zensprung. Damit der Mittagstisch funktioniert, bedarf es einiger helfender 
Hände. Nichts Großes, was den Arbeitsaufwand angeht. Zu den Tätigkeiten 
gehören das Eindecken der Tische, das vom Lieferanten auf Tellern vorpor-
tionierte Essen auszugeben, nach dem Essen abzudecken und alles in die 
Spülmaschine zu räumen. Zwischendurch besteht natürlich die Möglichkeit 
einen netten Plausch zu halten und die Gemeinschaft zu genießen.
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Datum Veranstaltung Verein Ort Ortsteil 

05.01.2024 Jahreshauptversammlung 
Burschen‐ und 
Mädchenschaft Berger 
1988 e.V. 

Amöneburg 

05.01.2024 Würfeln Frauengemeinschaft Bürgerhaus Mardorf 
06.01.2024 Neujahrsessen Männergesangverein Bürgerhaus Mardorf 
07.01.2024 Sternsinger  Kirchengemeinde  Rüdigheim 

12.01.2024 Jahreshauptversammlung  Wanderfreunde 
Amöneburg  Amöneburg 

13.01.2024 Jahreshauptversammlung  Feuerwehr Amöneburg 
13.01.2024 Jahreshauptversammlung Sportverein Bürgerhaus Mardorf 
13.01.2024 Einsammlung der Weihnachtsbäume Jugendfeuerwehr Mardorf 
13.01.2024 Einsammlung der Weihnachtsbäume Jugendfeuerwehr Rüdigheim 
14.01.2024 Kirchenmusikalische Andacht  Vereinsgemeinschaft Amöneburg 
14.01.2024 Sternsinger  Kirchengemeinde  Roßdorf 
17.01.2024 Antoniusfest Kirchengemeinde  Rüdigheim 

19.01.2024 Jahreshauptversammlung  Gemischter Chor 
"Tafelrunde" Amöneburg 

19.01.2024 Verbrennen der Weihnachtsbäume Jugendfeuerwehr Festplatz Mardorf 
20.01.2024 Jahreshauptversammlung Männergesangverein Bürgerhaus Mardorf 
20.01.2024 Einsammlung der Weihnachtsbäume Jugendfeuerwehr Roßdorf 

20.01.2024 Neujahrsempfang  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

26.01.2024 Jahreshauptversammlung Sportverein Roßdorf 
27.01.2024 Ast‐ und Heckenschnitt  Ortsbeirat  Amöneburg 
27.01.2024 Jahreshauptversammlung Sportverein Amöneburg 
27.01.2024 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Feuerwehrhaus Mardorf 

02.02.2024 Frauenfasching Frauengemeinschaft Schützenhaus Rüdigheim 
03.02.2024 Ast‐ und Heckenschnitt  Ortsbeirat  Amöneburg 

03. & 
04.02.2024 30. Karnevalssitzung Sportverein Bürgerhaus Mardorf 

07.02.2024 Seniorenfastnacht und Büttenabend  RCC Roßdorf 
08.02.2024 Weiberfasching  Frauengemeinschaft Amöneburg 

10.02.2024 Fasching  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

10.02.2024 Prunksitzung  RCC Roßdorf 
10.02.2024 Jahreshauptversammlung AC Forelle Anglerheim Mardorf 
10.02.2024 Jahreshauptversammlung Hoaseverein  Schützenhaus Rüdigheim 

12.02.2024 Kinderprunksitzung und Kinderfastnacht  RCC Roßdorf 

14.02.2024 Heringessen HuVV Gemeenshaus Mardorf 
17.02.2024 Ast‐ und Heckenschnitt  Ortsbeirat  Amöneburg 

17.02.2024 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  Feuerwehr Roßdorf 

21.02.2024 Seniorennachmittag Amöneburger Land Treffpunkt  Rüdigheim 
22.02.2024 Jahreshauptversammlung  Frauengemeinschaft Amöneburg 
24.02.2024 Jahreshauptversammlung Sportverein Sportheim  Rüdigheim 

01.03.2024 Jahreshauptversammlung HuVV Gemeenshaus Mardorf 
02.03.2024 Jahreshauptversammlung Feuerwehr Schützenhaus Rüdigheim 
06.03.2024 Jahreshauptversammlung Frauengemeinschaft Bürgerhaus Mardorf 
09.03.2024 Aufräumaktion "sauberhaftes Mardorf" Mardorf 
09.03.2024 Jahreshauptversammlung Schützenverein Schützenhaus Mardorf 

(Vorläufiger) Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg 2024 

Januar

Februar

März

*Alle Angaben ohne Gewähr
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Datum Veranstaltung Verein Ort Ortsteil 

(Vorläufiger) Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg 2024 
*Alle Angaben ohne Gewähr

15.03.2024 Jahreshauptversammlung  Amöneburg 13Hundert  Amöneburg 

15.03.2024 Jahreshauptversammlung mit Wahlen  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

16.03.2024 Konzert  Gemischter Chor 
"Tafelrunde" Amöneburg 

16.03.2024 Mardorf 
16.03.2024 Jahreshauptversammlung Schützenverein Schützenhaus Rüdigheim 
23.03.2024 Jahreshauptversammlung  Alle Feuerwehren  Roßdorf 
23.03.2024 evtl. Müllsammelaktion  Roßdorf 

23.03.2024 Jahreshauptversammlung Verschönerungsverein Schützenhaus Rüdigheim 

27.03.2024 Öffentliche Sitzung  Ortsbeirat  Amöneburg 

04.04.2024 After Work  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

05.04.2024 Jahreshauptversammlung Gesangsverein  Schützenhaus Rüdigheim 

07.04.2024 Erstkommunion 

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Roßdorf 

20.04.2024 Frühlingskonzert Männergesangverein Bürgerhaus Mardorf 

21.04.2024 "Den Schießsport den Bürgerinnen und 
Bürgern näherbringen" Schützenverein Gelände Schützenhaus  Rüdigheim 

22.04.2024 Rhiel‐Cup Auslosung  Sportverein Roßdorf 

28.04.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

30.04.2024 Maifeuer Sportverein Am Sportheim  Rüdigheim 

01.05.2024 Maifeier  Sportverein Amöneburg 
01.05.2024 Maifeier HuVV Grillhütte Mardorf 

02.05.2024 After Work  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

02.‐05.05.2024 Ausflug nach Norderney  Männergesangverein Rüdigheim 
05.05.2024 Oldtimer Treffen  Klassiker am Berg  Amöneburg 
05.05.2024 Stadtpokal Amöneburg  Alle Feuerwehren  Roßdorf 
09.05.2024 Vatertagsfrühschoppen  Hoaseverein  Kirmeszelt  Rüdigheim 

09.‐
12.05.2024 4‐Tagesfahrt Rügen Männergesangverein Mardorf 

25.05.2024 Ü50 Hessenmeisterschaft  Sportverein Roßdorf 

26.05.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

30.05.2024 Sommerfest  Tauzieh‐ und 
Wanderfreunde  Ehem. Bahnhof  Rüdigheim 

30.05.2024 Fronleichnam Prozession 

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Rüdigheim 

02.06.2024 Oldtimer Treffen  Klassiker am Berg  Amöneburg 

06.06.2024 After Work  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

08.06.2024 Mitglieder‐Sommerfest  Amöneburg 13Hundert  Amöneburg 

Aufräumaktion "sauberhaftes Mardorf" (witterungsbedingter Ausweichtermin)

April

Mai

Juni
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Datum Veranstaltung Verein Ort Ortsteil 

(Vorläufiger) Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg 2024 
*Alle Angaben ohne Gewähr

08.06.2024

Bonifatiusfest mit mit einem 
Festgottesdienst um 18.00 Uhr und 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrgarten

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Stiftskirche St. Johannes Amöneburg

09.06.2024 Kreisfeuerwehrtag  Feuerwehr Amönau  Roßdorf 
10.‐

14.06.2024 Schießwoche Schützenverein Schützenhaus Mardorf 

14.06.2024 Nacht der Keller  Vereinsgemeinschaft Amöneburg 

15.06.2024 Kinder‐ und Sommerfest 
Burschen‐ und 
Mädchenschaft Berger 
1988 e.V. 

Amöneburg 

15.06.2024 Dämmerschoppen Schützenverein Schützenhaus Mardorf 
16.06.2024 Frühschoppen Schützenverein Schützenhaus Mardorf 

22.06.2024 Stationen‐Weinwanderung mit Weinprobe  Sportverein Roßdorf 

23.06.2024 25 Jahre Grotte anschl. Dorffest 

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Rüdigheim 

26.06.2024 Öffentliche Sitzung  Ortsbeirat  Amöneburg 
29.06.2024 Abi‐Ball Stiftschule St. Johann  Amöneburg 

30.06.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

06.+07.07.202
4 Zelten am Sportplatz für Kinder  Sportverein Sportplatz  Roßdorf 

07.07.2024 Oldtimer Treffen  Klassiker am Berg  Amöneburg 
07.07‐

14.07.2024   
12.07.2024

Rhiel‐Cup                                                                
mit Ehemaligentreffen  Sportverein Sportplatz  Roßdorf 

14.07.2024 Familiennachmittag mit Kinderfest  Schützenverein Schützenhaus Rüdigheim 

28.07.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

01.08.2024 After Work  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

03.08.2024 Teichfest AC Forelle Anglerheim Mardorf
04.08.2024 Oldtimer Treffen  Klassiker am Berg  Amöneburg 

04.08.2024 Kuckucksfest  Verschönerungsverein Schützenhaus Rüdigheim 

09.‐12.08.2024 Freizeit  Tuoro sul Trasimeno Roßdorf 
10. & 

11.08.2024 Dämmerschoppen Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus Mardorf

17.08.2024 Boule‐Tounier  Roßdorfer Vereine  Roßdorf 
19.‐

25.08.2024 Ferienspiele  Rüdigheim 

24.‐
26.08.2024 Kirchweihfest  Vereinsgemeinschaft Amöneburg 

25.08.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

31.08.2024 Tag der JSG Amöneburg  Sportverein Roßdorf 

01.09.2024 Oldtimer Treffen  Klassiker am Berg  Amöneburg 
01.09.2024 Tag des Mädchenfußballs  Sportverein Roßdorf 

August

September

Juli
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Datum Veranstaltung Verein Ort Ortsteil 

(Vorläufiger) Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg 2024 
*Alle Angaben ohne Gewähr

05.09.2024 After Work  Gastronomen 
Amöneburg  Markt 17  Amöneburg 

06.‐
08.09.2024 Kirmes  Sportverein Roßdorf 

07.09.2024 Königsschießen  Schützenverein Schützenhaus Rüdigheim 

08.09.2024 Garagenflohmarkt  Amöneburg 13Hundert  Amöneburg 

14.09.2024 Ehemaligen Treffen  Stiftschule St. Johann  Amöneburg 

14.09.2024 Kreuzfest 

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Rüdigheim 

21.09.2024 Zeltaufbau Vereinsgemeinschaft Festplatz Mardorf
22.09.2024 Königsschießen Schützenverein Schützenhaus Mardorf
25.09.2024 Öffentliche Sitzung  Ortsbeirat  Amöneburg 

27.‐
30.09.2024 Kirmes Vereinsgemeinschaft Festplatz Mardorf

29.09.2024 Wein‐Berg  Amöneburg 13Hundert  Amöneburg 

29.09.2024 MuseumsCafe  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

03.10.2024 Wandertag  Sportverein Amöneburg 

04.10.2024 Oktoberfest

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Pfarrheim St. Bonifatius Amöneburg 

05.10.2024 Kirchweih 

Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Bonifatius Amöneburger 
Land 

Rüdigheim 

09.10.2024 Erntedankfeier Frauengemeinschaft Bürgerhaus Mardorf
11.10.2024 Oktoberfest Sportverein Sportheim Mardorf
12.10.2024 Oktoberfest Schützenverein Schützenhaus Rüdigheim 

12.+13.10.2024 Wandertage  Tauzieh‐ und 
Wanderfreunde 

Schützenhaus/Jugendhei
m  Rüdigheim 

20.10.2024 evtl. Veranstaltung zum bundesweiten Tag 
der Tracht 

Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

21.10.2024 Terminabsprache Mardorfer Vereine Gemeenshaus Mardorf
25.‐

27.10.2024 Wochenendausflug Feuerwehr Mardorf

27.10.2024 Terminabsprache Vereinsgemeinschaft Sportheim Rüdigheim 

31.10.2024 Nacht im Museum  Amöneburg 13Hundert  Museum  Amöneburg 

03.11.2024 Buchausstellung  Borromäusbücherei  Borromäusbücherei  Rüdigheim 
09.11.2024 Oberstufenball  Stiftschule St. Johann  Amöneburg 
09.11.2024 Haxenessen Schützenverein Schützenhaus  Rüdigheim 
11.11.2024 Laternenumzug Kindergarten Mardorf
11.11.2024 Martinsumzug  Feuerwehr Rüdigheim 
15.11.2024 Singen aus dem Liederbuch Männergesangverein Bürgerhaus Mardorf
16.11.2024 Martinsmarkt Grundschule Schulhof Mardorf

16.11.2024 Jahreshauptversammlung Tauzieh‐ und 
Wanderfreunde  Rüdigheim 

20.11.2024 Jahreshauptversammlung Vereinsgemeinschaft  Amöneburg

Oktober

November
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Wir gratulieren
in Amöneburg

Frau Margarete Böhm, Zehntstr. 1a,
am 28.12.,�  80 Jahre
Frau Marianne Puhl, Mardorfer Gasse 1,
am 02.01., � 70 Jahre

in Erfurthausen
Herr Heinrich Groß, Haarhäuser Str. 7,
am 29.12., � 75 Jahre

in Mardorf
Frau Irmgard Kehl, Marburger Straße 12,
am 04.01., � 70 Jahre
Frau Paula Schick, Kapellenweg 14,
am 05.01., � 85 Jahre
Herrn Dr. Pavel Vondrasek, Marburger Straße 12,
am 06.01., � 94 Jahre

in Roßdorf
Herrn Hans-Peter Wagner, Goethestraße 6,
am 20.12., � 70 Jahre
Herrn Ewald Bieker, Rosenweg 10,
am 25.12., � 93 Jahre
Herrn Ewald Ried, Am See 8,
am 07.01., � 80 Jahre

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren viel Freude und Zu-
friedenheit, vor allem aber Gesundheit.

Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 20.12.2023 bis 09.01.2024

Roßdorf

Datum Bezirk Mülltyp
27.12.2023 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall
28.12.2023 Erfurtshausen Restabfall

Mardorf Restabfall
29.12.2023 Roßdorf Restabfall
02.01.2024 Amöneburg Bioabfall

Rüdigheim Bioabfall
Erfurtshausen Bioabfall

03.01.2024 Mardorf Bioabfall
Roßdorf Bioabfall

05.01.2024 Amöneburg Gelbe Tonne
Roßdorf Gelbe Tonne

06.01.2024 Rüdigheim Gelbe Tonne
Erfurtshausen Gelbe Tonne
Mardorf Gelbe Tonne

08.01.2024 Amöneburg Papier
Rüdigheim Papier

09.01.2024 Erfurtshausen Papier
Mardorf Papier

10.01.2024 Roßdorf Papier

Datum Veranstaltung Verein Ort Ortsteil 

(Vorläufiger) Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg 2024 
*Alle Angaben ohne Gewähr

23.11.2024 Wintergrillen HuVV Grillhütte Mardorf
23.11.2024 Spanferkelessen  Hoaseverein  Schützenhaus  Rüdigheim 
30.11.2024 Haxenessen Schützenverein Schützenhaus Mardorf

01.12.2024 Rüdigheimer Advent  Vereinsgemeinschaft Scholdesse Hoob  Rüdigheim 
01.& 

02.12.2024 Fahrt auf den Weihnachtsmarkt Frauengemeinschaft Münster Mardorf

06.12.2024 Der Nikolaus kommt… Amöneburg 13Hundert  Amöneburg 

07.12.2024 Weihnachtsmarkt alle Mardorfer Vereine Kirchplatz Mardorf

07.12.2024 Weihnachtsfeier  Sportverein Sportheim  Rüdigheim 
11.12.2024 Adventsfeier Frauengemeinschaft Bürgerhaus Mardorf
14.12.2024 Weihnachtsfeier  Sportverein Mehrzweckhalle  Roßdorf 
14.12.2024 Weihnachtsfeier Männergesangverein Bürgerhaus Mardorf
18.12.2024 Öffentliche Sitzung  Ortsbeirat  Amöneburg 

23.12.2024 Weihnachtssingen  Gastronomen 
Amöneburg  Amöneburg 

27.12.2024 Würfeln  Sportverein Amöneburg 
27.12.2024 Wandertag Männergesangverein Mardorf
27.12.2024 Glücksschießen  Schützenverein Schützenhaus  Rüdigheim 
28.12.2024 Winterwanderung  Sportverein Roßdorf 
28.12.2024 Würfeln  Sportverein Sportheim  Rüdigheim 

29.12.2024 MuseumsCafe mit Neujahrswürfeln  Heimat,‐Trachten‐ und 
Museumsverein  Roßdorf 

Dezember

Dein Ort digital & mobil
Sei immer und überall über alle  
Neuigkeiten aus Deinem Ort  
und Deiner Heimat informiert. 
Jetzt unter: meinort.app 
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Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Bonifatius, Amöneburger Land
Samstag, 23. Dezember
Kollekte: für die Heizung
Amöneburg: 07:00 Uhr Roratemesse
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 24. Dezember - Heiliger Abend (B)
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk “ADVENIAT”
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe

16:00 Uhr Andacht mit Krippenspiel
Erfurtshausen: 16:00 Uhr Andacht mit Krippenspiel
Mardorf: 16:00 Uhr Krippenspiel
Roßdorf: 16:00 Uhr Andacht mit Krippenspiel in der Mehrzweck-

halle
Rüdigheim: 17:00 Uhr Vigilfeier am Heiligen Abend auf dem Kirch-

vorplatz. Wer möchte, kann eine Kerze mitbringen evtl. 
mit Windschutz.

Amöneburg: 22:00 Uhr Christmette
Montag, 25. Dezember - Hochfest der Geburt des Herrn (B)
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk “ADVENIAT”
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe

mitgestaltet vom Blasorchester der FFW
19:00 Uhr Rosenkranzgebet

Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle
Rüdigheim: 09:00 Uhr Heilige Messe
Erfurtshausen: 10:30 Uhr Heilige Messe

mitgestaltet vom Musikverein Erfurtshausen
Amöneburg: 18:00 Uhr Heilige Messe

mitgestaltet vom Kirchenchor St. Johannes der Täufer
Dienstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus
Kollekte: für die Kirchengemeinde St. Bonifatius Amöneburger 

Land
Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe mit anschließender Famili-

ensegnung
Mittwoch, 27. Dezember - Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
Erfurtshausen: 19:00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 28. Dezember - Fest der Unschuldigen Kinder
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 29. Dezember - 5. Tag der Weihnachtsoktav
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 30. Dezember
Kollekte: Weltmissionssonntag der Kinder
Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe zum Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 31. Dezember - Fest der Heiligen Familie (B)
Kollekte: Weltmissionssonntag der Kinder
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe in der Mehrzweckhalle

mit Te Deum und sakramentalem Segen zum Jahres-
abschluss

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883
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Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Amöneburg

20.12.2023
19:00 Uhr Adventsandacht zum Thema „Neue Adventslieder“ mit 

Pfarrer Dr. Kuhaupt und Vikarin Rauch, Stadtkirche
24.12.2023 - 4. Advent / Heiligabend,
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel „Groß für Klein“, 

mit Pfr. Wilhelm, Stadtkirche
16:30 Uhr Christvesper mit Pfr. Dr. Kuhaupt, Martin-Luther-Kirche
18.00 Uhr Christvesper in der Stiftskirche mit Pfrin. Wilhelm, 

Amöneburg
18:00 Uhr Christvesper mit dem Kirchenchor & Pfr. Wilhelm, Stadt-

kirche
22:00 Uhr Christmette mit Vikarin Rauch, Martin-Luther-Kirche
25.12.2023 - 1. Weihnachtsfeiertag
Weihnachten auf dem Wagen:
15:00 Uhr Haus Elisabeth, Mozartstraße 9
15:30 Uhr Haus Ulrich, Doberluger Straße
16:00 Uhr Schaffenrathstraße
16:30 Uhr Schefferplatz/Cafe Noll

Amöneburg: 10:30 Uhr Steigeramt
mit Te Deum und sakramentalem Segen zum Jahres-
abschluss

Erfurtshausen: 17:00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und sakramentalem Segen

Mardorf 17:00 Uhr Jahresschlussmesse
mit Te Deum und sakramentalem Segen

Rüdigheim: 17:00 Uhr Jahresschlussandacht
mit Te Deum und sakramentalem Segen

Amöneburg: 23:00 Uhr „Mitternachtsklänge“ von Dr. Paul Lang – Or-
gelmusik die von Barock bis Romantik sowie Musik von 
Film und Kindheit erklingen - Die stimmungsvolle Atmo-
sphäre der von den Weihnachtsbäumen illuminierten 
Kirche sorgt für eine besondere Atmosphäre des Got-
teshauses - Eintritt ist frei - Spenden zu Gunsten der

Kirchenrenovierung erbeten (Förderverein Stiftskirche Amöneburg e.V.)
Montag, 1. Januar - Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte: für afrikanische Katecheten
Amöneburg: 18:00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. Januar - Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 3. Januar - Heiligster Name Jesu
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 4. Januar
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 5. Januar - Herz-Jesu-Freitag
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 6. Januar - Erscheinung des Herrn, Hochfest - Herz-Mariä- 
Samstag (B)
Kollekte: für die Sternsingeraktion
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 7. Januar - Taufe des Herrn (B)
Kollekte: für die Sternsingeraktion
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe

18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 09:00 Uhr Ökumenische Andacht mit Aussendung der 

Sternsinger - im Anschluss Besuch der Gemeindemit-
glieder

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe
Montag, 8. Januar - Hl. Severin, Mönch in Norikum
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. Januar
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 10. Januar
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 11. Januar
Kollekte: für die Priesterausbildung
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 12. Januar
Kollekte: für die Priesterausbildung
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 13. Januar
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk
Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der Sternsin-

ger in der Mehrzweckhalle
Erfurtshausen: 09:30 Uhr Aussendung der Sternsinger - im Anschluss

Besuch der Gemeindemitglieder
Schweinsberg: 10:00 Uhr Ökumenische Andacht mit Aussendung der 

Sternsinger - im Anschluss Besuch der Gemeindemit-
glieder

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe mit Aussendung der Stern-
singer
17:00 Uhr Musikalische Andacht zum Abschluss der 
Weihnachtszeit unter Mitgestaltung von Chören und 
Gruppen aus der Pfarrei St. Bonifatius

Mardorf: 10:30 Uhr Aussendung der Sternsinger
18:30 Uhr Rosenkranzgebet

Der nächste Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief, der den 
Zeitraum bis zum 24.03.2024 umfasst, ist am Mittwoch, 10.01.2024.
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26.12.2023 - 2. Weihnachtsfeiertag
11:00 Uhr Singe-Gottesdienst mit dem Kirchenchor & Pfr. Dr. Kuh-

aupt, Martin-Luther-Kirche
31.12.2023 Altjahresabend
18:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Kuhaupt, Martin-Luther-Kirche
01.01.2024 Neujahr
18:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wilhelm, Stadtkirche

07.01.2024 1. Sonntag n. Epiphanias
Wandergottesdienst für den Kooperationsraum,
Start: 10:30 Uhr Kirche Schönbach, über Niederwald und Großseelheim
zurück zu einer gemeinsamen Einkehr in den Tiroler Stuben. (Anmeldung 
zum Essen bis zum 20.12. im Gemeindebüro)

11:00 Uhr Gottesdienst für weniger Wanderfreudige des Koopera-
tionsraums mit Vikarin Rauch, Stadtkirche

„Singet dem Herrn ein (altes) Lied - Gesangbuchlieder (neu) ent-
decken“
Im neuen Jahr sind alle, die Lust haben, eingeladen, mit Bezirkskantorin 
Annemarie Göttsche das Gesangbuch und das EGplus zu entdecken. 
Beide Bücher enthalten tolle Lieder aus fast 1000 Jahren, die leider 
(noch) unbekannt oder in Vergessenheit geraten sind. Auch Zeit für be-
kannte Lieblingslieder ist eingeplant.
Einmal im Monat lädt Annemarie Göttsche dazu ein, diese Lieder ken-
nenzulernen und zu üben - und natürlich werden diese dann auch am 
folgenden Sonntag im Gottesdienst gesungen.
Man kann spontan und unverbindlich mitsingen. Notenkenntniss oder 
Singerfahrung ist nicht erforderlich.
Die ersten Termine:
•	 Freitag, 26. Januar,
•	 Freitag, 24. Februar, jeweils um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus.
In 2024 sind tolle Chorprojekte geplant - Infos dazu erhalte Sie bei An-
nemarie Göttsche: Annemarie.Goettsche@ekkw.de / 0176-84772431.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
24.12.2023 - Heilig Abend
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Am Storchennest (Udersbacher Hof)
22:00 Uhr Lichterkirche in unserer Kirche
25.12.2023 - 1. Weihnachtsfeiertag
Kein Gottesdienst unsere Kirche ist offen
26.12.2023 - 2. Weihnachtsfeiertag
18:00 Uhr Abendgottesdienst bei Kerzenschein nach der engli-

schen Tradition „9 carols, 9 lessons mit weihnachtlichen 
Liedern und Texten

31.12.2023 - Altjahresabend/Silvester
18:00 Uhr Gottesdienst
07.01.2024 - 1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus

Wochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich; Freuet 
euch! Der Herr ist nahe.“

Phil 4,4.5b
www.kircheinrauischholzhausen.de

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Farbanzeigen

fallen auf!
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Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg mit Niederklein, 
Erfurtshausen und Rüdigheim

Mittwoch, 20. Dezember
19.00 Uhr Adventsandacht
Heiligabend Sonntag, 24. Dezember
16.00 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel in der ev. Stephanskir-

che Schweinsberg
17.30 Uhr Christvesper in Niederklein
19.00 Uhr 2. Christvesper in der ev. Stephanskirche Schweinsberg
22.00 Uhr Christmette mit Kirchenchor
1.Christtag Montag, 25. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Stephanskirche Schweinsberg
2.Christtag Dienstag, 26. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Stephanskirche Schweinsberg 

mit Hl.Abendmahl
Silvester Sonntag, 31. Dezember
19.00 Uhr Silvesterandacht

IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

FLORA-CREATIV Homberg

Wir gehen in die Winterpause 
vom 24.12. - 15.01.2024,
Am Samstag, 23.12.2023 haben wir wie  
gewohnt von 09.00 - 14.00 Uhr geöffnet.

Sträuße bitte vorbestellen!!

FLORA-CREATIV Homberg 

Tel.: 0174 2470704 + 06633 2080568 

- Anzeige -
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MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTAGSTISCH  RÜDIGHEIM 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515)
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine
Spende wird gebeten.  
 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
8,00 € 

 

 

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 



Ohmtal-Bote	 - 54 -� Nr. 51-52/2023

Wichtiger Hinweis 

zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie folgende Erscheinungen:

Die letzte Ausgabe 2023 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 51

Die erste Ausgabe 2024 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 2

Einsammeln der 
Weihnachtsbäume

13.01.2024 in Rüdigheim (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Mardorf (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Roßdorf (Jugendfeuerwehr)
13.01.2024 in Erfurtshausen (Einsatzabteilung)
20.01.2024 in Amöneburg-Kernstadt (Jugendfeuerwehr)

Verbrennen der Weihnachtsbäume 
mit anschließendem Umtrunk 

inkl. Speisen

19.01.2024 in Mardorf
20.01.2024 in Roßdorf
20.01.2024 in der Amöneburger Kernstadt

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

Speiseplan Amöneburg & Roßdorf 
Mittwoch Dezember 2023

Mittagstisch
Mittwoch 20.12. Gulasch mit Rotkohl und Klößen

oder
Entenkeule mit Rotkohl und Klößen
Weihnachtsdessert

Keine Essenslieferung bis 02.01.24
Mittwoch 03.01.24 Spätzle Auflauf mit Kassler und Gemüse

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf Donnerstag 
Dezember 2023

Mittagstisch
Donnerstag 21.12. Gulasch mit Rotkohl und Klößen

oder Entenkeule mit Rotkohl und Klößen
Weihnachtsdessert

Keine Essenslieferung bis 02.01.24
Donnerstag 04.01.24 Hackfleischpizza mit Salat

Preis pro Gericht 7,00 €

Einladung zum Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesell-
schaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Der Spielenachmittag findet
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in den Sternstuben Roßdorf statt.

Nächster Termin:
27.12.2023

Für Kaffee und Kuchen und sonstige 
Getränke ist gesorgt. Spiele können 
auch von zu Hause mitgebracht wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer des 
Spielenachmittags Roßdorf.

durch die 
Jugendfeuerwehren 
der Amöneburger 

Feuerwehren

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de
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Du hast Lust ein Instrument zu lernen oder besitzt bereits musikalische 
Kenntnisse und suchst nach einer neuen Herausforderung? Dann bist 
Du bei uns richtig! Gerne könnt Ihr die Gelegenheit nutzen beim Neu-
jahrsblasen mit uns Kontakt aufzunehmen. Sprecht uns einfach ein. Bei 
Kaffee und Kuchen im Bürgerhaus bietet sich die Gelegenheit dazu. Wir 
freuen uns auf reges Interesse. Die Proben finden dienstags um 19:30 
Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen statt. Kommt vorbei, wir freuen uns.
Weitere Infos:
Kontakt: 1. Vorsitzenden Bertram Rhiel (Tel 0174/7210486)
per Mail: mv-erfurtshausen@web.de
Homepage: mv-erfurtshausen.de

Backhausgemeinschaft Mardorf

Selber backen -
dann weiß man 

was drin ist

GUTSCHEINE für 
Brot- und Brötchen-

backkurse
im Mardorfer Backhaus

Immer ein sinnvolles Geschenk  

Backhausgemeinschaft Mardorf e.V.

Besuchen Sie unsere Homepage:  
www.brotbackkurse-mardorf.de

 
Brot- und Brötchen-

backkurse
im Mardorfer Backhaus

Backhausgemeinschaft Mardorf e.V.

Besuchen Sie unsere Homepage:  
www.brotbackkurse-mardorf.de

Die nächsten Termine:

Brotbackkurse:

15. / 16. März 2024
24. / 25. Mai   2024
14. / 15. Juni  2024 

Brötchenbackkurs:

08. Juni 2024

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Werden Sie Bürgerhelfer/in der Stadt 

Amöneburg!
Unsere nächste Bürgerhilfe-Schulung beginnt im April 2024
Die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit Hilfebedarf zu unterstützen, um den Verbleib in den eigenen vier 
Wänden so lange wie möglich zu sichern. Zu unseren Angeboten gehören 
neben verlässlichen Hilfen in der Häuslichkeit eine MoMent!-Gruppe und 
eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz. Die mittlerweile 12. 
Helfenden-Schulung ist vom 19.4. - 15.6. geplant. In dieser Zeit finden 45 
Unterrichtseinheiten mit interessanten Inhalten statt. Die Teilnahme an der 
Schulung befähigt Sie dazu, als Bürgerhelfer/in für eine Aufwandentschä-
digung von 9,-€ pro Stunde tätig zu werden. Bitte melden Sie sich, wenn wir 
Ihr Interesse geweckt haben oder Sie sich erst mal informieren möchten: 
Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Telefon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.

Wir freuen uns auf Sie!

Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung

Werte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden.
Hiermit laden wir euch zu der JHV in das Gasthaus Schick am 6.1.2024 
um 20 Uhr ein.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1.	 Begrüßung durch den 1.Vorstand
2.	 Totenehrung
3.	 Protokoll der JHV 2023
4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Grußwort der Gäste
6.	 Bericht des Wehrführers
7.	 Bericht Kassenwart
8.	 Entlastung des Kassenwart
9.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10.	 Anpassung Jahresbeitrag
11.	 Vorhaben 2024
12.	 Verschiedenes

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Neujahrsblasen in Erfurtshausen am 01.01.2024

Der Musikverein Erfurtshausen wird das neue Jahr wieder mit Musik begrü-
ßen. Am Neujahrstag ziehen die Musiker mit ihren Instrumenten durch das 
Dorf und werden an verschiedenen Stellen des Ortes ein kleines Ständchen 
bringen. Dabei werden den Zuhörern Glühwein und heißer Saft angeboten.

Für die Ständchen im Ort ist etwa folgender Programmablauf geplant:

Ca. 13.30 Uhr Ernstbach
Ca. 13.50 Uhr Rosenstr./Ecke Haarhäuser Str.
Ca. 14.15 Uhr Ringstraße (Kaspers)
Ca. 14.40 Uhr Hauptstraße (Am Platz)
Ca. 15.00 Uhr Hauptstraße/Ecke Steinweg
Im Anschluss an den musikalischen Rundgang gibt es Kaffee und Ku-
chen im Bürgerhaus.
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Die Schulung war wie immer sehr informativ und nach Aussagen von 
Teilnehmenden auch persönlich eine Bereicherung.
Wie funktioniert eine Bürgerhilfe auf dem Land? Diese Frage stellten sich 
Helfende von FÄN (Fachkoordination Älterwerden in Niederzwehren) 
aus Kassel.
Eine Gruppe unserer Bürgerhelfer/innen empfing sie am 30. August in 
Mardorf. Der Gegenbesuch ist im nächsten Jahr geplant. Wir konnten 
viele Gemeinsamkeiten, aber auch einige Unterschiede entdecken.
Wir blicken auf 11 Fortbildungen in 2023 zurück. Von Achtsamkeit im 
Alltag bis Letzte Hilfe – es war sicher für jede/n Helfende/n etwas Inter-
essantes dabei. Diese Fortbildungsangebote gehören zu den Qualitäts-
merkmalen einer anerkannten Bürgerhilfe.
Wie schon im letzten Jahr gab es ein DANKESCHÖN-Fest für die Hel-
fenden. Mit leckeren Flammkuchen und Getränken saßen wir an einem 
schönen Spätsommerabend gemütlich beisammen.
Gar nicht so leicht, eine weitere Koordinationskraft zu finden in Zeiten 
von Fachkräftemangel.
Nach einer längeren Suche fand sich eine geeignete Person. Frau Sa-
bine Bodenbender ist bereits tageweise in der Einarbeitung und wird im 
Januar 2024 mit einer 30-Stunden-Stelle in der Koordination der Bür-
gerhilfe einsteigen.
Das neue Jahr kann kommen! Die nächste Schulung ist bereits geplant. 
Am 19. April geht es los. Es gibt schon Anmeldungen, was mich auf-
richtig freut.
Die Bürgerhilfe lebt vom Engagement vieler Personen. Wir können nur 
dann hilfreich wirken, wenn die Gruppe der Helfenden stabil ist und 
immer wieder auch neue Helfende dazukommen.
Wir können nicht oft genug DANKE sagen.
Das gilt dem Vereinsvorstand, allen Helfenden, Regina Dörr in der Ver-
waltung, den Hilfenehmenden für ihr Vertrauen, den Dozent/inn/en un-
serer Schulungen und Fortbildungen. Ohne all diese Personen gäbe es 
keine Bürgerhilfe.
Auf das, was wir meistern, können wir alle gemeinsam mächtig stolz sein. 
Und sehr dankbar für den guten Stern, unter dem wir zu stehen scheinen.
Für den Vorstand des Bürgervereins

Burkhard Wachtel
1. Vorsitzender

Christina Stettin
Koordinationskraft der Bürgerhilfe

Bürgerverein Mardorf

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Da-
bei noch etwas vergesslich und unsicher?

Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die 
Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernom-
men, wenn ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürger-
helferinnen betreut und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflege-
kasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad 
besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne 
zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de

Ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2023
Das Jahr stand unter dem Vorzeichen des 10-jährigen Jubiläums der 
Bürgerhilfe. Am 16. September fand dann ein Festakt mit vielen klugen 
Reden und witzigem Improtheater statt. Die Mehrzweckhalle in Roß-
dorf war gefüllt mit gut gelaunten Bürgerhelferinnen und Bürgerhelfern, 
Vereinsmitgliedern, Hilfenehmenden und vielen Sympathisanten. Auch 
von den neuen Bürgerhilfen und aus der Politik kamen Vertreter zum 
Gratulieren. Der Vereinsvorstand hatte mit viel Fleiß und Kreativität ei-
nen wunderbaren Rahmen für diese schöne Veranstaltung geschaffen.
Im Frühjahr konnte unsere wegen Corona verschobene mittlerweile 11. 
Helfenden-Schulung endlich stattfinden. Wir sind stolz auf 17 neue Hel-
fende, die alle schon im Einsatz sind.
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WANN und WO?

Nicht jedes defekte oder verschlissene Kleidungsstück muss gleich in die 
Tonne. Oft fehlt nur eine Kleinigkeit, um die Kleidung wieder tragbar zu 
machen. Unser Angebot richtet sich an alle, die auf Nachhaltigkeit Wert 
legen und Hilfe zur Selbsthilfe benötigen. Die fehlenden Tricks und Kniffe 
zeigt Ihnen Frau Allamode.

Sie sind natürlich ebenso willkommen, wenn Ihnen das Nähen und Flicken 
in Gesellschaft einfach mehr Spaß macht. 

Utensilien für Flick- und Stopfarbeiten sind selbst mitzubringen. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Über eine kleine Spende freuen wir uns.

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Schwesternhaus 
Mardorf in der Marburger Str. 12

08.11.2023 13.12.2023 10.01.2024
14.02.2024 13.03.2024

FLICKEN  STOPFEN  NÄHEN

Freiwillige Feuerwehr Mardorf

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht 
weggeworfen und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. 

Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 
Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine
24.09.2023 ab 14 Uhr

Anmeldung bis: 18.09.2023

12.11.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.11.2023

21.01.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 15.01.2024

10.03.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 04.03.2024
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Freiwillige Feuerwehr Roßdorf

Heimat-,Trachten- u. 
Museumsverein Roßdorf

Beim Rückblick auf das vergangene Jahr möchten uns bei allen Besu-
chern des Museums für ihr Interesse, die vielen schönen gemeinsamen 
Stunden und anregenden Gespräche bedanken.

Sportverein Mardorf e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Samstag, 13.01.2024 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Mardorf
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Vorstandsteams
2. Berichte

1. der einzelnen Abteilungen
a. Gymnastik, Kinderturnen und Tanzen
b. Jugendfußball
c. Seniorenfußball

i. Abteilung Altherren
ii. Abteilung Senioren 1. und 2. Mannschaft

2. des Kassierers
3. des Fördervereins

3. Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Kassierers

4. Wahl eines Wahlleiters
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Anträge an die Mitgliederversammlung

(schriftlich einzureichen bis zum 07.01.2024 bei Marion Kaiser oder 
per E-Mail an vorstand@svmardorf.de )

8. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Mardorf, 13.12.2023

Gesangverein „Sängerlust“ 1978 Roßdorf

Alle Jahre wieder… die schönste und für manche auch die anstrengends-
te Zeit des Jahres - der Advent und dann die Feiertage.
Während die Natur in die Winterruhe gleitet, Blätter fallen, sich Frost über 
letzte Blüten legt und manche Tiere sich zum Winterschlaf zurückziehen, 
drehen wir Menschen richtig auf. Wir bereiten Haus und Hof auf ein schö-
nes Weihnachtsfest vor: backen Plätzchen und basteln Schmuck und 
selbst gemachte Geschenke. Wir dekorieren das Haus und planen Besu-
che. Vor lauter Vorbereitungen kommt oft das zu kurz, was die Advents-
zeit und Weihnachten für uns bereithalten: gemütliche Stunden, Zusam-
mensein mit lieben Menschen, Besinnlichkeit und zur Ruhe kommen. Mit 
dem 1. Roßdorfer Adventssingen laden die Chöre des Gesangvereins 
Sängerlust Roßdorf zu einem gemütlichen Beisammensein am Freitag, 
den 22. Dezember ab 18 Uhr rund um die Sternstuben in Roßdorf ein. 
Alle, die sich im vorweihnachtlichen Trubel eine Auszeit nehmen wollen, 
können sich auf ein buntes Potpourri von traditionellen, aber auch auf 
moderne Advents- und Weihnachtslieder freuen. Es werden Glühwein, 
Kinderpunsch und Würstchen vom Grill angeboten.
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Nun freuen wir uns auch in 2024 wieder auf gemeinsame Kaffeesonnta-
ge. Immer am letzten Sonntag des Monats von April bis September. Auf 
Nachfrage wird das Museum selbstverständlich weiterhin für Besucher 
und angemeldete Gruppen geöffnet sein.
Kontakt: Trachtenmuseum-Rossdorf@web.de oder Museumsleiter Hein-
rich Ried 06422-3575

Tuoro Club Roßdorf

Der Tuoro-Club Roßdorf e.V. stellt 
sich vor

Jüngstes Glied in der Kette der europäischen Partner-
gemeinden der Stadt Amöneburg ist die italienische 
Stadt Tuoro sul Trasimeno, was „am trasimenischen 
See gelegen“ bedeutet.

Der Trasimenische See ist nach dem Gardasee das zweitgrößte italie-
nische Binnengewässer.

Tuoro sul Trasimeno liegt in der Region Umbrien, der einzigen italieni-
schen Region, die nicht am Meer liegt.
Das macht Umbrien nicht weniger attraktiv, handelt es sich doch hierbei 
um einen italienischen „Geheimtipp“, der auch das „grüne Herz Italiens“ 
genannt wird.
Ähnlich der Toskana, deren Grenze nur fünf Kilometer von Tuoro entfernt 
ist, liegt das Gemeindegebiet von Tuoro in einer hügeligen Landschaft 
mit Wein- und Olivenanbau.

Die Städtepartnerschaft zwischen Amöneburg und Tuoro sul Trasimeno 
wurde 1987 geschlossen und wird durch den 1995 gegründeten Tuoro-
Club Roßdorf e.V. gepflegt.
Seinerzeit hatten sich engagierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Roßdorf zusammengetan, um die Freundschaft und Pflege der Bezie-
hungen zwischen beiden Partnergemeinden, die bis dahin vor allem 
durch den RSV Roßdorf unterstützt wurde, auf eine breitere Basis zu 
stellen.
Viele Treffen, Jugendbegegnungen und gemeinsame Feste sowohl in 
Tuoro als auch in Roßdorf bzw. im weiteren Amöneburger Stadtgebiet 
haben im Laufe der Jahre zu langjährigen Freundschaften geführt und 
die Verbindung nach Italien nie abreißen lassen.
Auch bei der Organisation der seit 1997 regelmäßig stattfindenden Ring-
partnerschaftstreffen zwischen Amöneburg und seinen drei Partnerge-
meinden aus Frankreich, Österreich und Italien wirkt der Tuoro-Club als 
Bindeglied zu den italienischen Freunden maßgeblich mit.
So ist auch im August des kommenden Jahres 2024 – also in der Zeit der 
Sommerferien - ein großes Ringpartnerschaftstreffen in Tuoro geplant:

Ein Highlight war in diesem Jahr der Museumssonntag, den die Feuer-
wehr Roßdorf mit ihren historischen Geräten bereichert hat.

In guter Erinnerung ist auch vielen das 10jährige Museumsjubiläum im 
September. Dank der Musikgruppe Erfurtshausen/Roßdorf konnten wir 
den Nachmittag in großer Runde und bei guter Laune genießen (Danke 
nochmal für die spontan gebrachten Bänke;-).
Natürlich kamen auch Weiterbildung und Gemeinschaft nicht zu kurz. 
So haben wir im Frühjahr Schulklassen zu Besuch gehabt und eine 
Fotoaktion mit Kindern und Frau Anna Scheidemann im Fotostudio Mar-
burg initiiert. Im Oktober haben wir das Schwälmer Museum in Holzburg 
besucht, dem dortigen Publikum unsere Tracht präsentiert und uns vom 
Umfang der Sammlung und der Größe der Anlage beeindrucken lassen.
Einen kleinen Jahresabschluss bildete der „Märchenhafte Advent“, mit 
dem wir auch den jüngeren Besuchern eine Freude machen wollten. Bei 
märchenhaften Rätseln, Stockbrot und Feuerzangenbowle und winter-
lichen Temperaturen konnte man sich auf die besinnliche Adventszeit 
einstimmen.
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Zelebrant war Diakon Dr. Paul Lang und der Chor A-Z (Antonius-Zwi-
schentöne) umrahmte die Andacht mit himmlischen Klängen.
Es dauerte nicht lange bis sich der Hof mit zahlreichen Gästen füllte.
Hobbybastlerinnen und -bastler boten an Ständen ihre Produkte an.
Darunter waren selbstgemachte Holzhäuschen,Holzdeko und Gestecke, 
Näh- und Handarbeiten bis hin zu selbst gebackenen Plätzchen.
Auch Weihnachtsbäume konnten bewundert und käuflich erworben 
werden.
Die örtliche Feuerwehr demonstrierte Verhaltensweisen bei etwaigen 
Bränden. Und die Kinder kamen auch nicht zu kurz, in einem eigens dazu 
hergerichtetem Raum konnten die Kinder ihre Kreativität mit Basteln, 
Malen und Spielen zum Ausdruck bringen.
Zwischen zeitlich brachte die Männerchor Gemeinschaft Rüdigheim/
Niederklein und die Bläsergruppe Erfurtshausen ein Repertoire ihrer 
Weihnachtslieder dar. Am späten Nachmittag wurde zum Weihnachts-
lieder-Rudelsingen aufgerufen.
Ein äußerst gelungener „Rüdigheimer 1. Advent“ fand mit weihnachtli-
chen Liedern seinen Ausklang.

Kornelia Birk

Zunächst soll ab 5. August eine Jugendbegegnung mit Beteiligung aus 
allen vier Partnergemeinden stattfinden, die für Jugendliche im Alter von 
ca. 12 bis 14 Jahren gedacht ist. Unter Begleitung einer Betreuungsperson 
werden die Jugendlichen nach Tuoro reisen und in Bungalows auf dem 
Campingplatz Punta Navaccia untergebracht sein. Im Laufe der Woche 
werden vielfältige sportliche und kulturelle Aktivitäten mit gleichaltrigen 
Jugendlichen aus Tragwein (Österreich), Château Garnier (Frankreich) und 
natürlich Tuoro angeboten. Der Höhepunkt der diesjährigen Aktivitäten fin-
det am Wochenende vom 9.-11. August 2024 statt. Dazu werden eine grö-
ßere Reisegruppe aus Amöneburg als auch Delegationen aus Tragwein 
und Château Garnier erwartet. Die Unterbringung erfolgt überwiegend in 
Gastfamilien, damit bestehende Freundschaften gepflegt und neue ge-
knüpft werden können. Die Planungen für diese Fahrt sind in Tuoro bereits 
angelaufen; sobald das genaue Wochen-endprogramm feststeht, wird 
dies baldmöglichst über Presse und social media bekannt gegeben und 
eine Anmeldung sowohl zur Jugendbegegnung als auch zur Fahrt nach 
Tuoro kann erfolgen. Für weitere Informationen können Sie sich gerne an 
den Tuoro-Club Roßdorf (Email: tuoroclub.rossdorf@aol.de) oder an die 
Stadtverwaltung Amöneburg (Bürgermeister Andre Schlipp) wenden. Wir 
freuen uns über ein reges Interesse und viele Mitfahrende, damit dieses 
Treffen wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis wird!

Vereinsgemeinschaft Rüdigheim
Rückschau: Rüdigheimer 1. Advent

Bis in die nahe gelegenen Straßen konnte man schon den Duft von frisch 
gebackenen Waffeln, Crêpes riechen. Auch Bratwurst und Burger vom 
Grill sowie Bierspezialitäten, Glühwein und Punsch durften an diesem 
1. Adventsonntag nicht fehlen.
Denn das kleine beschauliche Dörfchen dicht an der Ohm gelegen stand 
zum ersten Mal unter dem Motto „Rüdigheimer 1. Advent“.
Pünklich um 14 Uhr luden die Rüdigheimer Vereine zur Onnenskerch 
(Nachmittagsandacht) auf Scholdese Hoob ein.
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Amöneburg

Frohe Festtage und die allerbesten  
Wünsche für das neue Jahr

PETER SCHICK
Rechtsanwalt

Zu den Hobern 13
35287 Amöneburg-Mardorf

Fon: (0 64 29) 8 10 33
Fax: (0 64 29) 92 17 50 

Mobil: (01 71) 1 71 01 48
E-Mail: info@schick-rechtsanwalt.de

www.schick-rechtsanwalt.de

Der SPD Ortsverein
Amöneburg wünscht
allen Bürgerinnen
und Bürgern der
Stadt Amöneburg

ein frohes
Weihnachtsfest
und ein gesundes
friedliches Jahr 2024.

FROHE WEIHNACHTEN
und ein gutes neues Jahr

all unseren Kunden und Freunden
wünscht das Team von

2424
Lindenstraße 1 
35287 Amöneburg
 06424 9268-0

Liebevoll dekoriertes Porzellan für die schönste Zeit im Jahr
Bald ist es wieder soweit: Weihnachten steht vor der Tür.

Schon im Advent machen wir es uns zuhause ganz beson-
ders gemütlich. Wir dekorieren und schmücken die Zimmer 
stimmungsvoll mit Kerzen, weihnachtlichen Anhängern 
und Figuren. Wir backen feine Plätzchen, um uns das War-
ten auf Weihnachten zu versüßen. Und natürlich suchen 
wir die schönsten Geschenke für unsere Liebsten. Um dann 
gemeinsam Weihnachten zu feiern, die allerschönste Zeit 
im Jahr. Sie lässt jedes Jahr die Herzen von Villeroy & Boch 
Liebhaber:innen auf der ganzen Welt höher schlagen: Die An-
nual Christmas Edition verbreitet mit ihren liebevoll ausgear-
beiteten Dekoren auf Tellern, Schalen, Bechern, Kugeln und 
Glocken einzigartige Weihnachtsnostalgie. Für das herrlich 
authentische Retrodekor wurden alte Glanzbilder in liebe-
voller Detailarbeit digitalisiert und neu zusammengesetzt: In 
diesem Jahr gehen die Kinder fleißig in der heimischen Back-
stube zu Werke, kneten den Teig, dekorieren die Plätzchen 
und schieben sie in den Ofen. Derweil beobachtet der Weih-
nachtsmann das muntere Treiben durchs Fenster – und stibitzt 
sich ein paar noch ofenwarme Kekse direkt vom Backblech. 
Die mit einem goldenen Bodenstempel versehene Edition ist 
streng limitiert und nur im Editionsjahr erhältlich – perfekt 
als Geschenk für alle, die das Besondere schätzen und den 
Charme der traditionellen Weihnacht lieben. In jedem Jahr 
werden die beliebten Kollektionen um weitere Highlights 
ergänzt. So gibt es diesmal in der Kollektion Christmas Toys 
ein neues Schaukelpferd mit Kerzenhalter – ein wunder-

schöner Eyecatcher für stimmungsvolle Lichtmomente.  Der 
Weihnachtsmann und ein Engel mit zwei Hirschen zieren den 
neuen Toy’s Delight Henkelbecher, in den knapp ein halber 
Liter des Lieblingsheißgetränks passt. Wer lieber einen Long-
drink oder Cocktail genießen möchte, greift zu den neuen, 
fein dekorierten Gläsern der erfolgreichen Serie Toy’s Delight, 
die zudem eine große Auswahl an weihnachtlichem Geschirr 
umfasst – von der kleinen Espressotasse bis zum opulenten 
Tellerset La Boule.� spp-o

Foto: Villeroy & Boch AG/akz-o
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Frohe Weihnachten
Grüße aus

Amöneburg

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten  
wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,  

Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.  
Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten  

und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Danke!

Fachbetrieb für:
Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Harald Schraub
Dachdeckermeister

Am Hollerborn 1 · 35287 AMÖNEBURG
Tel. 0 64 22 - 45 50 · Fax 0 64 22 - 34 71

www.schraub-bedachungen.de · E-Mail: info@schraub-bedachungen.de

SCHRAUB
BEDACHUNGEN

Die perfekte Geschenkidee
So besinnlich die Weihnachtszeit auch ist,  
oft beginnen mit ihr die stressigsten Wochen 
des Jahres.

 Das gilt besonders für die weiblichen Familienmitglieder, 
denn es heißt: Geschenke besorgen, das Haus auf Vorder-
mann bringen und kulinarische Genüsse zaubern. 

Kein Wunder, dass sich die Lieben auf besondere Art bedan-
ken möchten – und mit einem Gutschein über einen Aufent-
halt in einer klassischen Schönheitsfarm sicher goldrichtig 
liegen.

Denn sie verschenken nicht nur eine verdiente Auszeit, son-
dern einen Wellnessurlaub im ursprünglichsten Sinne. In den 
Schönheitsfarmen dreht sich alles nur um die Frauen und ihr 
individuelles Befinden.

Hier können sie ganz selbst sein und sich von morgens bis 
abends verwöhnen lassen.

Darum kümmern sich die Inhaberinnen und Inhaber der 
Beautyoasen persönlich, unterstützt von ihrem freundlichen, 
kompetenten Team. In der privaten Atmosphäre treffen aus-
schließlich weibliche Gäste zusammen, die fernab von Leis-
tungs- oder Stylingdruck endlich Zeit zum gemeinsamen 
Plauschen oder Spazierengehen finden. 

Dazwischen sorgt eine Vielzahl an traumhaften Wellnessan-
wendungen für körperliches und seelisches Wohlbefinden. 
Und die Köstlichkeiten bei den Mahlzeiten machen die Erho-
lung für alle Sinne perfekt!

� epr/beautyfarm-wellnessfarm.de

Weihnachten
Auf jedes Menschen Angesicht
Liegt leise dämmernd ausgebreitet
Ein sanfter Abglanz von dem Licht
Des Sternes, das sein Schicksal leitet.
(Georg Herwegh, 1817-1875), deutscher Lyriker)
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Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung unter 06634-96060.

Diakoniestation 
Ohm Felda

Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden 
(Felda)

zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben.
Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Personalverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse, Steuern und Gebühren - Frau Kathrin Euler �  
9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Friedhofsverwaltung und Liegenschaften - Frau Katharina Einecke 
�  9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Nicole Geist �  9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Jochen Schnell-Kretschmer �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Katzer �  7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker �  06634-9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner �  0172-6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller �  06634-604
OT Elpenrod - Frau Henkel �  06634-8956
OT Hainbach - Herr Lutz �  06634-748
OT Rülfenrod - Herr Klein �  06634-237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden.
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Nachruf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) nimmt Abschied 
von

Herrn Ewald Rühl
der am 11. Dezember 2023 im Alter von 82 Jahren verstorben ist.
Herr Rühl hat sich in vorbildlicher Weise um das Wohl der Ge-
meinde Gemünden (Felda) und des Ortsteils Hainbach verdient 
gemacht. So hat er bei der Erbauung und Renovierung vieler Ge-
meinschaftseinrichtungen in Hainbach mitgewirkt. Bei der Suche 
nach ehrenamtlichen Helfern war er stets zur Stelle. Im Jahr 2006 
wurde ihm deshalb der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.
Wir werden Herrn Rühl ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner Fa-
milie.

Gemünden (Felda), im Dezember 2023

Daniel Müller Björn Stroh Werner Lutz
Bürgermeister Vorsitzender der

Gemeindevertretung
Ortsvorsteher

25 Jahre Engagement für die Gemeinde 
- Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher 

feiert Dienstjubiläum
Das Ortsgericht der Gemeinde Gemünden (Felda) feiert ein bemerkens-
wertes Jubiläum. Der stellvertretende Ortsgerichtsvorsteher Arno Philippi 
blickt auf stolze 25 Jahre im Dienst zurück.
Davon 23 Jahre als stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher und zwei 
Jahre bei der Bundeswehr.
Als Ortsgerichtsvorsteher ist Arno Philippi eine vertrauenswürdige und 
respektierte Person in der Gemeinde. Mit seiner langjährigen Erfahrung 
und seinem umfangreichen Wissen hat er in den vergangenen 23 Jahren 
unzählige Fälle bearbeitet.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus mit dem Geschäfts-
leiter des Amtsgerichtes Alsfeld Jens Götting wurde auf die geleistete 
Arbeit zurückgeblickt und angestoßen. In diesem Gespräch machte Herr 
Philippi klar, dass es für ihn immer eine Ehre gewesen war, sich ehren-
amtlich einzubringen.
Herr Philippi erhielt ein Präsent der Gemeinde und die Ehrenurkunde 
des Amtsgerichtes Alsfeld.

v.l.n.r.: Jens Götting (Amtsgericht Alsfeld), Arno Philippi, Bürgermeister 
Daniel Müller

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation 
ÖPNV

Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Jagdgenossenschaft 
Burg-Gemünden

Aufgrund der Niederlegung des Amtes des Jagdvorstehers, verfügt die 
Jagdgenossenschaft Burg-Gemünden über keinen satzungsmäßigen 
Jagdvorstand mehr.
Somit ist der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) als 
sog. Notjagdvorstand vorübergehend für die Rechtsgeschäfte der Jagd-
genossenschaft verpflichtet, bis ein neuer Jagdvorstand gewählt wurde.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda)

Schließung der Grünabfallsammelstellen 
und -kompostierungsanlagen

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass alle 
Sammelplätze und Kompostanlagen im Vogelsbergkreis letztmalig vor 
der Winterpause am

Samstag, dem 09.12.2023
geöffnet sind.

Müllabfuhrkalender 
2024

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert darüber, 
dass ab dem Jahr 2024 die Abfallkalender nicht mehr per Post zuge-
schickt werden. Es wird darum gebeten, auf die digitalen Lösungen um-
zusteigen. Die Abfallkalender findet man auf der Startseite der Home-
page des ZAV, sowie in der App Mein-Abfallkalender. Der Digitalkalender 
ist aktueller und flexibler.
Bei dem Digitalkalender besteht die Möglichkeit, Benachrichtigungen 
per E-Mail zu versenden oder bei kurzfristigen Änderungen SOS Nach-
richten einzustellen.
Wer sich für die App entscheidet, hat die persönlichen Abfalltermine di-
rekt am Handy. Die App erinnert am Vortag, welches Gefäß bereitgestellt 
werden muss oder ob ein Sonderabfalltermin ansteht.
Auch von der Homepage des ZAV kann man sich die Termine in den 
eigenen Terminkalender importieren.
Die digitale Variante kommt der Umwelt zugute und ist nachhaltig, da 
keine 44.328 Kalender in Papierform gedruckt werden müssen, die leider 
viel zu oft in den Papierkorb fliegen.
Wenn Sie auf den Abfallkalender an der Wand nicht verzichten wollen, 
können Sie sich den Abfallkalender für Ihre gewünschte Adresse online 
abrufen und ausdrucken.
Somit werden uns als Gemeinde Gemünden (Felda) ab dem kommenden 
Jahr vom ZAV keine Abfallkalender mehr zur Verfügung gestellt. Wir 
bitten um Beachtung.
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Aktuelle Meldung bezüglich Winterdienst
-Hinweise zur Räumpflicht-

Das Ordnungsamt der Gemeinde Gemünden (Felda)weißt alle Anwohner an gemeindlichen Straßen, 
Gehwegen und Plätzen noch einmal auf die bestehende Räumpflicht hin.

Wer muss räumen? 

Die Straßenreinigung und die Räumpflicht obliegt den Eigentümern der durch die öffentliche Straße 
erschlossenen, bebauten und unbebauten Grundstücke innerhalb der Ortslage 
(Reinigungspflichtige). Ist der Reinigungspflichtige nicht in der Lage, seine Pflicht persönlich zu 
erfüllen, so hat er eine geeignete Person bzw. Firma mit der Reinigung zu beauftragen.
Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Verpflichteten bei Schneefall die 
Gehwege und Überwege vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite vom Schnee zu räumen, 
dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird.
Weitere Informationen bezüglich der Straßenreinigungssatzung (inkl. der Räumpflicht)  der 
Gemeinde Gemünden (Felda) finden Sie auf unserer Homepage:

https://www.gemuenden-felda.de/fileadmin/user_upload/659.041_-_Strassenreinigungssatzung.pdf

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, ihrer Räumpflicht in der vom Satzungsgeber geforderten 
Weise nachzukommen und weisen darauf hin, dass im Fall einer Nichtbeachtung dies gemäß der 
Satzung mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 75. Geburtstag � am 23.12.2023
Werner Lutz
Elpenröder Straße 9
OT Hainbach

zum 75. Geburtstag�  am 30.12.2023
Günter Burck
Bernsfelder Straße 1
OT Burg-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.

Ansprechpartner: Karin Deichert 06634/8464
Peter Gabriel 06634/503
Herbert Kömpf 06634/1512
Giesela Krug 06634/919467
Renate Müller 06634/439
Magdalena Pitzer 06634/788
Eva Wolf 06634/1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Deutsche Post und DHL eröffnen 
Poststation in Gemünden (Felda), 

wichtigste Brief- und Paketservices
•	 Leistungen rund um die Uhr: Verkauf von Brief- und Paketmarken, 

integrierter Briefkasten sowie Paketversand und -empfang
•	 Poststation als Ergänzung zum bestehenden postalischen 

Angebot
Gemünden (Felda)/Frankfurt 11. Dezember 2023: Deutsche Post und 
DHL bauen ihr Poststationsnetz deutlich aus und bietet ihren Kund:innen 
noch mehr Post- und Paketprodukte am Automaten an. Nach erfolgrei-
chen Tests und ersten positiven Kundenstimmen startete das Unter-
nehmen zunächst mit rund 100 Poststationen bundesweit. Jetzt wird 
das Angebot an Poststationen in ländlichen und urbanen Gebieten 
deutschlandweit schrittweise bis auf 1.000 Stationen in den nächsten 
Jahren ausgebaut.
Eine zusätzliche Anlaufstelle für Post- und Paketservices gibt es ab so-
fort in Gemünden (Felda). Die Deutsche Post hat in der Feldastraße 
43, direkt bei „Netto“, eine Poststation in Betrieb genommen. Auch der 
Empfang von DHL-Paketen ist an der Poststation mit 53 Paketfächern 
möglich.
Bürgermeister Daniel Müller bedankte sich für diese hybride Lösung 
im Hinblick auf die derzeitige Situation, in der es zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt nur eine Interims-Postfiliale gibt. „Ich freue mich sehr darüber, 
dass wir zusammen mit der Deutschen Post relativ zügig nachdem die 
damalige Postfiliale geschlossen hatte, wieder eine Postfiliale und dann 
in Ergänzung die digitale Poststation für unsere Bürgerinnen und Bürger 
realisieren konnten.“
Die Poststation ist rund um die Uhr und an sieben Tagen die Woche 
zugänglich, sie hat einen Touchscreen und ist intuitiv bedienbar. Die 
Automaten haben einen integrierten Briefkasten sowie Paketfächer. 
Brief- und Paketmarken können an den Poststationen bargeldlos mit 
allen gängigen EC-Karten, mit Visa- und Master Card sowie mit Google 
Pay und Apple Pay gekauft werden. Wer dennoch Schwierigkeiten mit 
der Bedienung hat oder sonstige Unterstützung benötigt, kann ganz ein-
fach über das Bedienfeld per Video den Kundenservice des Unterneh-
mens kontaktieren. Auf dem Bildschirm der Poststation erscheint dann 
ein/e Kundendienstmitarbeiter/in, der/die den Kund:innen weiterhilft. Um 
Pakete und Päckchen an der Poststation zu empfangen, ist, ähnlich 
wie bei der Packstation, eine einmalige Registrierung unter www.dhl.
de/registrierung erforderlich. Die Nutzung der Poststation ist nicht mit 
zusätzlichen Kosten verbunden. Weitere Informationen zur neuen DHL-
Poststation gibt es unter www.dhl.de/poststation.
„Unsere Kund:innen haben eindeutig entschieden: Sie wünschen sich di-
gitale, moderne und smarte Lösungen. Vor allem die Möglichkeit, postali-
sche Leistungen und Produkte 24/7 in Anspruch nehmen zu können, wird 
immer stärker nachgefragt. Darauf gehen wir ein“, so Gabriele Schulz, 
regionale Politikbeauftragte der DHL Group.
Grund ist die sehr hohe Kundenakzeptanz und steigende Nachfrage 
nach automatisierten Services von Deutsche Post und DHL. Für viele 
der mehr als 23 Mio. registrierten DHL-Kunden ist die Packstation heute 
bereits ein Begleiter im täglichen Leben: die über die verschiedenen 
Packstations-Typen versandten und empfangenen Sendungsmengen 
wachsen weiter kontinuierlich an. Auch die neuen Poststationen erfreuen 
sich bereits großer Beliebtheit. Mehr als 90% der Nutzer:innen sind mit 
den bundesweit rund 100 ersten Poststationen zufrieden.
„Die Poststation ist ein Angebot an unsere Kundinnen und Kunden, pos-
talische Leistungen auf für sie möglichst bequeme Weise an zusätzlichen 
Standorten zu nutzen“, so Schulz. Und weiter: „An vielen Stellen erleich-
tern Automationslösungen uns bereits das alltägliche Leben – seien es 
Geldautomaten, Ticketautomaten oder DHL Packstationen. Der beson-
dere Dank gilt der der Gemeinde Gemünden (Felda), insbesondere der 
Abteilung Wirtschaftsförderung, die uns bei der Suche nach dem neuen 
und sehr gut geeigneten Standort maßgeblich unterstützt haben.“

Auf dem Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Daniel Müller, Gabriele Schulz (Regio-
nale Politikbeauftragte) und Bernhard Schoen (Verkaufsleiter Netto) (Foto: 
Cornelia Georg, Deutsche Post).
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Begonnen hatte der Seniorennachmittag wie immer mit einer Andacht, 
mit Pfarrerin Ursula Kadelka zum Thema „Fremdschämen“. Fremdschä-
men, so nenne man das, wenn sich jemand so richtig blamiert oder pein-
lich verhält und man dabei ist und nichts daran ändern kann. Jugendliche 
könnten beispielsweise ihre Eltern auch schon mal zum Fremdschämen 
finden. Der erste Impuls, den Fremdschämen auslösen könne, sei in 
Distanz zu treten. „Bloß nicht mit „dem“ oder „der“ zusammen gesehen 
werden!
Wenn Menschen, die man gern habe sich blamierten, sei das für einen 
selber auch nicht gut auszuhalten. Werde doch dann das Bedürfnis nach 
Distanz dadurch überboten, diesem Menschen gerade jetzt im Augen-
blick seiner Peinlichkeit nahe zu sein.
Vielleicht sei dies auch eine Art und Weise, den Advent zu verstehen: 
Gott komme in die Peinlichkeiten unserer Welt. Dass Gott in der Bibel 
den Menschen oft auch zornig begegne, bedeute vielleicht auch, dass 
er sich nicht für die Menschen fremdschäme und auch nicht auf Distanz 
gehe. Nein, es liege ihm etwas an den Menschen, indem er ihnen die 
Augen öffne. Und dies machte er ja, indem er als Kind, wehrlos und 
schreiend zu den Menschen kam, sich zuletzt am Kreuz verspotten ließ 
und damit zu jemanden wird, dessen Schwäche und Demütigung bei 
anderen etwas zwischen Mitleid und Fremdscham auslöst. „Aber Gott 
will das so - ganau so! Denn darin ist er uns Menschen ganz besonders 
nah!“, so Pfarrerin Kadelka.
Ergänzt wurde das Nachmittagsprogramm noch mit Geschichten, Anek-
doten zur Advents- und Weihnachtszeit oder Mitmachspielen, mit denen 
das Organisationsteam Simone Ries, Corina Lutz, Monika Dreiucker, 
Diana Stroh und Kirsten Schmitt, wieder einmal für beste Unterhaltung 
bei den Gästen sorgten.
Immer wieder zu erwähnen ist: Wer an den Seniorennachmittagen teil-
nehmen möchte ist jederzeit herzlich willkommen. Die Treffen finden 
weiter bis zum Frühjahr, an jedem ersten Mittwoch im Monat, im ev. 
Gemeindesaal in Nieder-Gemünden statt.

Der Nikolaus (dargestellt von Carmen Schäffer) stattete den Gästen beim 
Seniorennachmittag in Nieder-Gemünden spontan einen Besuch ab. 

Wichtiger Hinweis 

zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie folgende Erscheinungen:

Die letzte Ausgabe 2023 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 51

Die erste Ausgabe 2024 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 2

Borussia Mönchengladbach Fan-
Club „Vogelsbergborussen“

Die Jahreshauptversammlung 2024 findet am Samstag, den 06.01.2024 
im ehemaligen Rathaus, Hindenburgstraße 2 (gegenüber Döner Imbiss) 
in Ruppertenrod statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Hierzu sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

1. Gemeinsames Essen der Mitglieder
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Totengedenken
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
5. Berichte

1.Vorsitzender
2. Schriftführerin
3. Kassenverwalter

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Anfragen und Mitteilungen

Nikolaus beim Seniorennachmittag 
in Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Ho, ho ho“, das war kürzlich 
auch beim Dezember- Seniorennachmittag in Nieder-Gemünden zu hö-
ren. Denn, da just an dem Tag der Nikolaus gerade in der Gegend war 
und ihn beim Vorbeigehen der Kaffeeduft lockte, habe er, wie er sagt, 
spontan beschlossen da mal reinzuschauen. Keine Frage, dass die Gäs-
te überrascht waren über den Nikolausbesuch und natürlich rätselten, 
wo er denn so plötzlich herkam.
Der Nikolaus (köstlich dargestellt von Carmen Schäffer) meinte er sei 
ein Nikolaus der moderneren Art, denn schimpfen, oder gar mit der Rute 
drohen, wolle er nicht. Er höre so gerne die Lieder, die zu Advent und 
Weihnachten gesungen werden und würde sich deshalb über ein paar 
solcher Melodien freuen. Diesen Wunsch erfüllten die Gäste gerne und 
nach dem Nikolauslied „Alle Jahre wieder“, wurden spontan noch einige 
bekannte Weihnachtslieder für den Nikolaus gesungen. Auf die Frage, 
wie es denn früher gewesen sei, als der Nikolaus kam, entspann sich 
schnell ein lustiger Dialog. Früher habe man den Nikolaus oft gar nicht 
zu Gesicht bekommen, sondern oft nur sein Poltern gehört und er habe 
dann vor der Haustür auch schon einmal Kleinigkeiten wie Nüsse oder 
Plätzchen dagelassen. Andere wussten von Erlebnissen mit dem Niko-
laus zu berichten, verrieten, dass sie vom Nikolaus auch einmal in den 
Sack gesteckt worden waren oder gar selber schon mal in die Rolle des 
Nikolaus geschlüpft waren.
Und natürlich hatte der Nikolaus auch ganz zufällig für jeden Gast ein 
Päckchen in seinem Korb. Doch bevor er diese austeilte, vergewisserte 
er sich erst, ob die schon längst Erwachsenen, denn auch noch Nikol-
ausgedichte aufsagen konnten, was natürlich der Fall war.
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Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemünden lädt hiermit 
alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Ehrenmitglieder zur Jah-
reshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023 am Samstag, den 
13. Januar 2024, um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Burg-
Gemünden recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Anträge
4. Totenehrung
5. Übernahme der Kosten der Versammlung
6. Jahresbericht des Vorsitzenden
7. Jahresbericht des Wehrführers
8. Jahresbericht des Kassenwartes für 2023
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung von Vorstand und Kas-

senwart
10. Neuwahlen Kassenprüfer
11. Neuwahlen Vorstand
12. Neuwahlen Wehrausschuss
13. Haushaltsplan 2024
14. Ehrungen
15. Beförderungen
16. Gäste haben das Wort
17. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 06. Januar 
2024 bei Jürgen Köhl schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen bitte in Dienstkleidung.

Freizeitclub Ehringshausen
Hüttenzauber - Premiere in Ehringshausen

Frau Holle hat es gut gemeint und Väterchen Frost hat auch gehol-
fen………der erste Adventsmarkt in Ehringshausen war ein voller Er-
folg. Der Freizeitclub Ehringshausen und das DRK Gemünden hatten 
am 02.12.2023 zum Hüttenzauber eingeladen. Viele Hobbyaussteller 
waren der Einladung gefolgt. Wunderschöne, kreative und ideenreiche 
Deko und Gebasteltes für die Weihnachtszeit konnte erworben werden.
Musikalisch umrahmt wurde der Adventsmarkt mit weihnachtlichen Klän-
gen von den Bläsern der Katharinengemeinde aus Nieder-Gemünden.
Freudig erwartet wurde Nikolaus mit seinem treuen Gefährten und der 
vollgeladene Sack war schnell unter den vielen Kindern verteilt.
Der Duft vom Glühwein, der gegrillten Thüringer Bratwurst und den 
selbstgebackenen Waffeln gaben dem Hüttenzauber bei eisigen Tem-
peraturen den typischen Flair.
Der Erlös des Marktes wird gespendet. Geplant ist das Aufstellen einer 
Sitzbank auf dem Spielplatz in Ehringshausen.



Ohmtal-Bote	 - 69 -� Nr. 51-52/2023

Unter dem Motto: „Du willst Theater spielen? Dann melde dich bei uns!“, 
sucht die Ehringshäuser Laienspielgruppe für die im kommenden Früh-
jahr geplante Aufführung „Tabaluga und das verschenkte Glück“, junge 
Schauspielerinnen und Schauspieler im Alter zwischen sieben und zwölf 
Jahren. Ansprechpartnerin ist Andrea Hausmann, Mobil: 01729005238.

Laienspielgruppe Ehringshausen
Publikum hatte viel Spaß bei „Charley’s Tante“

Gemünden-Ehringshausen (eva). Dass sich die wochenlangen Pro-
ben gelohnt hatten, bewies die Ehringshäuser Laienspielgruppe in ihrer 
diesjährigen Theatersaison aufs Neue.
Denn insgesamt bei neun Aufführungen von Ende November bis letztes 
Wochenende, begeisterte das Ensemble unter der Leitung von Regis-
seur Thomas Tomaschewski im jeweils vollbesetzten Saal der Theater-
klause in Ehringshausen die Zuschauerinnen und Zuschauer mit der 
Aufführung der lustigen Komödie „Charley’s Tante“.
Wieder einmal mehr stellte das Ensemble in den letzten drei Wochen 
bei den Aufführungen des modernen Remake des bekannten Travestie-
Klassikers „Charley’s Tante“ nach Brandon Thomas, sehr lustig in unsere 
Zeit katapultiert von der Theaterautorin Winnie Abel, ihr schauspieleri-
sches Können unter Beweis und begeisterte das Theaterpublikum.
Rund zwei Stunden hielt die Laienspielgruppe mit dem Dreiakter über 
das Verwirrspiel um die legendäre Tante aus Amerika das Publikum auf 
Trab. Ging es doch um die zwei schrägen Typen Charley (Frank Schmitt) 
und Jack (Stephan Seipp), die von ihren Frauen an die Luft gesetzt 
wurden, nun zusammen ein Single-Dasein in einer WG fristen und sich 
jetzt, statt ihren Ehefrauen, gegenseitig mit ihrem jeweiligen Spleen auf 
die Nerven gehen.
Doch dann tut sich was! Charleys prominente Tante aus New York will 
vorbeikommen. Und nur um diese interessante Frau kennenzulernen, wa-
gen sich auch die neue Nachbarin und ihre Schwester (Lisa Schmitt und 
Adina Preiß) zum Abendessen in die merkwürdige Männer-WG. Sogleich 
wittern die beiden verlassenen Ehemänner diesen Abend als Chance 
auf ein neues Liebesglück. Doch als die Tante kurzfristig absagt, Jack 
auch noch wegen eines Streites von einem querulantischem Nachbarn 
Eric (Yannis Schlosser) die Polizei auf den Hals gejagt bekommt, gerät 
alles vollends außer Kontrolle. Um den romantischen Abend zu retten, 
gelingt es Jack zunächst verkleidet als Charleys Tante, alle an der Nase 
herumzuführen und dabei gleichzeitig dem Nachbarschaftsstreit aus dem 
Wege zu gehen. Jack (Stephan Seipp) spielt die modebewusste Grande 
Dame aus New York und stöckelt dabei unsicher und urkomisch von 
einem Fauxpas zum nächsten. Als sich dann auch noch der querulanti-
sche Nachbar in die falsche Tante verliebt und ihr penetrante Avancen 
macht, Jacks Tochter (Laura Krumbein) und noch Ehefrau Maike (Jo-
hanna Diehl) zu begreifen glauben, dass Jack „queer“ ist, und plötzlich 
doch noch die echte Tante aus New York (Manuela Hohl) in der Tür steht, 
kommt es zu einer Kette von turbulent-chaotischen Verwechslungen und 
das Chaos ist perfekt.
Den Trubel bei diesen Verwicklungen, was daraus entstehen und wie 
man diese lösen kann, stellten die Ehringshäuser Schauspielerinnen und 
Schauspieler unter der bewährten Regie von Thomas Tomaschewski, auf 
sehr humorvolle Weise und aufs Köstlichste dar. Insbesondere sorgten 
dabei Laiendarsteller Stephan Seipp in seiner mit Bravour gespielten 
Doppelrolle als Vater, getrennt lebender Ehemann und als „Charley’s 
Tante“ und Yannis Schlosser als nörgelnder Nachbar oder in die „fal-
sche“ Tante Verliebter, wie es die Rollen verlangten, für besondere Be-
lustigung. Neben dem Spaß an der Handlung mit ihren Verwicklungen 
nahm das Ensemble auch bei einigen Dialogen das Gendern auf‘s Korn 
und stellten beispielsweise die Fragen: Heißt es nun „Bürgersteig“ oder 
„Bürgerinnensteig“ oder bleibt es bei dem mechanischen Werkzeug bei 
der Bezeichnung „Schraubendreher, oder…“?
Mit dem Stück „Charley’s Tante“ erfüllte die Ehringshäuser Laienspiel-
gruppe mit den dargestellten markanten Charakteren und Situationsko-
mik, temporeich und mit viel Wortwitz alle Erwartungen an das Genre 
„Komödie“. Die Theatergäste, die zum Teil zwischen den witzigen Pointen 
aus dem Lachen gar nicht heraus kamen, honorierten dies immer wieder 
mit Szenen- und vor allem auch mit kräftigem Applaus zum Abschluss.
Nach der Vorstellung dankte Regisseur Thomas Tomaschewski allen 
die vor, hinter oder auf der Bühne und vielem mehr zum Gelingen der 
Veranstaltungen beigetragen hatten, da ohne die Akteure im Hinter-
grund ein solches Event nicht zu stemmen sei. Neben den diesjährigen 
Darstellerinnen und Darstellern Stephan Seipp, Frank Schmitt, Adina 
Preiß, Lisa Schmitt, Yannis Schlosser, Johanna Diehl, Laura Krumbein 
und Manuela Hohl, waren im Hintergrund im Einsatz: Als Souffleusen 
Diana Stroh, Yvonne Schäfer, Saskia Schultheiß, Vanessa Naumann und 
Dunja Werneburg, für den Bühnenaufbau: Winfried Keßler und Thomas 
Tomaschewski, für die Bühnendekoration: Yvonne Harres und Manuela 
Hohl, die Technik lag in den Händen von Florian Harres und Janik Preiß, 
für die Maske war Ulrike Tomaschewski, für die Frisuren Anja Seipp und 
für die Kostüme Ulrike Tomaschewski verantwortlich sowie viele weitere 
fleißige Helferinnen und Helfer im Servicebereich tätig.
„Wenn die Besucher während der Vorstellung einmal für zwei Stunden 
abschalten können von allem, was man sonst derzeit in der Welt hört, 
dann ist das schon allein ein Erfolgt“, so Regisseur Thomas Tomaschew-
ski, der sich freut, dass alle neun Vorstellungen mit jeweils 97 Sitzplät-
zen, also mit über 1000 Besuchern insgesamt, gut besucht waren.
Abschließend wies Tomaschewski auf die bei der Ehringshäuser Lai-
enspielgruppe schon zur Tradition gewordenen Aufführung „Dinner for 
one, am 31. Dezember, um 16 Uhr und um 17.30 Uhr im Theatersaal in 
Ehringshausen hin, machte aber gleichzeitig darauf aufmerksam, dass 
die erste Vorstellung um 16 Uhr schon ausverkauft ist und für die zweite 
Aufführung des Silvesterstückes nur noch wenige Karten verfügbar sind.
Jugendtheateraufführung „Tabaluga und das verschenkte Glück“ geplant
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Einer der Verhandlungspartner, hatte unlängst dazu schon einen Antrag 
in den hessischen Landtag eingebracht.
„Ältere Menschen müssen in unserer älter werdenden Gesellschaft 
stärker am politischen Willensbildungsprozess in den Kommunen be-
teiligt werden. Ein entsprechendes Gesetz sollte deswegen auch eine 
Beteiligung dieser Gruppe durch die Einrichtung von Seniorenbeiräten 
regeln. Wir fordern flächendeckend Seniorenbeiräte, denn sie wirken 
überparteilich als Expertinnen und Experten im Bereich der Senioren-
politik, so der neugewählte Vorsitzende der Landesseniorenvertretung 
Hessen, Klaus Reifert.“
Die Senioren ab 60 Jahre bilden in der Gesellschaft die stärkste Be-
völkerungsgruppe, daher ist es wichtig die Stimmen dieser Menschen 
zu hören und Ideen zu unterstützen“, betont Landesvorsitzender Klaus 
Reifert, abschließend.
Wiesbaden, den 4. Dezember 2023
Ansprechpartner:
Klaus Reifert, Vorsitzender, Tel. +49 1711481949, E-Mail: lsvh.reifert@t-
online.de
oder Volker Weber, Pressewart, Tel. +49 15111347059, E-Mail: VWvol-
kerweber@outlook.de
Hintergrundinformation:
Die Landesseniorenvertretung Hessen e.V. (LSVH) ist die Vertretung der 
kommunalen Seniorenvertretungen in Hessen. Der LSVH unterstützt und 
vertritt die Arbeit von ca. 150 Seniorenvertretungen, Seniorenräte und 
Seniorenbeauftragte auf Landesebene. Hierdurch wird gewährleistet, 
dass die Interessen und Wünsche der über 60-jährigen gehört werden. 
Es werden ca. 1,8 Millionen Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60 Jahre 
in Hessen durch den LSVH vertreten.

Das Ensemble der Ehringshäuser Laienspielgruppe begeisterte in diesem 
Jahr mit der lustigen Komödie „Charley’s Tante“ erneut eine große Gäste-
schar in der Theaterklause in Ehringshausen.

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Weihnachtspreisschießen 2023
Auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Weihnachtspreis-
schießen wie üblich am 27.12. (3. Weihnachtsfeiertag) im Schützenkeller 
in Hainbach statt. Der Schießbetrieb beginnt um 15.00 Uhr und endet um 
18.30 Uhr. Die Preisverteilung findet ab 20.00 Uhr ebenfalls im Schüt-
zenkeller statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins recht herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist während 
der gesamten Schießzeit und am Abend bestens gesorgt.

Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hainbach recht 
herzlich ein. Die Versammlung findet am Samstag, den 20. Januar 2024 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Hainbach statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Wehrführers
6. Jahresbericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Ehrungen und Beförderungen
10. Gäste haben das Wort
11. Verschiedenes
Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen bitte in Uniform. Um 
zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Anträge auf Er-
gänzung der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche vor der 
Jahreshauptversammlung dem Vereinsvorsitzenden schriftlich mitgeteilt 
werden.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Landesseniorenvertretung Hessen e.V.
Senioren Hessen wollen eine Stimme

Hessens Senioren für Änderung der hessischen Gemeindeordnung 
(HGO)
Der kürzlich neugewählte Vorstand der „Landesseniorenvertretung Hes-
sen e.V. “(LSVH) fordert von der Verhandlungskommission, zur Bildung 
einer großen Koalition in Hessen, die Festlegung auf ein „Gesetz zur 
Erleichterung der Bürgerbeteiligung auf Gemeindeebene“. Dies kann 
durch eine gesetzliche Änderung der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) geschehen.
Nach Auffassung der Landesseniorenvertretung Hessen, haben Städte 
und Gemeinden eine elementare Bedeutung für unser Zusammenleben, 
denn das tägliche Leben spielt sich in der Kommune ab. Es ist wichtig, 
dass viele Menschen an den Prozessen innerhalb der Gemeinden be-
teiligt werden. Demokratie lebt von Beteiligung und genau diese fordern 
wir von den möglichen Koalitionären.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

ab Januar 2024 müssen wir den vierteljährlichen Bezugspreis 
aufgrund der allgemeinen Preissteigerung erhöhen. Der Preis 
steigt von bisher 10,50 € auf 11,50 €.
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch weiterhin zu unseren
treuen Lesern zählen.

LINUS WITTICH Medien KG
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„Was macht Ihr
in Berlin für mich?“

V.i.S.d.P.: Josephine Ortleb, MdB, Parlamentarische Geschäftsführerin 
der SPD-Bundestagsfraktion, Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Sprechen wir darüber.
Fortschritt für Dich. WIR 

VOR 
ORT

www.spdfraktion.de/fortschrittfuerdich

Sören Bartol MdB

Sprechstunde: 
Samstag, 13. Januar 2024
 10.00 –  11.30 Uhr 
 Wahlkreisbüro Sören Bartol
 Biegenstr. 33, 35037 Marburg

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com
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Grüße aus

Gemünden (Felda)

Herzliche Weihnachtsgrüße  
und die besten Wünsche für das 
neue Jahr senden wir unseren 
Kunden, Geschäftsfreunden, 
Angestellten, Bekannten und 
Freunden, verbunden mit dem 
Dank für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit!

Internet: www.reifen-stein.de

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Elektromeister
Ewald Geißler

Homberger Straße 19 · 35329 Gemünden/Felda 1
Telefon 0 66 34 - 82 76

Gesunder Genuss zum Mitnehmen
Rezeptheft mit Meal-Prep-Gerichten steht zum Download bereit

Der Ausdruck „Meal Prep“ bezeichnet das Vorkochen und Vor-
bereiten von täglichen Mahlzeiten zum Mitnehmen ins Büro 
oder auf einen Ausflug. Dem Essen im Alltag und den dafür be-
nötigten Zutaten wird hier große Wertschätzung entgegenge-
bracht. Meal Prepper setzen sich mit gesunden Nahrungsmitteln 
auseinander, achten auf ausgewogene Ernährung und bevor-
zugen saisonale Produkte. Passend zu diesem Thema hat die 
Arge Heumilch aktuell ein neues Rezeptheft herausgebracht. Es 
trägt den Titel „Mitnehmgenuss – Raffiniert einfache Heumilch-
Gerichte für unterwegs“ und stellt den beschriebenen Foodt-
rend in den Fokus. „Die sorgfältige Auswahl und der bedachte 
Umgang mit Lebensmitteln erinnert an die nachhaltige und res-
sourcenschonende Wirtschaftsweise der Heumilchbäuerinnen 
und -bauern und ist ein wichtiger Schritt zu einem umweltscho-
nenden Lebensstil“, so Christiane Mösl, Geschäftsführerin der 
Arge Heumilch. Bei der Heuwirtschaft handelt es sich um die 
ursprünglichste Form der Milcherzeugung. An den Lauf der Jah-
reszeiten angepasst, verbringen Heumilchkühe jeden Sommer 
auf heimischen Wiesen, Weiden und Almen, wo viele saftige 
Gräser und Kräuter wachsen. Das Rezeptheft kann kostenlos 
unter www.heumilch.com/broschueren bestellt werden. Unter 
anderem findet man darin diese Heumilch-Buttermilch-Emmen-
talerscones mit Kräuterfrischkäse und Radieschen.

Zutaten für 6 bis 8 Scones:
- 300 g Weizenmehl plus etwas für die Arbeitsfläche
- 1 TL Bio-Zitronenschale, frisch gerieben
- 2 TL Weinsteinbackpulver
- 1 TL Salz
- 150 g Heumilch-Butter, kalt
- 80 g Heumilch-Buttermilch plus etwas zum Bestreichen
- 60 g Heumilch-Emmentaler, gerieben

Zutaten für die Füllung:
- 125 g Heumilch-Frischkäse
- 1 EL Kräuter nach Wahl
- 1 Bund Radieschen
Salz

Zubereitung
Backofen auf 200 °C vorheizen. Mehl, Zitronenschale, Back-
pulver und Salz in einer großen Schüssel vermengen. Die But-
ter in kleinen Stücken zugeben und alles mit den Fingern zu 
Streuseln zerbröseln. 

Heumilch-Buttermilch hinzufügen und alles rasch, aber grob 
verkneten. (Nicht zu gründlich kneten. Der Teig darf noch 
etwas gemasert sein.) Zum Schluss den geriebenen Heumilch-
Emmentaler einarbeiten. Teig auf der bemehlten Arbeitsflä-
che 1,5 bis 2 Zentimeter dick flach drücken, mit einer runden 
Ausstechform 6 bis 8 Kreise ausstechen und auf das mit Back-
papier ausgelegte Backblech legen. Mit Heumilch-Buttermilch 
bestreichen und knapp 20 Minuten auf mittlerer Schiene 
backen. Auskühlen lassen. Heumilch-Frischkäse mit den ge-
hackten Kräutern und einer guten Prise Salz vermengen. 
Radieschen waschen und hobeln. Scones halbieren, die Un-
terseite mit dem Frischkäse bestreichen, mit den Radieschen 
belegen und mit der anderen Sconehälfte schließen.� DJD

Foto: DJD/ARGE Heumilch/Robert Staudinger
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Daniel
Wandner
0175 5951098
d.wandner@ 

wittich-herbstein.de

Industriestraße 9 -11  |  36358 Herbstein  |  Telefon 06643 9627-0

wünschen wir allen Leserinnen, Lesern, 
Anzeigenkunden, Zustellern sowie Abohändlern 

– auch im Namen des Verlages – 

Hartmut
Stamm

0175 5951099
h.stamm@ 

wittich-herbstein.de

FROHE

und alles Gute
für das neue Jahr

WEIHNACHTEN

Schöne Erinnerungen verschenken
Mit eigenen Fotos lassen sich kreative Präsente gestalten

Eine schöne Urlaubsreise, ein Familienfest oder ein fröhlicher 
Nachmittag mit den Lieben: Fotos halten besondere Glücks-
momente für immer fest. Mit kreativen Ideen lassen sich 
daraus zum Weihnachtsfest Präsente mit persönlicher Note 
gestalten, die mit Sicherheit gut ankommen. Denn Lieblings-
bilder machen jedes Geschenk zu einem Unikat unter dem 
Weihnachtsbaum. Im Folgenden gibt es vier Tipps dazu.

1. Viel Platz für Glücksmomente
Das Weihnachtsfest im Kreis der Familie ist zugleich eine 
willkommene Gelegenheit, um auf die vergangenen Monate 
zurückzublicken. Mit einem selbst gestalteten Fotobuch lässt 
sich das gesamte Jahr nochmals Revue passieren - gleichzeitig 
ist der Bildband ein persönliches und wertvolles Präsent. Mit 
den verschiedenen Buchvorlagen etwa unter www.cewe.de 
lässt sich ein Fotobuch als Jahresrückblick einfach gestalten 
und mit Erinnerungen füllen. Die gewählte Vorlage kann in-
dividuell bearbeitet werden. Schnappschüsse lassen sich frei 
platzieren und mit Zitaten oder kurzen Geschichten ergän-
zen. Besonders charmant: Auch Zeichnungen der Kinder kön-
nen integriert werden.

2. Kuschelatmosphäre verschenken
Einmalig kuschelig und zusätzlich ein Hingucker in jedem 
Wohnzimmer ist eine weiche Fotodecke. Versehen mit einem 
Lieblingsfoto aus dem Urlaub, der Enkel oder des Haustiers, 
wird die gemütliche Fleecedecke als Präsent zum neuen Lieb-
lingsstück. Tipp: Mit einem niedlichen Babyfoto und dem 
Namen des Neugeborenen ist die Decke auch eine originelle 
Geschenkidee für frisch gebackene Eltern.

3. Heißes Geschenk für kalte Tage
Beim Sport, auf Reisen oder bei der Arbeit ist ein Thermo-
becher hoch willkommen: Er hält heiße Getränke wie Kaf-
fee oder Tee bis zu sieben Stunden lang warm und kühle 

Erfrischungen bis zu zwölf Stunden lang kalt. Mit dem Lieb-
lingsfoto und einem persönlichen Wunschtext darauf wird 
der Becher zu einem originellen Geschenk.

4. Foto-Präsente auf den letzten Drücker
Selbst wenige Stunden vor der Bescherung lassen sich noch 
Geschenke gestalten, die Klein und Groß ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern. Dazu einfach aus den Lieblingsfotos, ergänzt 
um einen kleinen Text oder Cliparts, einen Fotostreifen zu-
sammenstellen und als Cewe Sofortfoto an einer der bun-
desweiten Stationen ausdrucken. Versehen mit einem lieben 
Wunsch, entsteht daraus im Handumdrehen ein Lesezeichen. 
Und wer den Lieben Zeit schenken möchte, gestaltet einen 
Gutschein im Glas. Dazu den Fotostreifen mit einer lieben 
Nachricht in ein leeres Marmeladenglas geben, mit Herzchen 
oder Weihnachtsplätzchen befüllen und mit einem hübschen 
Geschenkband verzieren.� DJD

Foto: DJD/www.cewe.de
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Badplanung · Heizung
Wärmepumpen

Zum Jahresausklang wünschen wir Ihnen angenehme Stunden 
in fröhlicher und besinnlicher Runde im Kreis der Familie, 

aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen. 
Gleichzeitig wünschen wir einen guten Start für das neue Jahr 
und viel Glück und Erfolg bei all Ihren Projekten und Plänen.

Ihre Firmen  
Haustechnik Team Uwe Klehm & Fliesenfachbetrieb Peter Steidl

Telefon 06426/930550
www.uwe-klehm.de

Zur Schmiede 4b
35112 Fronhausen-Bellnh.

Wir verlegen Qualität
XL-Platten · Design-Boden 

Balkone & Terrassen · Barrierefreies Bad
Hintergasse 30 · 35460 Staufenberg ·     0179 - 5 21 51 12

steidl_service@web.de         www.fliesenleger-wettenberg.de

„Man mische und erhitze es“
Wie ein Raugraf den Glühwein in Sachsen erfand

Schlittenfahren, Plätzchenduft und Lichterglanz - all das erhei-
tert uns im Winter. Und wenn es draußen stürmt und schneit, 
wenn wir über den Weihnachtsmarkt bummeln oder durch die 
weiße Landschaft wandern, erwärmt ein Getränk Jahr für Jahr 
die Körper und Herzen: der Glühwein. Ob mit oder ohne Alko-
hol, weiß oder rot, vollmundig oder fruchtig, ist er hierzulande 
in aller Munde. Doch woher kommt er? Eine Spur führt ins Elb-
tal und fast 190 Jahre zurück. Im sächsischen Elbtal liegt eine 
der kleinsten und schönsten Weinregionen Deutschlands. Seit 
mehr als 850 Jahren prägt der Wein hier sowohl die Landschaft 
als auch das Leben und bringt dabei so manch genussvolle Ent-
deckung hervor. Auf Schloss Wackerbarth, im Herzen der Säch-
sischen Weinstraße gelegen, entstand aus Ideenreichtum und 
Geschick im Winter 1834 etwas Besonderes: August Raugraf 
von Wackerbarth suchte im verschneiten Radebeul nach einem 
wärmenden Getränk. Er nahm weißen sächsischen Wein und 
fügte Safran, Anis, Granatapfel und weitere exotische Gewürze 
hinzu. Dann erhitzte er die Flüssigkeit. Ein Geistesblitz, der uns 
heute noch beglückt. Denn vor etwa zehn Jahren entdeckte 
man das lange verschollene historische Rezept des Raugrafen 
im Sächsischen Staatsarchiv in Dresden. Nach eingehender 
Prüfung durch Historiker war klar, dass es sich dabei um das 
älteste bekannte Glühweinrezept Deutschlands handelt. Die 
Winzer von Schloss Wackerbarth begannen sofort, diese ver-
gessene Tradition wieder aufleben zu lassen. Behutsam passten 
sie die alte Rezeptur an den heutigen Geschmack an. Aus aus-
gewähltem sächsischen Weißwein, Traubensaft und fein wür-
zenden Zutaten schufen sie ein feinfruchtiges Wintergetränk 
mit erlesenem Geschmack. Das Ergebnis ist heute unter dem 
Namen „Wackerbarths Weiß & Heiß“ bekannt und weit über 
die Grenzen des Elbtals hinaus bei Weinfreunden und Genie-
ßern gefragt. 

Aber auch vor Ort in aller Munde: Ob bei „Wein und Licht“ 
oder dem „Manufakturzauber“-Weihnachtsmarkt, die Kom-
bination aus traditionsreichen Wintergetränken und Europas 
erstem Erlebnisweingut verspricht wahrlich einen Genuss für 
alle Sinne. So verwandeln die Radebeuler Winzer unter an-
derem von November bis Februar ihr Weingut und die an-
grenzenden Weinberge abends in eine strahlende Welt aus 
Licht, Musik und Genuss. Groß und Klein können dann das 
romantische Ensemble und ein buntes Kulturprogramm er-
leben. Kleiner Tipp: Als Weihnachtsgeschenk oder für das ei-
gene Festessen sind die edlen Weine, Sekt-Spezialitäten und 
wärmenden Gaumenfreuden aus dem Hause Wackerbarth 
unter shop.schloss-wackerbarth.de erhältlich.� DJD

Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauer
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Lollar-Rutterhausen · Leinatal/Schönau · Dietzenbach

Wir wünschen unseren Kunden, FreundenWir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfestund Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neueJahr 2024!und alles Gute für das neueJahr 2024!
Fam. Weimer und dasFam. Weimer und das

Team der FirmaWeimerTeam der FirmaWeimer

Lecker, vielseitig und gesund
Weihnachten mit Süßkartoffeln

Die besinnliche Zeit des Jahres steht vor der Tür und eines 
der wichtigsten Themen ist natürlich das perfekte Fest 
tagsessen. 

Dabei gilt es ein Menü zu erstellen, welches allen Erwartungen 
entspricht und den verschiedenen Bedürfnissen gerecht wird. 
Während sich mancher Gast vielleicht überwiegend vegan er-
nährt, ist ein anderer ein absoluter Fleischfan und ein Dritter 
mag es eher traditionell. 

Egal ob als Zutat für die Vorspeise, für das Hauptgericht, im 
Dessert, wie einem Schoko-Mousse, oder einen ausgefallenen 
Aperitif – Süßkartoffeln (www.sweetpotatoes.eu) aus den 
USA verleihen jedem Gericht das gewisse Etwas. Sie lassen 
sich hervorragend kochen, backen, grillen oder frittieren und 
können deshalb vielseitig eingesetzt werden. 

Auch in der vegetarischen oder veganen Küche wird die 
orange Knolle aus den USA gerne verwendet und dient als 
idealer Fleischersatz. Mit ihrer einzigartig cremigen Textur, 
dem fein-süßlichen Aroma sowie ihrer auffälligen orangen 
Farbe bereichert das amerikanische Gemüse jedes Weih-
nachtsmenü!� spp-o Foto: pexels.com/akz-o



Ohmtal-Bote	 - 75 -� Nr. 51-52/2023

Frohe Weihnachten

Einen herzlichen Weihnachtsgruß
allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Auestraße 49 • 35288 Wohratal/Halsdorf • Fon 06425 3009449
www.kuechenstudio-wohratal.de • info@kuechenstudio-wohratal.de

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten 

wir uns auf diesem Wege bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Heuchelheimer Straße 132 • 35398 Gießen
Tel. 06 41/ 9 62 80 11 • www.baumschule-engelhardt.de

Wir machen Betriebsferien vom 01.01. bis 31.01.2024.  
Ab 1. Februar sind wir wieder für Sie da.

Wildfleisch: Beste Kontrolle - Bester Genuss
Heutzutage durchläuft Wildfleisch strenge, gesetzlich vorgeschriebene Kontrollen: 

Es muss unter anderem den EU-weiten Vorschriften und Be-
urteilungskriterien entsprechen. Sie stellen die hohe Qualität 
des Wildbrets beim Verkauf sicher und gewährleisten eine 
transparente Vermarktungskette. 

Das Fach Wildbrethygiene ist längst fester Bestandteil der 
jagdlichen Ausbildung, denn als Nahrungsmittelproduzent 
muss sich der Jäger den strengen gesetzlichen Regeln stellen. 

Jagd bedeutet auch, Verantwortung für das Nahrungsmittel 
Wild zu übernehmen. Diese Verantwortung beginnt bereits 
während der Jagd. Jäger beobachten das Wild genau und 
erkennen, wenn es krank ist. Dann darf es selbstverständ-
lich nicht zur Weiterverarbeitung genutzt werden. Genauso 
wenig wie Wild, das bei einem Unfall getötet wurde. 

Über die Qualität des Wildfleisches entscheiden auch der Mo-
ment der Schussabgabe und die darauffolgenden 60 bis 90 
Minuten. Es ist wichtig, das Stück sauber aufzubrechen (das 
heißt, die Organe zu entfernen) und zu kühlen.

Deutscher Jagdverband/djv

Foto: Wildschwein-Rippchen_Kapuhs-DJV
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Weihnachten ist  …
… wenn der Homberger Gewerbeverein sich bei allen Menschen 
bedankt, die ihm verbunden sind und mit ihrem Einkauf vor Ort 
unser Angebot schätzen und die Attraktivität der Stadt erhalten.

Zu Weihnachten wünschen wir allen unseren Kunden eine schöne,  
entspannte Zeit. Mit dazu beitragen können unsere Ohmtaler, denn 
die können Sie auch noch am Heiligen Morgen kaufen. Mit den
Gutscheinen des Homberger Gewerbevereins schenken Sie Einkaufsglück 
und freie Auswahl – immer genau das Richtige, und das sogar vor Ort! 

Die Gutscheine des Homberger Gewerbevereins gibt es für  
5, 10 oder 20 Euro bei allen teilnehmenden Geschäften.

… und für die Unternehmer unter Ihnen: Legen Sie Ihren Mitarbeitern 
doch die steuer- und sozialversicherungsfreie 50-Euro-Variante unserer 
Ohmtaler unter den Weihnachtsbaum. Dann werden die sich auch an 
Weihnachten über ihren Chef freuen!

Weitere Informationen bekommen Sie bei allen teilnehmenden 
Geschäften oder unter  www.hombergerleben.de
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An alle Schülerinnen und Schüler, Rentnerinnen, Rentner,  
Hausfrauen, Hausmänner und alle, die sich etwas dazu  
verdienen möchten:

Für die Zustellung des Ohmtal-Boten suchen wir ab dem  
08.01.2024 zuverlässige Zusteller (m/w/d)

in Dannenrod.
Wenn Sie Interesse und Zeit haben, sollten Sie sich möglichst 
schnell mit uns in Verbindung setzen oder den unten stehenden 
Coupon ausgefüllt an uns senden.

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein

Sie erreichen uns unter den Rufnummern: 06643/962740 oder 
06643/962717, per WhatsApp unter der 0175/7448877 oder per 
Mail: vertrieb@wittich-herbstein.de

✂ ....................................................................................................

Ich interessiere mich für eine Tätigkeit in Dannenrod

Name: ............................................... Vorname: ...........................................

PLZ: ................. Ort: ........................... Ortsteil: ...........................................

Straße: .................................................................................. Haus-Nr. .......

Telefon: .................................................. Mobil: ...........................................

E-Mail: .................................................. Krankenk. ......................

Geb.-Dat: ................Geburtsort: ........................... Beruf: ............................

Meine Daten dürfen gespeichert werden:  ja (  ) nein (  )

(  ) privat

(  ) gesetzlich



Ohmtal-Bote	 - 78 -� Nr. 51-52/2023

Bitte senden Sie den ausgefüllten Bestellschein per E-Mail oder Post an:
LINUS WITTICH Medien KG · Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein · service@wittich-herbstein.de

Abo-Bestellschein
Bestellschein für die Wochenzeitung „Ohmtal-Bote“

 Ja,  hiermit bestelle ich die Wochenzeitung „Ohmtal-Bote“  
zum Bezugspreis von 11,50 € im Quartal inkl. Zustellung  und MwSt.

_________________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname

_________________________________________________________________________________________ 
Straße, Hausnummer

_________________________________________________________________________________________ 
Postleitzahl, Wohnort (Ortsteil)

_________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung:
Ich bin damit einverstanden, dass Sie bis auf schriftlichen Widerruf das Zeitungsbezugsgeld von meinem unten 
angegebenen Konto abbuchen.

_________________________________________________________________________________________
Kontoinhaber (Name/Vorname) 

_________________________________________________________________________________________
Bankbezeichnung

_________________________________________________________________________________________
IBAN

___________________________________________________  ______________________________________________________
BIC   Datum, Unterschrift

Sollten Sie den Coupon ausgefüllt an unseren Verlag geschickt haben und sich dennoch entschließen, das Blatt nicht abonnieren zu wollen, so können Sie in-
nerhalb von 10 Tagen nach Ihrer Bestellung diese schriftlich bei der LINUS WITTICH Medien KG in 36358 Herbstein, Industriestr. 9-11, widerrufen. Zur Wahrung 
dieser Frist genügt die rechtzeitige Absendung.
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lokal · informativ 

 zuverlässig · kostengünstig 

Nur 11,50 €  
im Quartal
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Finanzielle  
Freiheit dank  
Immobilien- 
Teilverkauf.
•  Verwirklichung Ihrer Träume

•  Vorzeitige Erbauszahlung

• Energetische Sanierung

• Jobverlust, Scheidung 

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

Wohnen  
wie bisher,  
leben wie  

neu!

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

Werden Sie  
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de 
                 ➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren 
Verein, Ihre Kirche oder 
Ihren Kindergarten als 
beauftragter Redakteur 
im Mitteilungsblatt  
schreiben?
Melden Sie sich an unter:

Was tun bei

ARTHROSE?
Was kann man selbst bei 
Arthrose tun? Wertvolle und 
praktische Empfehlungen 
gibt die Deutsche Arthrose-
Hilfe in ihrem Ratgeber „Arth-
rose-Info“. Eine Sonderaus-
gabe ist kostenlos erhältlich 
bei: Deutsche Arth rose-
Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
gerne eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto beifü-
gen) oder auch per E-Mail 
an: service@arthrose.de.

Anzeige

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Gesegnete WeihnachtenGesegnete Weihnachten
und die besten Wünscheund die besten Wünsche

für das neue Jahrfür das neue Jahr
allen unseren Kunden,allen unseren Kunden,

Freunden undFreunden und
Bekannten.Bekannten.

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Teppiche • Brücken
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Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG
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Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der schlafende Hund
In einem Geschäft stolperte eine 61-jährige Kundin über den Hund der 
Verkäuferin. Die Kundin zog sich schwere Verletzungen am Knie zu 
und verklagte die Verkäuferin. Das OLG Hamm gab der Klägerin recht 
und verurteilte die Verkäuferin im Rahmen der Tierhalterhaftung, da 
die Verkäuferin fahrlässig gehandelt habe, da sie die Kundin weder 
gewarnt noch das Tier aus dem Eingangsbereich entfernt habe, 
damit dieses anderweitig schlafen könne. Ein Mitverschulden der 
geschädigten Klägerin sah das Gericht nicht.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Eilige Anzeigen
 per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de


